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Telegramme .
Auflsſung des engliſchen Par⸗

Iaments .

Loudon , 8. April . Das Unterhaus iſt

heute bis zum 14 . April vertagt worden .

OLondon , 9. April . ( Von unſ . Lond . Bur . )

Nach einer Meldung des „ Standard “ hat die

Regierung ſich definitiv entſchloſſen , das Parla⸗

ment im Juni aufzulöſen . Die allgemeinen

Neuwahlen werden alſo im Juli ſtatt⸗

Der Kampf um Homerule .

OLondan , 9. April . ( Von unſ . Lond . Bur . )

Aus Dublin wird gemeldet , daß dort geſtern

abend an Bord des Dampfers „ Anglais “ eine

große Anzahl von Patronen beſchlag⸗

nahmt wurden . Die Kiſten , in denen ſie ver⸗

packt waren , waren nur gezeichnet , trugen aber
leine Adreſſe . Der letzte Hafen ,an welchem das

Schiff anlegte , war Holylead . 7 5
5

Englands indiſche Surgen .

* Kalkutta , 8. April . In letzter Zeit

haben ſich verſchiedeue große Brände

ereignet , deren Eutſtehungsurſache unbekaunt

iſt . So braunten zwei wertvolle , den Hafen⸗

behörden gehörige Schuppen , die mit Export⸗

gütern angefüllt waren , nieder . Auch ein großer

Teil des neuen Marktes wurde heute durch eine

Feuersbrunſt zerſtört .
O

London , 9. April . Wie aus Bombay ge⸗

meldet wird , brach geſtern die 16 . Feuersbrunſt

ſeit dem 23 . März auf den Baumwollfeldern

in der Umgebung von Bombay aus . Auch

diesmal iſt der durch das Feuer verurſachte

Schaden außerordentlich groß .

Eine geheiumisvolle Geſchichte

OLondon , 9. April . ( Bon unſ . Lond .

Bur . ) Eine geheimnisvolle Geſchichte wird aus

dem kleinen Hafen Burnt Island an der Küſte

von Fife gemeldet . Dort wurde am Dienstag

die Leiche einer Frau im Waſſer ſchwimmend

gefunden . Spüter hat man ſeſtgeſtellt , daß die

Tote mit einer Kellnerin des ſchwediſchen

Dampfers „ Bertil “ identiſch iſt . Die Ertrunkene

iſt eine noch junge Perſon namens Folkmann .

Man brachte die Leiche in das Schauhaus und

deckte ſie mit einem Tuche zu , während bie Po⸗

lizei eifrig die Nachforſchung begann . Als man

nach zwei Tagen nachſehen wollte , war die

Leiche verſchwunden . Bisher ſind ſechs

Perſonen verhaftet worden . Näheres über das

BVerbrechen , das an der Kellnerin offenbar ver⸗

übt wurde , weiß man noch nicht .

Die Vereinigten Staaten und Columbia .

w. Newyork , 8. April . Nach einem Tele⸗
gramm aus VBogeta wird der Wortlaut des

zwiſchen Columbia und den Vereinigten Staa⸗

ten abgeſchloſſenen Vertrages erſt nach Oſtern

veröffentlicht . Die Zeitungen melden , daß der

Vertrug ſehr kucz gefaßt ſei und folgende Be⸗
ſtimmungen zur Wiederherſtellung freundlicher

Beziehungen zwiſchen beiden Ländern enthalte :

eine an Columbia in ſechs Monaten zu , zahlende

Entſchädigung von 25 Millionen Dollar: ge⸗

wiſſe Vorrechte für den durch den Panamakanal
gehenden Handel Columbias ; die Grenze zwi⸗

ſchen Columbia und Panama auf der Grund⸗

ge des Geſetzes von 1855 und die Gewährung
r

guten Dienſte der Vereinigten Staaten zur

der zwiſchen Calumbia und Panama

hat .

wW. Waſhington , 8. April . Der neue Vertrag

zwiſchen den Vereinigten Staaten und Colum⸗

bia überläßt den Vereinigten Staaten weder

Rechte auf den Bau eines interozeaniſchen Ka⸗

nals durch das Gebiet von Columbia , noch eine

Kohlenſtation oder Inſeln an der Küſte von

Columbia . Von Wichtigkeit iſt , daß die For⸗

derung auf freie Durchfahrt columbi⸗

ſcher Schiffe durch den Panamaka⸗

nal in Anbetracht der Haltung des Präſiden⸗

ten Wilſon zugunſten der Aufhebung der

Gebührenfreiheit amerikaniſcher Küſtenſchiffe

im Kanal fallen gelaſſen worden iſt ; dieſe For⸗

derung war jahrelang ein Hindernis für den

Abſchluß des Vertrages .

**

O London , 9. April . ( Von unſ . Lond . Bur . )
Ein 41 Jahre alter Deutſcher namens Fried⸗
rich von Meder , der zuletzt in der Familie
eines engliſchen Peers als Hauptlehrer tätig

war , wurde geſtern von dem Londoner Ge⸗

ſchworenengericht zu drei Jahren

Zuchthaus verurteilt . Er hatte koſtbare Ju⸗
welen und Schmuckſachen unter Vorſpiegelung

falſcher Tatſachen von Juweliers aus dem Lon⸗

doner Weſten bezogen und ſie dann weiter ver⸗

kauft . Wie es heißt , ſoll der Verurteilte in

Dresden ſtudiert haben .

OLondon , 9. April . ( Von unſ . Lond . Bur . )

Der Daily Mail wird von ihrem Korreſponden⸗

ten aus Madrid gemeldet , daß der Beſuch Win⸗

ſton Churchills in der ſpaniſchen Haupt⸗

ſtadt keinerlei politiſche Béedeutung

Trotzdem aber werde der König den 1 .

Lord der Admiralität in Privataudienz emp⸗

fangen.

Die Uriſe in Franlreich .
Die Gegenüberſtellung Caillaux und Barthou ' s .

w. Paris , 8. April .

Vor der Gegenüberſtellung Caillaux und

Barthous ' , die heute ſtatlfinden ſoll , vernahm
der Unterſuchungsrichter nochmals Caillaux , der

ihm beweiſen wollte , daß ſeine Gattin nicht die

Veröffentlichung des Berichts Fabres verhindern
wollte , als ſie in die Redaktion des „Figaro “
ging . Erſtens — ſagte Caillaur — glaube er

nicht an das Vorhandenſein eines

Dokuments Fabres , deſſen Eziſtenz Fabre ſelbſt

ihm gegenüber ſtets geleugnet habe . Zweitens
ſeien er und ſeine Frau der Meinung geweſen ,
daß , wenn irgend eine Note veröffentlicht würde ,
dies in einem Abendblatt geſchehen werde . Drit⸗

tens glaubte und glaube er , daß eine Ver⸗

öffentlichung über ſeine Rolle in der

Rochette Angelegenheit nur auf

ſeine Gegner zurückfallen könne . Er halte ſeine
Interbention bei Monis für durchaus

geſetzmäßig und er habe keinen Mißbrauch
mit ſeinem Einfluß getrieben , ſondern einfach
eine Regierungshandlung ausgeführt .

Die Gegenüberſtellung Caillauf
und Barthou ' s zielte allein auf die Feſt⸗
ſtellung ab , ob Frau Gueydon unter einer

Straßenlaterne Barthou die beiden intimen
Brieſe vorgeleſen habe . Ohne Caillaux förmlich
zu dementieren , gab Barthou die Verſicherung ,
daß er bis vor kurzem nichts von dem Vor⸗

handenſein dieſer beiden Briefe gewußt habe.
wahrſcheinlich habe Caillaux , hypnotiſiert durch
die Furcht vor der Veröffentlichung der intimen

Briefe , geglaubt , Frau Gueydon habe ſie ihm

mitgeteilt , aber er täuſche ſich .

Caillaux blieb dabei , daß Barthou ihm von

intimen Briefen geſprochen und geſagt habe ,

Frau Gueydon habe ihm die Papiere gezeigt .

Barthou erklärte , Caillaux irre gzwiß . Es

handele ſich nicht um eine kürzliche Unterredung
mit Frau Gueydon , ſondern um ein Geſprüch ,
das ſchon ein Jahr zurückliege . Darauf ver⸗

nahm der Unterſuchungsrichter den Nedakteur

Avril vom „Figaro “, der erklärte , Caillaux habe

zu ihm gelegentlich eines Geſprächs in der

Kammer geäußert : Wenn der Feldzug Calmettes
fortdauert , werde ich ihm meine Zeugen ſchicken
Sie wiſſen , ich ſchieße gut ! Caillaux , der darauf⸗

hin Avril gegenübergeſtellt wurde ,
nicht zu erinnern , dieſe Aeußerung getan zu

haben .
X

ODParis , 9. April . ( Priv . ⸗Tel . ) Wie die

Patrie erfährt , ſoll Bidault del Isle wegen

falſcher Zeugenausſage vor Gericht

geſtellt werden . Sämtliche ihm günſtige

Zeugenausſagen , ſelbſt die Ausſage des Präſt⸗

denten der Republik , konnte ihn bisher nicht aus

der ſchlimmen Lage herausreißen .

* Paris , 8. April . Es iſt endgültig be⸗

ſtimmt , daß Oberſtaatsanwalt Fabre zum

Rat am Kaſſationshof ernannt wer⸗

den wird .

die Entwicklung
auf dem Ballan .

Der epirstiſche Aufſtand .

Zuſpitzung der Lage .

Die noch geſtern gehegten Hoffnungen , der

Aufſtand im Epirus werde erlöſchen oder er⸗

ſtickt werden , ohne Gefährdung des Balkan⸗

friedens , geraten durch die heutigen Nach⸗
richten ein wenig ins Schwanken . Die Situa⸗
lion ſpitzt ſich unverkennbar zu. Noch am

geſtrigen Nachmittag telegraphierte der Bo⸗

richterſtatter des Temps aus Janina , daß nach
Mitteilungen von verſchiedenen Punkten der

Greuze die Lage in Süd⸗Albanien immer

kritiſcher und daß die Ueberreizung
der Epiroten und Albanier auf einem

Höhepunkt angekommen iſt , ſo daß man

von Stunde zu Stunde Ausſchreitungen
befürchtet . Unſere Londoner Meldungen be⸗

ſtätigen dieſe peſſimiſtiſche Auffaſſung und

ſchon ergeht auch ein ſcharfes Wort von der

Regierung in Athen : die Gefahr wächſt , daß

aus dem Aufſtand ein Kriegsbrand entſtehe .
Freilich , unabwendbar iſt ſie immer noch

nicht . Nicht die zwar in den letzten Tagen ein

wenig beſchleunigte , aber doch noch lange nicht

zur Reife gediehene Aktion der Großmächte
begründet die Hoffnung auf Erhaltung des

Friedens , ſondern ein neuer Faktor , Ru mä⸗
niens Vermittlung . Albanien ſucht
wie heute bekannt wird , beim „ Vormund des

Balkans “ Hilfe . Rumäniens führende Rolle

tritt wieder bedeutſam heraus . Wie uns ein

Telegramm aus Bukareſt meldet , hat die
albaniſche Regierung die Entſendung einer

rumäniſchen Militärmiſſion nach
Albanien zwecks Reformierung des albaniſchen
Heeres erbeten . Ferner finden zwiſchen Alba⸗
nien und Rumänien Verhandlungen wegen

einer Intervention Rumäniens
anläßlich der Epirusfrage in Athen ſtattl . Die

rumäniſche Regierung unternahm nach der

Neuen Freien Preſſe bereits diskrete Schritte
in Athen . Es iſt nun zu hoffen , daß dieſer

Mittler den rechten Weg aus den ernſten

Schwierigkeiten finde und den Krieg hintan⸗

halte , und zwar bald , denn die Spannung iſt

aufs äußerſte geſtiegen und wie man in

Athen die Möglichkeit „ ernſter Verwicklungen “
ins Auge faßt , ſo ſoll auch der Fürſt von Al⸗

banien den Entſchluß bekundet haben , wenn es

nicht anders ſein könne , einer kriegeriſchen
Entſcheidung ſich nicht zu entziehen . Fürſt
Wilhelm ſoll dem rumäniſchen Geſandten er⸗

klärt haben , daß ihm die friedliche Beilegung

des epirotiſchen Konfliktes ganz beſonders am

Herzen liege , daß er aber andernfalls nicht

zögern werde , angeſichts der kraſſen Verletzung

der albaniſchen Rechte durch die griechiſchen
Epiroten ſeine ganze Perfönlichkeit für den Er⸗

folg der gerechten Sache ſeines Landes einzu⸗

ſetzen .

erklärte , ſich Die Richtlinien der albaniſchen Politik .
OLondon , 9. April . ( Von unſ . Londoner

Bureau . ) Aus Durazzo meldet der Kor⸗

reſpondent der Times , ihm wurde erklärt , daß
die albaniſche Regierung nicht da⸗
ran denke , gegen Griechenland oder

gegen die Epiroten Krieg zu
führen . Aber auf der anderen Seite iſt die

albaniſche Regierung entſchloſſen , das ganze
Gebiet in Beſitz zu nehmen , das von den Groß⸗
mächten Albanien zugeſprochen wurde und das
noch immer von Inſurgenten und griechiſchen
Banden beſetzt gehalten werde . Da wahrſchein ⸗
lich bei den Operationen Gewalt ange
wendet werden dürfte , ſind die
Reſerviſten einberufen worden , um

die Gendarmerie zu unterſtützen , die augen ·
blicklich noch die einzige bewaffnete Mach
bildet , über die Albanien verfügt .

Ehriſtenmetzeleien in Goritza .

OLondon , 9. April . ( Von unſ . Londoner
Bureau . ) Der Athener Korreſpondenk der
Times telegraphiert ſeinem Blatte , daß nach

den ſoeben dort eingetroffenen Nachricht

Gendarmerie mit Hilfe von albaniſc

Freiwilligen mohammedaniſchen Glauben
Chriſten in Goritza entwa

Daher iſt es in dieſer Stadt zu Un

und auch zu Blutvergießen gek.

Die griechiſche Regierung hat die Groß
darauf aufmerkſam gemacht , daß dieſe
hältniſſe leicht zu ernſten Verwick
lungen führen könnten .

Aehnlich lautet die folgende Meldung :

m. Athen , 9. April . ( Priv . ⸗Tel) Nac
zuverläſſigen Privatnachrichten hat die al

niſche Gendarmerie in den letzten
Tagen

Einwohner Goritzas entwaffnet . Geſte

mohamedaniſche Albanier i

Stadt eingedrungen und haben die Ni

metzelung der Chriſten bego

Die griechiſche Regierung hat die Aufmert

keit der Mächte auf dieſe Vorgänge und ihre

ernſten Folgen gelenkt . In der Umge
von Goritza dauern die Kämpfe zwiſchen
roten und Albanier fort .

Die Bemühungen des Zweibundes um
Bulgarien .

m . Köln , 9. April . ( Priv . ⸗Tel. )
Kölniſche Zeitung meldet aus Sofia : Nach⸗
dem die Verſuche mißlungen ſind , die als
Rußland veranlaßt gelten , Bulgarien durch
franzöſiſche Finanzkombinationen in das Fahr⸗
waſſer des Zweibundes zu drängen , was
Falle einer europäiſchen Verwicklung von !

deutung für die Haltung der Balkanſtaaten
gegenüber Oeſterreich⸗Ungarn wäre , wurden Be.
müthungen feſtgeſtellt , Bulgariens finanzielle Ge
ſundung zu erſchweren unter dem Aushänge
ſchild , daß die bulgariſche Anleihe zur Bedrohung
der Nachbarſtaaten dienen ſoll . Dieſe Be

ungen werden als von Rußland kom

geſehen , das hierfür Rumänien gewonne
15

Cetinje , 8. April . Der griechi
ſandte überreichte heute dem König ein

chiſche Kriegsmedaille für den Könit

Erbprinzen .

Wir erhalten über den Forkgang der Ereig⸗ 8

niſſe die folgenden Nachrichten
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reicht , in der die verſprochene internationale

Anleihe grundſätzlich genehmigt wird .

Belgra d, 8. April . Die Skupſchting hal
das Budget im einzelnen angenommen . Die

zweite Leſung findet am 14 . April ſtatt . Der

Miniſter für Volkswirtſchaft entwickelte ſein

volkswirtſchaftliches Programm und kündigte
die Teilung des Reſſorts in ein Handels⸗ und

Ackerbauminiſterium an .

Der en des

Telegramme .

W. Berlin , 8. April .

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt :
Die neubearbeitete Vorſchrift über den Waffen⸗

gebrauch des Militärs und ſeine Mitwirkung
zür Unterdrückung innerer Un⸗

ruhen hat die allerhöchſte Ge⸗

nehmigung erhalten und wird dent⸗

nächſt an die Truppen zur Ausgabe gelangen .
Dieſe vom preußiſchen Kriegsminiſterium auf⸗
geſtellte Vorſchrift hat für die unter preußiſcher
Heeresverwaltung ſtehenden Truppen nach Prü⸗
fung der in den einzelnen Bundesſtaaten be⸗

ſtehenden geſetzlichen Unterlagen die Zuſtim⸗
mung der beteiligten Bundesſtaaten und des

Statthalters in Elſaß⸗Lothringen er⸗

halten . Ebenſo haben Bayern , Sachſen und

Württemberg ihr Einverſtändnis damit erklärt ,
daß dieſe Vorſchrift auf ihre in dem Reichs⸗
lande ſtehenden Truppen Anwendung finde .
Wie wir hören , erſcheint die neue militäriſche
Dienſtvorſchrift auch im Buchhandel bei Mittler

u. Sohn . Bei ihrer Abfaſfung handelte es ſich
lediglich um eine überſichtliche Zu⸗
ſammenfaſſung der den einzelnen geſetz⸗
lichen Anordnungen des Reichs und der Bundes⸗

ſtaaten entſprechenden Rechte und Pflichten des

Militärs , um der Truppe und dem einzelnen
eine einwandfreie Grundlage für ihr Verhalten
zu geben . Soweit in einzelnen Bundesſtaaten
auf Grund landesherrlicher Verordnungen oder

Geſetze, übrigens nur ſehr geringfügige , Er⸗

gänzungen erforderlich waren , ſind dieſe nicht
in die allgemeinen Vorſchriften aufgenommen
worden , vielmehr werden im Einverſtändnis mit

den betreffenden Regierungen die Generalkom⸗

mandos und Truppeuteile entſprechende An⸗

weiſung erhalten .
Bei der Faſſung der Vorſchrift iſt zunächſt

vermieden , auf den Wortlaut einzelner Geſetze
unnd Verordnungen Bezug zu nehmen , da ſich
dieſer in den einzelnen Bundesſtaaten nicht deckt .
Der erſte Abſchnitt behandelt den Waffen⸗
gebrauch des Militärs aus eigenem Recht , der
zweite die Verwendung des Militärs zur Unter⸗
drückung innerer Unruhen und zur Ausführung

der Geſetze , der dritte Abſchnitt handelt vom
Kriegs , und Belagerungszuſtand . Im erſten

Abſchnitt werden unter 1 die Beſtimmungen des
preußiſchen Geſetzes vom 20 . März 1837 über
den Waffengebrauch des Militärs auf Wachen ,
Poſten , Patrouillen und allen andern Komman⸗
dos wiedergegeben . Dieſes Geſetz iſt im weſent⸗
lichen in allen in Frage kommenden Bundes⸗
ſtaaten und in Elſaß⸗Lothringen eingeführt .
Unter Ziffer 2 iſt das Recht und die Verpflich⸗
tung des Militärs zum Waffengebrauch nur
aufgenommen , ſyweit es erforderlich iſt , zur Be⸗
ſeitigung einer Störung ſceiner dien ſt⸗
lichen Tätigkeit oder um einen An⸗
gbüff auf Militär und militäriſches Eigentum
Ezuwehren. E S iſt dies die allgemein aner⸗

kannte Folge aus dem Militärhoheitsrecht , das
die Befugnis der zwangsweiſen Durchführung
der militäriſchen Aufgaben und der Abwehr von

Angriffen in ſich ſchließt . In Ziffer 3 iſt die

Ausübung der Notwehr aufgenommen , um in
der Vorſchrift alle Fälle zuſammenzufaſſen , in
denen der Soldat erforderlichenfalls von der

Waffe Gebrauch machen darf . Die Notwehr iſt
im Anſchluß an den § 53 des Reichsſtrafgeſetz⸗
buchs und an die Motive hierzu , ſowie an die

Rechtſprechung des Reichsgerichts kurz dahin er⸗
läutert , daß ſie bei jedem Angriff auf Leib ,
Leben , Ehre und Eigentum der eigenen oder
einer andern Perſon geſtattet iſt , das gebotene
Maß der Verteidigung nicht überſchreiten und
nicht in Vergeltung ausarten darf . Aus dem

gleichen Grunde hat nach 8 127 der Strafprozeß⸗
ordnung die vorläufige Feſtnahme Aufnahme
gefunden .

Im Abſchnitt 2 iſt der Grundſatz an die

Spitze geſtellt , daß es zunächſt die Pflicht der
Zivilbehörde iſt , mit den ihr zu Gebote

ſtehenden Polizeikräften innere Unruhen
in ihrem Entſtehen zu unterdrücken und die Ruhe
zu erhalten , und daß das Militär hierbei nicht
mitzuwirken hat und nicht zur bloßen Ver⸗

ſtärkung der Polizei gebraucht werden darf , da
in dieſen Fällen die Leitung ſtets eine einheit⸗
liche ſein muß . Aus dieſem Grunde iſt weiter⸗
hin beſtimmt , daß , wenn das Militür auf
Erſuchen der Zivilbehörde ſeine
Hilfe gewährt hat , die Anordnung und Leitung
der zu ergreifenden Maßregeln allein auf den

Militärbefehlshaber übergeht , bis die Ruhe
wiederhergeſtellt iſt , eine Beſtimmung , die auch
den Militärkonventionen entſpricht . Ein ſelbſt⸗
ſtändiges Einſchreiten des Militärs iſt im Falle
eines Kriegs⸗ und Belagerungszuſtandes , ſowie
in Fällen des ſtaatlichen Notſtandes vorgeſehen.
Die Beſtimmungen über den Kriegs - und

Belagerungszuſtand , die in Abſchnitt 3
ausführlicher behandelt ſind , gründen ſich auf
Artikel 68 der Reichsverfaſſung und das nach
dieſem Artikel für das Deutſche Reich ( mit Aus⸗

nahme Bayerns ) gültige preußiſche Geſetz über

den Belagerungszuſtand vom 4. Juni 1851 .
Beim „ ſtaatlichen Notſtande “ iſt das
Militär „ auch ohne Anforderung der Zivil⸗
behörde ſelbſtändig einzuſchreiten befugt und ver⸗
pflichtet , wenn in Fällen dringender Gefahr für
die öffentliche Sicherheit die Zivilbehörde infolge
äußerer Umſtände außerſtande iſt , die Anforde⸗
rung zu erlaſſen “. Für dieſe Beſtimmung war
die Erwägung miaßgebend , daß auch in den
Bundesſtagten , in den geſetzlich das Einſchreiten
des Militärs zur Unterdrückung innerer Unruhen
von einem Erſuchen der Zivilbehörde abhänugig
gemacht iſt , das Vorhandenſein einer Zivil⸗
behörde und die Möglichkeit für ſie , ein Er⸗
ſuchen zu ſtellen , zur Erfüllung dieſer geſetzlichen
Bedingung notwendig iſt , daß aber , wo dieſe
Vorausſetzung nicht erfüllt werden kaun , weil die
Zivilbehörde infolge äußerer Umſtände außer⸗
ſtande iſt , die Anforderung zu erlaſſen , ein geſetz⸗
liches Hindernis für das ſelbſtändige Einſchrei⸗
ten des Militärs nicht beſteht , ſofern dies in

Fällen dringender Gefahr für die öffentliche
Sicherheit erforderlich iſt . Die Notwendigkeit
eines ſolchen Eingreifens des Mil/ärs wird

auch in der Staatsrechtslehre grundſätzlich an⸗
erkannt . Es iſt daran feſtgehalten , daß zum
affengebrauch erſt geſchritten werden ſoll ,

wenn andere Mittel zur Erreichung des Zwecks
nicht ausreichen ; für den richtigen Waffen⸗
gebrauch iſt alſo der Militärbefehlshaber ver⸗
antwortlich .

Durch die neue Vorſchrift ſind denmach dem
Militär zur Durchführung ſeiner Aufgaben und

zur Wahrung ſeines Anſehens völlig aus⸗

reichende Handhaben gegeben . Auderſeits iſt die

Möglichkeit eines Konflikts zwiſchen Zivil⸗ und

Militärbehörden bei dem Einſchreſten des
Militärs vermieden .

Politiſche Ueberſicht .
Mannheim , 9. April .

Die nationalliberalen Sonder⸗

gruppen .
Der Ausſchuß des Jungliberalen

Vereins Mannheim hat in einer Sitzung
am 7. ds . Mts . folgende Entſchließung gefaßt :

Der Ausſchuß des Jungliberalen Vereins
Mannheim hält den Beſchluß des Zentral⸗
vorſtandes vom 29 . März in ſeinem Ziele mit
Rückſicht auf die notwendige Geſchloſſenheit der
Partei für erörternswert .

Er bedauert aber , daß der Beſchluß gefaßt
wurde , ohne die beteiligten Organifationen
vorher gehört zu haben .

Der Ausſchuß erkennt das Beſtreben der
Antragſteller , mit dem Beſchluſſe der Partei
zu nützen , an , bezweifelt aber , ob der ge⸗
wünſchte Erfolg auf dieſem Wege erreicht
werden kann . Insbeſondere fehlt noch die
Garantie dafür , daß der Altnationalliberale
Reichsverband ſich auch tatſächlich auflöſen
würde .

Der Ausſchuß betont , daß der Altnational⸗
liberale Reichsverband mit dem Jungliberalen
Reichsverband keineswegs gleichgeſtellt werden
kann . Er befürchtet , daß bei Durchführung des
Beſchluſſes des Zentralvorſtandes die für un⸗
ſere Partei notwendige und anerkannte Ju⸗
gendbewegung geſchwächt und in ihrer Werbe⸗
kraft geſchädigt wird .

Der Zentralvorſtandsbeſchluß hat auch in den
Reihen unſerer Mitglieder , beſonders durch die
Art ſeines Zuſtandekommens , Beunruhigung
hervorgerufen . Demgegenüber können wir er⸗
klären , daß nach einer Feſtſtellung des Vorſitzen⸗
den des Landesverbandes der Jungliberaſen
Vereine Badens eine etwaige Auflöfung des
Reichsverbandes ohne Einfluß auf das
Fortbeſtehen der badiſchen Organiſationen
ſein würde .

Deutſches Keich .
— Nochmals der Kaiſerbrief an die Land⸗

gräfin von Heſſen . Die Nordd . Allgemeine Zei⸗
tung ſchreibt :

Zu dem unüberlegten Vorwurf einiger
Blätter , unſere Mitteilung über den gefälſchten

Kaiſerbrief hätte acht Tage früher erſcheinen
müſſen , möchten wir bemerken , daß es gar nicht
an den amtlichen Stellen lag , eine ſchnellere
Aufklärung zu ſchaffen . Zunächſt war nicht be⸗

kannt , ob das Original des Briefes an die

Frau Landgräfin von Seſſen überhaupt noch

exiſtierte und wo es ſich befand . Erſt nachdem
der Brief auns dem Nachlaſſe des Kardinals

Kopp an die Adreſſatin zurückgelangte , beſtand
die Möglichkeit , die über ſeinen Inhalt umlau⸗

fenden Angaben als freie Erfindungen ein⸗

wandfrei feſtzuſtellen und zu kennzeichnen .
Das geſchah an demſelben Tage , an dem der

Herr Reichskanzler eine beglaubigte Abſchrift
des Originals erhielt .

— Der Ausſchuß des Deuntſchen Arbeiter⸗
kungreſſes , der Verband der auf chriſtlich⸗natio⸗
nalent Boden ſtehenden Organiſationen , beſchloßin einer Sitzung , die in Köln ſtattfand , im
Verfolge der Beſchlüſſe des Berliner Kongreſſes
Eingaben an bie Parlamente zu machen : 1.
betreffs des Wohnungsgeſetzes um Beſeitigung
der von der Kommiſſion des preußiſchen Ab⸗
geordnetenhauſes angenommenen Abſchwächun⸗
gen der Regierungsvorlage , 2. bezüglich des

Kommunalabgabengeſetzes um Aufrechterhaltung
der Steuer nach dem gemeinen Werte , 3. betr .
des Geſetzes für innere Kolonifation um Be⸗
willigung einer größeren Summe für Zwecke
des Kleinwohnungsbaues , 4 . bezüglich des
Sbuntagsruhegeſetes um Cinführung der völ⸗

ligen Sonntagsruhe , 5. gleichzeitig mit Er⸗
ledigung des Geſetzes über die Aufbeſſerung
der Altpenſionäre verlangt der Ausſchuß hin⸗
ſichtlich der Arbeiterinvalidenverſicherung Her⸗
abſetzung der Altersgrenze von 70 auf 65 Jahre ,
Erhöhung der Witwen⸗ und Waiſenrente , Er⸗
weiterung der Kinderbeihilfen für invalide Ar⸗
beiter ſowie Aufbeſſerung der Unfallrentner ,
für die vor Inkrafttreten der Reichsverſiche⸗
rungsordnung die Renten feſtgeſetzt wurden .

Albert Wittum .

Wie wir bereits kurz gemeldet , vollendet Alberk
Wittum ſein 70 . Lebensjahr . Wittum iſt aus
ſehr beſcheidenen Verhältniſſen hervorgegaugen
und was Eltern und Familie ihm gewähren
konnten , war beſchränkt auf die innere Seite
menſchlichen Weſens . Sein heller , klarer Ver⸗
ſtand hat ihm ermöglicht , mit dem Schulſack einer
badiſchen Volksſchule ausgerüſtet auf ſeiner
Fahrt von allen am Wege ſtehenden Blüten und
Früchten Säfte zu ziehen , um ſein Wiſſen und
Können zu bereichern . Neben der beruflichen
Ausbildung zu einem tüchtigen Graveur und
Kabinettmeiſter hat er ſeine Freizeit zu emſiger
Weiterbildung auf verſchiedenen Gebieten des
Wiſſens benützt . Vorwiegend war es die Ge⸗
ſchichte , die ihn gefangen nahm , und die da ge⸗
wonnenen Eindrücke waren es zweifellos auch ,
die ihn in ſeiner öffentlichen Tätigkeit immer
wieder anregten und leiteten . Bald wuchs er
über das Berufsleben hinaus und nahm An⸗
teil an den großen Fragen , die das deutſche

Volksleben bewegten .
WDie nationale Arbeiterbewegung

hat den noch jungen Kabinettmeiſter unter ihren
führenden Geiſtern geſehen . In dieſer Zeit iſt
er zum erſtenmale auch außerhalb ſeines Hei⸗
matlandes hekanut geworden . 1868 bis 1871
war er Vorſitzender des Arbeiterbildungsvereins
und des Gewerkvereins der deutſchen Gold⸗ und
Silberarbeiter . Seine überzeugungsvolle ,
ſchwungvolle Beredſamkeit hat ſeinen Einfluß
auf die Maſſen ermöglicht und befeſtigt . Mit
29 Jahren gründete Wittum die Bifouterie⸗
fabrik in Pforzheim , die er zu einer weithin be⸗
kannten Entwicklung brachte und der er heute
noch vorſteht .

Die zahlreichen Reiſen weithin gaben neben
den geſchäftlichen Zwecken ſeinem für alles
Große und Schöne empfänglichen Sinn vielfache
Anregungen und Bereicherungen . Die gewal⸗
tigen Naturkräfte , die er da und dort in der
Welt ſehen konnte , waren es beſonders , die ihn
begeiſterten und ganz erfüllten , ſodaß er im Ge⸗
nießen dieſer Gewalten laut aufjauchzen konnte

Innerlich erfriſcht , fand er heimgekehrt die
Kraft , ſeine geſchäftlichen Beziehungen immer
weiter auszugeſtalten , daneben aber auch ſeine
Mitbürger aus ſeinen Erfahrungen Nutzen
ziehen zu laſſen . 1875 bis 1879 war er Stadt⸗
rat und gehört wieder ſeit 1898 dem Stadt⸗
ratskollegium an , wo ſein Wille zur Arbeit
für die Allgemeinheit ein reiches Feld vorfand
und wo ſein weitblickender , uneigennütziger
Rat ſtets gerne gehört wurde und gehört wird
Seine Berufsgenoſſen und die für ſeine Berufs⸗
intereſſen wirkenden öffentlichen Behörden be⸗
riefen ihn zu Vertrauensſtellen verſchiedener
Art . So war er 1894 bis 1902 Miiglied des
Reichsverſicherungsamts und iſt ſeit 1884 Vor⸗
ſitzender der Sektion 3 ( Baden und Elſaß⸗
Lothringen ) der Süddeutſchen Edel⸗ und Un⸗
edelmetall⸗Berufsgenoſſenſchaft . Aber damit
war Wittums Wirken nach nicht ausgefüllt .
Seine Perſöalichkeit beſtimmte ihn auch für
politiſches Wirken . Der Sinn für die Geſchichte
ließ ihm den Zuſammenhang der Geſchehniſſe
auch der Gegenwart deſto klarer erkennen . Der
Trieb , tätig daran mitzuarbeiten , war ihm ein⸗
gepflanzt . Die Liebenswürdigkeit ſeines Ver⸗
kehrs mit Freund und Gegner exleichterte ihm
und den an deren dieſe Mitarbeit . So wurde
Wittum bald auch zum polttiſchen Führer

Als ſolcher hatte er Jahrzehnte lang ſchier un⸗
ermüdlich eine unendlich fruchtbare Arheit ent⸗
faltet . Seine Geiſtesrichtung und ſeine Be⸗
geiſterung für alle nationaken Geſichtspunkte
führten ihn in die Reihen der Na⸗
tionallib . Partei , und dieſe iſt es daher
vor allem , die von dieſer Seite ſeiner Tätigkeit
Die keichſten Früchte genoß und die heute von

Kunſt und Wiſſenſchaft .
Das Kreuzigungsmotiv in der

modernen Malerei .
Während die Meiſter der Renaiſſance wie

Albrecht Dürer und Makthias Grünewald faſt aus⸗
ſchließlich ihr Bedeutungsvollſtes darin geleiſtet

haben , wie ſie den tragiſchſten Momenk , die ſchmerz⸗
lichſte Kakaſtrophe des irdiſchen Lebens des Hei⸗

lanides , die Kreuzigung , mit kirchlich⸗religibſem
Hintergkunde darſtellten , treffen wir in der moder⸗
nen Kunſt des öfteren wohl Darſtellungen des
Lebens und Leidens Chriſti in der Vollkraft ſeiner

ſind eruſthaft an die Aufgabe herangegangen , dem
Triumph der Selbſtverleugnung , der in der Kreu⸗

Fgigung Ehrſſti ſeine herrlichſte Verklärung gefun⸗
den hal , in ſeiner gangen Tiefe , wie nur das
Dramg des erlöſenden Menſchenſohnes ſie keunt ,
mib ihren modernen Mitteln eine eigeſſe Form zu
geben .

Am eheſten begegnel man noch den Verkörpe⸗
rungen des Todes , des Schmerges oder der trau⸗

rigſten Gefühle überhaupt , die Menſchenherzen in

ſchwerem Kummer bewegen , in der Geſtalt des Ge⸗

kreuzigten bei figuralen Darſtellungen . Herterichs

„Ulrich von Hutten “ in der Dresdner Galerie ſteht

als reiſiger Ritter mit entſchloſſener Miene vor

ſeinem ans Kreuz Geſchlagenen , um das Wehen
deſſen vom ſeeliſchen Tode befreienden Geiſtes vor
den unerbittlichen Angriffen der Verfolger ge⸗
gebenenfalls mit dem Schiverte zu wahren .

Eins aber iſt bei allen neuzeitlichen Küuſtlern

übereinſtimmend , daß ſie die Geſtalt des körperlich

ſchönen Heilandes verworfen haben , dafür aber
dem Märthrer der guten Sache ihre Bewunderung
zollen . Ihr Chriſtus iſt der Mann aus dem Volke ,

ſeiner zerſchlagenen

Mitmenſchen verſtehen kann , well er ſelbſt in ihrer
Schicht geboren wurde . An dieſem Chriſtus ſind
die Mißhandlungen ſeiner Peiniger nicht ſpurlos
vorübergegangen ; ſein Körper iſt arg zuſammen⸗
gefallen , ihm lieſt man es nicht vom Geſicht ab , daß
er Begeiſterung erwecken kann . Der aber wird

zum Fanatiker , wenn ſeine Worle für den Glau⸗
ben an ſeine höhere Miſſion im Volke werben .

der die Schmerzen armen ,

Der Berliner Lovis Corinth hat in ziwei Bil⸗
dern ⸗Kreuzabnahme ! und „ Golgatha “ die voll⸗

kommenſte Darſtellung des weltlichen Chriſtus ge⸗
malt . Auf beiden Gemälden ſchildert der Künſtler
ihn uns als das Opfer barbariſcher Wut , aber auch
als den Denker , deſſen übermenſchliche Energie
ſein Leid nur an Körper nagen ließ , nicht aber

quenz des von Ühde angeſtrebten Zieles .

weltlichen Chriſtus , des Erdenſohnes , an ,

an ſeinem Geiſte . Er zieht damit die letzte Konſe⸗

Schon
Fritz v. Uhde ſtrebt mit Eifer die Betonung des

Zwar iſt bei ihm der Heiland noch zu viel Licht⸗
geſtalt , als das er nichk als Sonderking im Volke

angeſehen werden köunte , aber er iſt doch ſchon ſo
unendlich viel menſchlicher , als z. B. der Eduard
bv. Gebhapdts , der ſich in epiſodenhaften Er⸗

zählungen ganz auf den Standpunkt des Hiſtorſen⸗
bildes ſtellt . ( Gebhardt hat ſich zwar in ſeiner
Frühzeit mit dem Kreuzigungsthema , aber durch⸗
aus ohne Erfolg verſucht , während Ühde ſich über⸗

haupt nie damik beſchäftigt hat . ) Es iſt nicht allzu
ſchwer zu überſehen , warum gerade dieſe beiden im
weiteren Sinne religiöſen Maler ſich nicht mit
dem ſchmerzensreichen Dulder , dem Chriſtus am

Kreuze , in ihren Gemälden befaßt haben . Wenn
es auch durchaus nicht nötig iſt , daß ein religiöſer
Maler auch ein guter Chriſt iſt , ſo iſt doch ſelbſt⸗

verſtändlich , daß er beim Schaffen eines Bildes

ſich ſo in ſeinen Vorwurf hineinlebt , daß er den

darzuſtellenden Vorgang feſt vor ſeinent geiſtigen
Auge entwickelt und mit ſeiner Geſtaltungskraft
belebt . Zwei ſo ſenſible Naturen wie Ühde und

Gebhardt mußten unpillkürlich bei dem Gedanken

an die ſchöngeiſtige Miſſion Chriſti ſtehen bleiben ,
weil ihr Geiſtesleben für die unwürdige Roheit der

Kreuzigung keine Ausdrucksmöglichkeiten fand .
Dieſe grauſige Tat und mit ihr das unrettbare

Zuſammenbrechen der Kräfte des in ihren Darſtel⸗
lungen nur vollendet harmoniſchen Verkünders des
Wortes Gottes konnten ſis nicht in den Bannkreis
ihrer Geſtaltung ziehen , weil ſie im entſcheidenden

Moment der nötigen Objektivität am Vorwurf bar

geweſen wären .

Anders Lovis Corinkh . — Während Uhde und

Gebhardt frei von jeder ſtreitbaren Problematik

waren , ſucht dieſer , in jedem Falle über ſeinem

Bildſtoff ſtehend , immer neue künſtleriſche Probleme

zut löſen . Er packt die Situationen mit bannenden

Blicken ; ihm iſt das künſtleriſche Erlebnis alles .
Er vermag rückſichtslos , mit Dürers Worten , die

Kunſt aus der Natur herauszureißen “ , und ſie iſt

ſein eigen geworden . Ihn ſchauderts nicht , den am

Kreußz Leidenden auch ſchmerszerwühlt darzuſtellen .
Blutlüſtern ſind die Kriegsknechte , die den in ſich

zuſammenſinkenden Leichnam vom Kreuze nehmen ,

während einer von ihnen rückſichtslos die Nägel ,
mit denen die Füße durchbohrt ſind , entfernt .

Auf dem anderen Bilde hat er das Kreuz mit

dem Verſchiedenen auf „ Golgatlha “ ( fo iſt dies

Tryptichon für den Altar ſeines Geburtsortes Ta⸗

piau benannt ) auf dem Schädelfelde mit all ſeiner

fürchtbaren Oede aufgerichtet . Der linke Deil des

Bildes zeigt den Fanatiker Paulus mit Buch und

Schwert , der mit fiebrigen Augen und innerer Er⸗

regung das Wort ſeines Meiſters predigt , rechts

ſieht man den Evaugeliſten Matihäus , deſſen Blicke

auf den Gekreuzigten gerichtet find , während ein

Himmielsbote ihm die Worte ſeines Evangeliums
in die ſehreibfertige Hand dikttert .

Nur allzu oft hat man Corinth den Vorwurf be⸗
macht , daß er zu roh ſei . Vor dzeſen beiden Werben

—
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innigſter Dankbarkeit für ſein Wirken erfüllt
iſt . Zwanzig Jahre lang , 1889 —1909 hat er
der Zweiten badiſchen Kammer als Mitglied
angehört . Noch 1912 im Alter von 38 Jahren
hat er trotz mehrmaligen Unterliegens ſeiner
Kandidatur im Reichstagswahlkampf das ſeit
14 Jahren an die Sozialdemokratie verlorene

Ar⸗ Mandat ſeines Heimatwahlkreiſes für ſeine
mer , Partei wieder erobert , ein Erfolg , der als ein
ſiche⸗ perfönlicher Erfolg Wittums anzuerlkennen iſt
n . und von ſeinen Mitbürgern am Wahltag in

jubelnder Begeiſterung gefeiert wurde .

Was er als Mitglied dieſer parlamentariſchen
Körperſchaften im Einzelnen geleiſtet hat , kaun
in dieſem Rahmen nicht erörtert werden . Wer

ihn aber je als parlamentariſchen Redner ge⸗
hört hat , wird die Klarheit , die Sachlichkeit

berk 1 und die Ueberzeugungskraft empfunden haben ,

aus die nie des Eindrucks verfehlten . Seine Mit⸗
igen arbeiter in den Kommiſſionen insbeſondere
hren haben ſeine eindringliche Arbeitsweiſe ſchätzen

Seite gelernt . Seine näheren politiſchen Freunde ,
Ver⸗ die den Vorzug hatten , ſeine geſelligen Gaben
iner zu genießen, werden die Stunden des Zuſam⸗
iner menſeins mit ihm und die darauf geſchöpften
und Bereicherungen für Geiſt und Gemüt nicht ver⸗

und geſſen. Die breiteſte Oeffentlichkeit hatte zahl⸗

chen reiche Gelegenheit , Wittum als Redner bei
und vaterländiſchen Feiern zu hören . Da kam die

iger ganze Fülle ſeiner aus dem Herzen kommenden
des vaterländiſchen Begeiſterung zum hinreißenden

Ge⸗ Ausdruck . . 5 ß

1 5 Albert Wittum ſeien zu ſeinem Ehrentage
u 3 herzlichſte Glückwünſche dargebracht . Möge er

meß ſich noch lange Jahre der dankbaren Verehrung

er ſeiner Mitbürger erfreuen können !

An⸗

ſch . Dom 6 . deutſchen Gberlehrer⸗
tag .

18 * München , 8. April . In der zweiten Haupt⸗

iſt verſammlung wurde ein Thema erörtert, mit dem

Hei⸗ ſich ſchon frühere Oberlehrertage beſchäftigt haben :
871 Die freie Geſtaltung des Unterrichts
ins in den oberen Klaſſ en der höhern Schu⸗
ind len . Die beiden Berichterſtatter Rektor Profeſſor
lle Poland ( Dresden ) und Prof . Dr . OJöffler
luß ( Halle ) legten gemeinſam dem Oberlehrertag eine

Mit ſteihe von Leitſätzen vor :

rie⸗ 1. Die freie Geſtaltung des Unterrichts iſt beſon⸗

5 ders für die Primen der neunklaſſigen Anſtalten

ute wünſchenswert , um die Selbſtändigkeit und Ar⸗

beitsfreudigkeit der Schüler zu fördern und den

5 verſchiedenen Begabungen gerecht zu werden.
le

3 2. Eine allgemeine Feſtlegung der Art , wie dieſe
3 freiere Geſtaltung zu erreichen iſt , iſt vorläufig

055 nicht ratſam . Die bisherige Erfahrung ſpricht be⸗

5 85 ſonders für die Gabelung der Primen in der Weiſe ,

daß zwei oder drei gleichwertige Ab⸗
ihn keilungen gebildet werden , die ſich im Lehr⸗

5
plan unterſcheiden ; in zweiter Linie käme noch die

tte. Einrichtung von Sonderkurſen in Betracht . 3. Re⸗
die ligion , Geſchichte , Erdkunde , Deutſch und philo⸗

ner ſophiſche Propädeutik bleiben allen Gruppen nach
ine Lehrplan und Stundenzahl gemeinſam . 4. Der

Ben organiſche Zuſammenhang des Unterrichts in den

Primen mit den der vorausgehenden Klaſſen iſt

dte möglichſt zu wahren , insbeſondere darf kein Fach
beit forkfallen oder ſeine Bedeutung ganz verlieren .

d 5. Im Fall der Gabelung werden in der einen
gens Gruppe die fremdſprachlichen , in der andern die

19 . mathematiſch⸗naturwiſſenſchaftlichen Fächer ſtärker
15 — belont . 6. Die Wahl der verſchiedenen Abteilungen
be iit den Schülern ſelbſt zu überlaſſen , doch ſind ſie

vorher über den Zweck der neuen Einrichtung zu
belehren . 7. In den entſcheidenden Fällen mit

5
4 eſchiedener Stundenzahl iſt möglichſt eine voll⸗

1553 75 ſtändige Treunung der Abteilungen özu erſtreben .

5 4 8. Der erweiterte Unterricht und die Sonderkurſe

flt J haben im weſentlichen drei Zie le : Gine Weiter⸗

führung des Kenntnisſtandes über das bon den

91 Normallehrplänen vorgeſchriebene Ziel , eine Ver⸗
i „ tiefung des Unterrichts und eine Vorbereitung für

N4 „ N den Uebergang zum Univerſitätsſtudium ſowie die

- Erziehung zu wiſſenſchaftlicher Selbſtändigkeit und

— zu beſſerm Verſtändnis für den zukünftigen 89
W 9. In die Prima ſollten nur Schüler zugelaſſen

werden ,die durch Begabung und ernſten Willen
zu eindringenderen Studien geeignet erſcheinen.
Dies iſt durch größere Strenge bei der Verſetzung
nach Unterprima zu erreichen . 10. In der Reif e⸗

prüfung iſt auch an den Schulen , die Beweg⸗
ungsfreiheit haben , dieſelbe Zahl von ſchriftlichen
und mündlichen Prüfungsfächern anzuſetzen wie

bei der Prüfung nach dem Normallehrplan . In den

Fächern , in d
— —

müſſen ſolche Anklagen verſtummen .

keine Gottähnlichkeit hervorzaubern , er will das

Feſſelnde einer großen Situation feſthalten , und

das iſt ihm überwältigend gelungen , man kann

wohl ſagen , wie keinem zweiten modernen Künſtler.
Albert v. Kellers ( München ) „ Kreuzigung “

mit der ſchmerzverzückten Maria , deren Gebärden

zum Hauptmotiv im Bilde werden , widmet der

Durchbildung der Geſtalt des ans Kreuz Gehef⸗

teten nicht allzu große Bedeutung . Immerhin iſt

auch der Chriſtus A. v. Kellers frei von aller

Schöntuerei . Auch bekommt das Bild durch die

Schrägſtellung des eigenartigen Kreuzes Reize , die

es über eine Darſtellung der Traumtänzerin Marie

Madeleine , das Vorbild der Maria , hinaushebt und

ihm Eigenrechte einer Kreuzigungsdarſtellung
in

unſerem Sinne geben .

Stuck , deſſen „ Kreuzigung “ im vergangenen
Jahre in München ausgeſtellt war und dann für

das Leipziger Muſeum erworben wurde , iſt gans
oberflächlich gelöſt . Er ſtrebte eine dekorative

Wirkung an , aber was er erzielte , war nichts als
theatraliſches Moment ; ſein Chriſtus iſt weder kör⸗
perlich noch geiſtig zu nehmen , er iſt nichts als eine
tote Fläche in einer ſchon an ſich unglücklichen

Kompoſttion.
Auch die zeitlich allerjüngſten Künſtler , wie die

Münchener W. Klemm , Weißgerber , Caſpar und

enen die Schüler weitergefördert wor⸗

Corinth woill

den ſind , ſind jedoch ſchwerere , in den andern leich⸗
tere Aufgaben zu ſtellen . In keinem Hauptfach darf
die ſchriftliche Reifeprüfung ganz wegfallen . 11. An
den kleinen Schulen mit kleinen Klaſſen , an denen
die Bewegungsfreiheit nicht durchführbar iſt , ſollte
die von den Lehrplänen gelaſſene Freiheit mehr als

bisher ausgenutzt werden . Daneben kann eine An⸗

regung zu ſelbſtändiger , freiwilliger Tätigkeit ein⸗
hergehen , die durch Entlaſtung in den Hausarbei⸗
ten ausgeglichen wird .

Abgeſehen von dieſen gemeinſamen allgemeinen
Leitſätzen legte Prof . Dr . Poland beſondere
Leitſätze vor für den Sprachunterricht

r. Löffler ſolche für den mathema⸗
tiſch⸗phyſikaliſchen Unterricht . An dieſe
Vorträge ſchloß ſich eine lebhafte Ausſprache . Mit
einer glanzvollen Feſtvorſtellung im Königlichen
Reſidenz⸗Theater , Ausflügen in die Umgebung und
mit einem Feſtmahl fand der Verbandstag ſeinen
Abſchluß .

Aus Stadt und Land .
Mannheſm , 9. April .

In die Baumblüte .
Aus der Baumblüte liegen uns verſchiedene Mel⸗

dungen vor , aus denen hervorgeht , daß die Blüten⸗
pracht gegenwärtig ſich in voller Entfaltung befindet .
So meldet uns unſer Weinhei mer ( Kor⸗
reſpondent :

Das Landſchaftspanorama , das ſich gegenwärtig
von den Hängen der Wachenburg und der Ruine
Windeck aus bietet , gewährt durch die jetzt voll⸗
entwickelte Baumblüte ein ungemein liebliches ,
farbenſchönes Bild . Das zarte Weiß der Mandel

blüte wird durch den roſaroten Schimmer der
Pfirſich⸗ und Aprikoſenblüte überſtrahlt . Längs
der ganzen Bergſtraße bildet das grelle Weiß der
alles überflutenden Kirſchblüte einen überraſchend
maleriſchen Kontraſt gegen den dunklen Hinter⸗
grund der Koniferenwälder . Der Wanderer ,
welcher jetzt der Bergſtraße einen Beſuch abſtattet ,
findet das Wort beſtätigt , das einſt Johanna
Schopenhauer beim Anblick von Weinheims Baum⸗
blüte in ihr Tagebuch ſchrieb : „Jetzt meine Freunde
kenne ich den Garten Deutſchlands . “
Aus Freinsheim liegt folgende Meldung vor :

Obwohl am vergangenen Sonntag die
Kirſchenblüte noch nicht ganz zur Entfaltung
gekommen war , fanden ſich bereits Blütenbeſucher
recht zahlreich ein . Durch die eifrige Propaganda ,
welche allenthalben eingeſetzt hat , dürfte für Kar⸗
freitag , die beiden Oſterfeiertagen , ſowie für
Weißenſonntag , ein rieſiger Verkehr zu erwarten
ſein . Die K. Etiſenbahndirektion wird an dieſen
Tagen die Sonntags⸗Eilzüge Ludwigs⸗
hafen⸗Bad Dürkheim wieder wie in ver⸗

gangenen Jahren , in Lambsheim und
Weißenheim a. Sd . anhalten laſſen . In Lud⸗
wigshafen werden eigne Blütenfahrkarten
nach Lambsheim und Weißenheim giltig zur Rück⸗

fahrt ab Freinsheim ausgegeben . Von 6 bis 9

Uhr nachmittags werden ab Freinsheim Sonder⸗
züge nach Bedarf gefahren . Um auf dieſer Station
den Maſſenverkehr bewältigen zu können , wurden

dortſelbſt noch zweie weitere Fahrkarten⸗Schalter
errichtet . Orientierungs⸗Kärtchen , auf welchen die

beſonders zu empfehlenden Wege durch das Blüten⸗

feld ( rote Scheibe ) gekennzeichnet ſind , ſtellt die

Ortsgruppe Freinsheim des Pfälzerwakdvereins
auf Wunſch koſtenlos zur Verfügung . Außerdem

ſind dieſe in den Buüchhandlungen zu Worms ,

Frankenthal , Ludwigshafen a. Rh . ſowie beim

Verkehrsbureau Mannheim erhältlich .
Wir machen noch auf das Inſerat des Ver⸗

ſchönerungsvereins Weiſenheim a. H. in dieſer Num⸗

mer aufmerkſam , durch das alle Naturfreunde ,

Touriſten ete . zum Beſuch der Baumblüte auf⸗

gefordert werden , die bis Mitte April dauern dürfte .

Vom Obſtbau⸗Verein Ellerſtadt wird

uns geſchrieben :
Unſere ſehr ſchöne , an Obſtbänmen aller Art

reiche Gemarkung ſteht jetzt vollſtändig in ihrem
Blütenſchmuck . Mehr als 80000 O bſt

bäume ſtehen in geſchloſſenem Komplex beiſam⸗

men . Die Wanderung durch Blütenwald beträgt

eine Stunde . Nur wenigen Wanderern und Ver⸗

einen dürfte es bekannt ſein , daß Ellerſtadt die

größte Gemeinde Deutſchlands im

Pfirſichbau iſt . Früher fehlte uns der Bahn⸗

verkehr . Jetzt durch die Nhein⸗Haardt⸗Bahn iſt

es jedem Verein und Beſucher unſerer Gemarkung

möglich , wieder bequem in ſeine Heimat zu kom⸗

men . Gehen doch Sonntags alle 20 Minuten

Züge nach ber Hauptbahn Bad Dürkheim , Oggers⸗

heim , Ludwigshafen ete . Von Weiſenheim a. . ,

ein ſehr ſchöner Spaziergang durch den Wald , an

welchen ſich unſere Obſtgemarkung anſchließt . Der

Obſtbau⸗Berein Ellerſtadt hat auch durch eine Mar⸗

kierung ( ſchwarz⸗weiß⸗rot ) von der Staatsſtraße
Mannheim⸗Bad Dürkheim aus den Zugang zu den

ſchönen Waldwegen ſowie den Rundgang in der

Obſtgemarkung den Beſuchern leicht gemacht . Jeder
Beſucher wird höchſt befriedigt in ſeine Heimat
zurückkehren . Unſere Gaſtwirte werden beſtrebt
ſein , alles , aufs beſte den Beſuchern bei der Ein⸗

kehr zu bieten . Wir verweiſen ferner auf die am

Bahnhofe angebrachte Markierungstafel . Sollten

vonſeiten einzelner Vereine oder Gruppen

Führer erbeten werden , ſo ſtehen dieſe bei vor⸗

heriger Anmeldung beim Vereinsvorſtande un⸗

entgeltlich zur Verfügung . Das Kennzeichen
der Führer iſt ſchwarz⸗weiß⸗vote Armbinde . Darum

über die Feiertage auf nach Ellerſtadt !
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Orbdensauszeichnung . Der Großherzog hat

dem Pächter der Königlich Bayeriſchen Por⸗
zellanmanufaktur Nymphenburg , Kommerzien⸗

rat Albert Bäuml , das Ritterkreuz 1. Klaſſe

mit Eichenlaub des Ordens vom Zähringer

Löwen verliehen .
* Verſetzt wurden Reviſor

in Durlach zum Bezirksamt
Willy Herold
Bonndorf , Re⸗

viſor Hermann Stroh in Bonndorf zum Be⸗
zirksamt Bretten , Eiſenbahnſreketär Karl

Ludwig in Viberach⸗Zell nach Stockach und
Eiſenbahnſekretär Richard Böhringer in

Neckorgemünd nach Pforzheim .
* Ernannt wurde Oberlandesgerichtsrat An⸗

dreas Schenk zum ſtändigen Erſatzrichter bei

dem Verwaltungsgerichtshof .

* Staatsprüfung im Hochbaufach . Die Bau⸗

praktikanten : Dr ing . Walter Beck von Mos⸗

bach , Wilhelm Brock von Karlsruhe , Otto

Gruber von Offenburg , Ernſt Hamm von

Kenzingen , Karl Koch von Waldshut , Max

Koch von Konſtanz , Max Philipp von

Tegernau , die ſich im März d. J . der Staats⸗
prüfung im Hochbaufach unterzogen haben ,

find für beſtanden erklärt und zu Regie⸗

rungsbaumeiſteern ernannt worden .
* Zur Bewältigung des diesjährigen Oſter⸗

verkehrs werden am . , 11. , 12 . , 13 . und 14 .

April zu den wichtigeren Zügen Vorzüge ge⸗

fahren , die in kurzem Zeitabſtand dem Haupt⸗

zug vorausfahren . Die Vorzüge verkehren im

Gegenſatz zu den Hauptzügen in der Regel
pünktlich und bieten ſomit auch größere Gewähr

für die Erreichung des Anſchlußzuges auf einer

Uebergangsſtation als jene . Dem Publikum ,

das aus dieſen Gründen auf die Benützung eines
Vorzugs abhebt , wird empfohlen , ſich möglichſt

frühzeitig an den Schaltern einzufinden und auch
von der Annehmlichkeit , die Fahrkarten ſchon

am vorhergehenden Tag löſen zu können , Ge⸗

brauch zu machen . Auf folgende günſtige , durch⸗

gehende Verbindungen nach den Ausflugs⸗

gebieten ſei beſonders hingewieſen : an den

beiden Oſterfeiertagen wird um . 02 vorm . ein

Perſonenzug über Ettlingen in Kärlsruhe abge⸗
laſſen , deſſen eine ( vordere ) Abteilung nach Ba⸗

den⸗Baden und deſſen hintere Abteilung nach

Forbach —Gausbach durchläuft . Ferner verkehren

am Oſterſonntag ein durchgehender

Schnellzug von Pforzheim nach Baden⸗Baden :

Pforzheim ab . 55 Uhr vorm . , Karlsruhe an
. 25 Uhr , ab . 32 Uhr , Baden⸗Baden an . 13

Uhr vorm . ; ein durchgehender Perſonenzug , von ,
Heidelberg nach Baden⸗Baden : Heidelberg ab

12 . 33 Uhr nachm . , Karlsruhe an . 58 Uhr , ab

. 01 Uhr , Baden⸗Baden an . 00 Uhr nachm . ;
Karlsruhe an . 5h zriſer inſw,demgnkmea ⸗Pa

am Oſtermontag ein durchgehender

Schnellzug von Baden⸗Baden nach Mannheim
über Schwetzingen : Baden⸗Baden ab . 39 Uhr

nachm . , Karlsruhe an . 22 Uhr nachm, , ab . 31

Uhr uachm . , Mannheim an . 30 Uhr .
* 224846 Einwaohner zählte Mannheim nach

der Berechnung des Statiſtiſchen Amts Ende

Februar .
* Die Jugendweihe der Freireligiöſen Ge⸗

meinde findet , wie bereits mitgeteilt , auch die⸗
ſes Jahr wieder am Oſterſonntag ſtatt . Sie

beginnt pünktlich vormittags 10 Uhr im Muſen⸗
ſaal des ſtädtiſchen Roſengartens . Es wird ein

Teil des Saales abgeſperrt als reſervierte Plätze

für die Eltern der Konfirmanden und für die

Vorſtandsmitalieder . Dieſe Plätze müſſen aber

ſpäteſtens 10 Minuten vor 10 Uhr eingenommen
ſein . Hinterher werden die noch frei gebliebenen

Plätze dem allgemeinen Publikum zur Verfüg⸗
ung Es nehmen in dieſem Jahre 120

Kinder an der Jugendweihe teil . Im vorigenn
Jahre waren es 84 , im Jahre davor 68 Kinder .

Beſitzwechſel . Die Pächter des früheren G⸗
meindehauſes der Evang . ⸗Proteſtantiſchen Ver⸗

einigung , Wilhelm Stock Eheleute , die ſich
durch die vorzügliche Führung des Saalreſtau⸗
rants „Kaiſerſäle “ das Vertrauen weiter Kreiſe
erworben haben , haben mit Wirkung vom 1.
April 1914 die beiden Häuſer Seckenheimer⸗
ſtraße 11 und 11a käuflicherworben . Die
Evang. ⸗Proteſtantiſche Vereinigung hat damit
den größeren Teil ihres Liegenſchaftsbeſitzes
aufgegeben und wird nunmehr beſonders in der
Friedrich Kauffmann⸗Stiftung —
ihr Werk wie bisher weiterführen .

* Tagung des deutſchen Turnausſchuſſes . Aus
Bingen wird uns von unſerem c⸗Korreſpondenten
unterm 8. ds . geſchrieben : Zu ernſter Arbeit hatte
ſich hier heute unter der Leitung des 1. Vorſitzenden ,
Herrn Schulrat E. Schmuck⸗Darmſtadt , der
Turnausſchuß der Deutſchen Turuer⸗
ſchaft verſammelt . In ſtundenlangen , bis zum
ſpäten Abend währenden Beratungen wurden Be⸗
ſchlüſſe gefaßt , die für die geſamte Turnerſchaft ,
aber auch für die Allgemeinheit von großem Intereſſe
ſind . Unter den Beſchlüſſen iſt beſonders hervor⸗
zuheben , daß die Deutſche Turnerſchaft bei den Bal⸗
tiſchen Spielen in Malmö , in Genua , in Chriſtiania
und in Luxemburg in dieſem Jahre durch aus⸗
gewählte Mannſchaften vertreten ſein wird . Zur
Vorführung ſollen dabei die verſchiedenen Übungen
des deutſchen Turnens kommen . Weitere Einzelheiten
über die Art der Vorführungen ,über die Leitung
der einzelnen Gruppen , ſowie über andere dabei in
Betracht kommenden Geſichtspunkte wurden be⸗
ſchloſſen . — Bei dem Ausſchuß der Deutſchen Turne⸗
ſchaft ſoll die Verleihung von Urkunden an all
die Vereine , die ſich an dem großen Eilbotenlauf ge⸗
legentlich der Einweihung des Völkerſchlachtdenkmals
in Leipzig beteiligten , beantragt werden . Beim
nächſten Turntag ſoll der Anſchluß an den Inter⸗
nationalen Turntag beantragt werden . — Die vom
Deutſchen Fechterverband ausgearbeitete Wett⸗
fechtordnung wurde mit einzelnen kleinen An⸗
derungen gutgeheißen und ſoll für die deutſchen
Turnfeſte angenommen werden . Vom Turnausſchuß
wurde noch die Aufnahme des Bafjonettfechtens
den Vereinen empfohlen . — Für das Jahr 1915 ur
zwar für den 12. September iſt im Stadion zu Be⸗
ein großes Vorturnerturnen vorgefehen .
Hierbei ſollen die übungen und Gruppen , auch Wett⸗
ſpiele und Wetturnen , die bei den Olympiſchen
Spielen 1916 zur Vorführung gelangen werden ,
wenigſtens zum Teil gezeigt werden . Von den Kreis⸗
turnwarten ſollen in den einzelnen Kreiſen für die
gleichen Spiele Erhebungen über die im volkstüm⸗
lichen Turnen erzielten Höchſtleiſtungen ge⸗
macht werden . Beratungen über interne Angelegen⸗
heiten der Turnerſchaft bildeten die weiteren Punkte
der ſehr großen Tagesordnung der heutigen Tagung .

* Heber die Schießereiaffüre im „ Lurhof “
gab uns heute die Gegenſeite , der Metzg
Lorenz Schön , eine Darſtellung , die der
Schilderung des Wirtes direkt gegenüberſteht .
Herr Schön behauptet , daß der Wirt , der an⸗
getrunken geweſen ſei , ihn und ſeine Kamer
den ohne Grund provoziert habe . Herr Rupp
ſei an den Tiſch getreten und habe einen der
vier Leute aufgefordert , eine Schorle⸗Morle
zu beſtellen . Als ſich der Aufgeforderte g.
weigert habe , habe Herr Rupp zu ſchimpfe

angefangen . Als darauf nicht rengiert worde
ſei , habe ſich Herr Rupp an einen andern v

den vier Gäſten mit einer verletzenden Aeuß
rung gewandt . Erſt jetzt ſei Herr Schön au
geſprungen und habe ſich das Benehmen de
Wirtes verbeten . Daraufhin ſei Herr Rup
zum Buffet geſprungen und habe das Tranchie
meſſer ergriffen , um damit auf Herru Sch

einzudringen . Herr Rupp habe ihm da
eine Schnittwunde an der Stirn beigebrach
und als er ſich zur Wehr geſetzt habe , hab⸗
noch einen Stich in die Hand erhalten . Wi
können beſtätigen , daß Herr Schön dieſe
letzungen tatſächlick aufweiſen kann . Nach
ſem Auftritt hätte er ſich , ſo erzählte H
Schön weiter , mit ſeinen Kameraden entfern
wollen und nun hätte Herr Rupp als er

bereits an der Türe befand , den Revolv
ihn abgefeuert , der den Streifſchuß an
Stirn verurſachte . Um den Wirt am we

Schießen zu verhindern , habe er mit Gläſer
geworfen . Betrunken will Herr Schön nicht
geweſen ſein . Das könne auch der Wirt be⸗
ſtätigen . bei dem ſie vorher eingekehrt gewef
ſeien . Er habe cuch genügend Zeugen

Darſtellung vören könnten . D.

W
Lambsheim und Bahnhof Maxdorf aus , bietet ſich
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Aber nur Walter Klemm iſt wirklich rein

menſchlich geblieben , Weißgerber und Ca⸗

ſpar ſind ſtark ins Groteske verfallen und O p⸗

penheimer betonte nur tranſzendentale Motive .
Deren Wirkſamkeit verliert infolge des Mangels

an jedweder Irdiſchkeit ein Großleil ihrer Exiſtenz⸗

berechtigung .

Zu all und jeder Zeit iſt das Kreuzigungsmotiv

für wahrhaft echte Künſtlernaturen zu einem

Prüfſtein für die Tragfähigkeit ihres Könnens ge⸗

worden . Möge die Zukunft noch rechte Künſtler

hervorbringen , die das Elementare der Kreuzigung

mit künſtleriſchen Mitteln menſchlich darzuſtellen

vermögen . Großzügig und nüancierbar iſt der Ge⸗

danke gewiß , ſo recht geſchaffen für Künſtler , die

Temperament für den ſchwermütigſten Augenblick

im Leben eines Helden wie Chriſtus aufbringen

können . 4 5
Wolf Henry Döring .

paſſionsmotette in der Trin

tatiskirche .
Der „ Verein für klaſſiſche Kirche

muſik “ veranſtaltete ſeine diesjährige Paſſions⸗

molette im altehrwürdigen Raume der Trinitatis⸗

kirche und hatte ſich dazu der Mitwirkung einiger

hieſiger ſoliſtiſcher Kräfte verſichert .
Herr Kapellmeiſter R. Schmidpeter er⸗

1 *

rchen

öffnete den Abend mit Bachs Choralvorſpiel zum
Oppenheimer haben ſich ernſthaft mit der Bearbei⸗

er araatlgene beſazt *
Abendmahlslied „ Aus tiefer Not ſchrei ich zu dir “

Das in der älteren phrygiſchen Tonart gehaltene ,

höchſt kunſtvolle Gefüge Bach ſcher Polyphonie ,

deſſen Cantus firmus in der oberen Pedalſtimme
erſcheint , erfordert zur vollen Wirkung eines Rie⸗
ſenraums und einer Rieſenorgel . Herr Schmid⸗

peter ſpielte das kontrapunktiſch meiſterhaft ge⸗

fügte Werk techniſch u. rhythmiſch ſicher , wenn auch

hinſichtlich völliger Klarlegung des polhphonen Ge⸗

webes kleine Wünſche offen blieben .

Der gemiſchte Chorverein ſpendete Tſchafkowsky ' s

Legende aus den Kinderliedern , „ Gott iſt die Liebe “

von V. H. Engel ( 18161877 ) , ſowie den uns vom

neulichen Jubiläumskonzert beſtbekannten ſtim⸗

mungsreichen Paſſionsgeſang „ Ach wie ringt des

Dulders Seele “ des Leipziger Thomaskantors

Guſtav Schreck⸗ Unter der ſicheren Leitung des Gr .

Muſikdirektors A. Wernicke verbreiteten dieſe

Ascapella Geſänge in akkordreiner , wohlaus⸗

geglichener Wiedergabe die rechte Paſſionsſtim⸗

mung .

Als Vokalſoliſtin ſtellte ſich Frau Frieda Jubitz

mit Joh . Wolfgang Franks ( 1641 —1690 ) „Jeſus

neigt ſein Haupt und ſti
4

erbt und Beethoven ' s „ Vit ,

ten “ vor . Die Durchführung beider Geſänge ver⸗

geſunde Auffaſſung und guten Vortrags⸗

geſchmack . Wieweit das ſtarke Tremolo auf geſangs⸗

techniſche Mängel . Indispoſition oder Erregung zu⸗
rückzuführen iſt , entsietzt ſich meiner Beurteilung .

Fräulein Helene Heſſe erwies in der Wieder⸗

gabe von Tartini ' s Andante aus der Gedur Sonate

rie ! oine

und des harmoniſch wie melodiſch apar,
Adagios von E. Boſſi aufs neue ihre

muſikaliſchen und geigeriſchen Qualitäten .
würdig verlaufene Veranſtaltung beſchloß

feinſinniger Aſſiſtent an der Orgel war , mit

Fantaſie eigener Kompaſition , die leider in ihrem

Charakter etwas aus dem gegebenen ſtrengen
Rahmen einer Paſſionsfeier fiel . 8

Gemüldediebſtahl.
Die Angelegenheit der angeblich geſtohlenen

„ Maria mit dem Kinde “ iſt nunmehr
vollkommen aufgeklärt . Ein armer Verrückter ,
der in ſeinem kleinen Häuschen zu Brüſſel ſich
ſelbſt alle „ Meiſtergemälde “ anzuſertigen pflegt ,

hatte durch die Diebſtahlsgeſchichte verſucht ,
dieſe Art die Aufmerkſamkeit der ganzen

WeiſeWelt auf ſich zu lenken und auf leichte
zu Geld zu kommen .

Dramatiiche Bearbeitung des Odyſſee .

Friebrich Lienhards „ Ddyſſeuns
Ithaka “ , eine dramatiſche Dichtung , die
ſelben Stoff be a

manns kü
des Odyſſeus2

— 3* Muürfa
zweiter Auflage
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ten wir die Angelegenheit vorläufig auf ſich
beruhen laſſen . Die Gerichtsverhandlung wird
ja feſtſtellen , wer uns die unrichtige Darſtel⸗
lung gegeben har .

Konkursverfahren . Ueber das Vermögen
es Kaufmauns Sixto Congoſt , P 2, 14 und
Schwetzingerſtraße 21 , wurde das Konkursver⸗
fahren eröffnet . Konkursverwalter Rechtsan⸗
walt Dr . Gerhar d. Konkursforderungen ſind
His zum 6. Mai anzumelden . Prüfungstermin
Mittwoch , den 13. Mai .

* Die Verhaftung des früheren
legionärs Arthur Wohlgemuth foll nach Blät⸗
termeldungen erfolgt ſein , weil der Verdacht
beſteht , daß er Spionage getrieben und
Schlepperdienſte für die Fremdenlegion
geleiſtet hat .

* Der reichſte Mann der Pfalz lebt , wie ſich
nunmehr herausſtellt , in Kaiſerslautern ,
allwo ein Bürger mit 61 Millionen Mark zur
Wehrſteuer herangezogen wurde .

Mutmaßliches Wetter am Freitag und Samstag .
Der Luftwirbel über der Nordſee wandert nun lang⸗
lam nach Nordoſten , ſo daß wir noch einige Tage unter
ſeinem Einfluß verbleiben . Für Freitag und Sams⸗
tag iſt noch vielfach trübes und kühles , aber meiſt
trockenes Wetter zu erwarten .

Polizeibericht
vom 9. April .

Ertrunken . Ueber Bord des Schiffes
Jeudel 33 “ , welches z. Zt . im Rhein hier vor
Anker liegt , fiel am 7. ds . Mts . abends der am
15 . Mai 1894 in Neulußheim geborene Matroſe
Julius Feßler ; er iſt zweifellos ertrunken und
konnte noch nicht geländet werden . Beſchreibung :
1,70 Mtr . groß , ſchlank , dunkelblonde Haare ,
dunkelblonder Schnurrbart , auf beiden Händen
je ein Anker tätowiert ; trug dunkle Hoſe , Hemd
und kurze ſchwarze Stieſel .

Tödlicher Unglücksfall . Am 7. ds .
Mts . , nachmittags ſtürzte das 2½ Jahre alte
Söhnchen eines im Hauſe G 7, 36 hier wohnen⸗
den Schloſſers in einem unbewachten Augenblick
durch ein Fenſter des 3. Stockes im genannten
Hauſe hinunter in den Hof . Schwerverletzt
verbrachte man das Kind in das Diakoniſſen⸗
haus , wo es geſtern früh geſtorben iſt .

Unfall . Geſtern abend ſcheuten auf der
Peſtalozziſtraße die vor ein Bierfuhrwerk einer

Aib
en Brauerei geſpannten zwei Maultiere

und gingen durch . Der Bierkutſcher kam dabei
zu Fall , wurde überfahren und ſo erheblich
verletzt , daß er mittelſt Sanitätswagens in

Fremden⸗

Krankenhaus überführt werden
mußte .

Verhaftet wurden 28 Perſonen wegen
verſchiedener ſtrafbarer Handlungen .

Sportliche Rundschau .
Winterſportausſichten für

Gſtern .
H. Während im verfloſſenen Jahre um dieſe Zeitjener mehrtägige verderbliche Kälterückfall erfolgte ,

dex ſich durch völllges Winkerwetter ſowohl im Ge⸗
birge wie im Flachland auszeichnete , iſt die Witterung
heuer weſentlich milder . Nach den wenigen Vor⸗
frühlingstagen hat zwar zu Beginn der Karwoche das
Wetter abermals umgeſchlagen und bei mäßig kühler
Temperatur ſetzten verbreitete und größtenteils recht
ernlebige Niederſchläge ein . Während dieſe in der
Ebene und im Gebirge bis gegen 1000 Meter auf⸗wärts in Jorm von Regen fallen , melden die hohen
Berglagen , alſo die Regionen über 1000 Meter , wie⸗
derum Neuſchueefälle . Nachdem namentlich am
Mittwoch die Temperatur einen Rückgang erfahren
hat und die Froſtgrenze bis auf 700 Meter herabge⸗drückt wurde , ſind jetzt die Winterſportausſichten für
Oſtern im Hochſchwarzwald günſti g. Nach den letz⸗
ten Berichten ſchneit es im Feldberggebiet bis
herab ins Bärental . Auf den Kammhöhen nach dem
Belchen , dem Herzogenhorn und Schauinsland liegt
der Schnee 50 bis 70 Zentimeter im Durchſchnitt hoch;*
ſtellenweiſe erreicht die Schneedecke noch einen Meter .
Auf dem verharſchten Altſchnee liegt eine trockene ,
pulprige Neuſchneeſchicht . Bef ſtarken Weſtwinden
ſchueit es noch ſort ; die Berge ſind in Nebel gehüllt .
Im nördlichen und mittleren Schwarzwald iſt kein
Winterſport möglich , dagegen wird vom Vogeſen⸗kamme teilwetſe fahrbare Skibahn gemeldet . Elſäffer
Belchen und Schlucht meldeten ſtarken Froſt und
bis 10 Zentimeter Neuſchnee . Am günſtigſten ſind die
Sportverhältniſſe im Arlberggebirge ( Zürs , Stuben ,
St . Chriſtoph ) , wo der Schnee noch bis 3 Meler hoch
liegt und von vorzüglicher Beſchaffenheit iſt . Sehr
gute Berhältniſſe werden aus dem Oetztale ( Oetz , Küh⸗
tall , ſowie aus den Bündener Bergen und dem Enga⸗
din gemeldet . St . Moritz , Davos , Ponkreſina , Klo⸗
ſlexs , Rigi , Aroſa und Audermatt berichten noch gute
Sktiföxe .

h. Einzelberichte . Feldberg : 60 Itm . Schnee⸗
he, 5 bis 10 Ztm . neu , pulprig , 2 Grad kalt , Schuee⸗

fall , Nebel , Weſtwind , Skibahn gut , fahrbar bis Bä⸗
reutal ; Herzogenhorn : 65 Ztm . pis 70 Ztm .
Schneehöhe , 10 Ztm . pulvriger Neuſchnee , 3 Grad kalt ,
Nebel , Nordweſtwind , Schnsefall , Skibahn gut bis
1000 Meter ; Stübenwaſe Not ſchrei : 50 Ztm .
Schneehöhe , 1½ Grad kalt , Nebel , Schneefall , Weſt⸗
wind , Puſverſchnee , Skibahn gut ; Schauinslan d⸗
Halde : Schneehöhe 30 bis 50 Ztm . Neuſchnee , 1 Gr .
kalt , bewölkt , zeitweiſe Schneefall , Skibahn aut bis
1000 Meter , Weſtwind ; Belchen : 3 Grad kalt , Ne⸗
bel , Schneefall , Weſtwind , 60 Itm . Schneelage , darun⸗
ter 10 Ztm . Neuſck

Belchen :
Nebel , S

Ztm .
1.S chnee auf Harſch ,

füre ſehr gut ; 0 m. Schneelage , 15 Ztm .
Neuſchnee , bewölkt , S fall , 9 Grad kal ; , Pulver⸗
ſchnee , Skibahn ſehr gut ; St . Chriſtoph : 275 Ztm .
Schneehöhe , 35 Itm . Neuſchnee , pulvrig , unten Harſch ,
3 Grad kalt , weiterer Schneefall , Skibahn gut ; Zürs :
280 Ztm . Schneehöhe , 30 Itm . Neuſchnee , Pulver⸗
ſchnee , Schneefall , Nebel , 4 Grad kalt , Skiföre gut ;
Stuben : 190 Ztm . Schneehöhe , 25 Zim . Neuſchnee ,
Pulverſchnee , Schneefall , Skibahn gut ; Almag⸗
mach : 1 Gr . kalt , ſtarker Schneefall , 170 Ztm . Schnee⸗
lage , pulvrig auf Firnſchnee , Skiföre gut ; Säntis :
550 bis 600 Ztm . Schneehöhe , § Grad kalt , Schneefall ;
Zugſpltz e: 360 Ztm . Schneehöhe , anhaltend Schnec⸗
fall , 11 Grad kalt ; Hir ſchbergi 175 Ztm . Schnee⸗
höhe , Neuſchnee , Schneefall . Skibahn gut .

— — —

Pferderennen .

Saint Cloud , 8. April . Prix de Fleury .
3000 Frs . 1. Baron Ed. de Rothſchilds Nellow
Stone ( ' Neill ) , 2. Idole Indienne , 3. Mefiſto .
49: 10; 15, 18, 17: 10. — Prix de ' Etang⸗la⸗Ville . 5000
Frs . 1. Rütgers le Roys Eversley ( ' Neill ) , 2.
Mohehi , 3. Neſtor V. 59: 10) 28, 121, 19 : 10 . — Prix de
Ralaiſeau . 3000 Frs . 1. G. B. Esbrans Dacter
( Sharpe ) , 2. Palme ' Or , 3. Menaggio . 1910 ; J1,
12: 10. — Prix de Chauſſse . 3000 Frs . 1. Haſſebroucgs
Pourguvi Pas ( Barat ) , 2. Cerita , 3. Jonf . 33. 10,
24, 35. 10. — Prix du Petit⸗Trianon . 5000 Frs . 1. J .
Lieux ! Foullah Deor ( ' Neill ) , 2. Rancio I ,
3. Drac . 135: 10; 87, 88: 10. Prix du Camp . 3000
Frs . 1. J . Lieur “ Riviſta ( Sharpeſ , 2. Francisca ,
3. Home Rule . 33: 10; 18, 15, 13210.

Luftſchiffahrt .
* Ein Zeppelin in Amerika ? Der Leiter der Ab⸗

teilung für Luftfahrt auf der Ausſtel lun g in
San Franciscp kündigt an , Graf Zeppelin
habe beſchloſſen , im nächſten Jahre Amerika
uttiteinem Leukballon zu beſuſche n. Dieſe
Nachricht muß , ſo ſchreibt die „ Köln . Zig . “ gauz allge⸗
mein das größte Intereſſe erwecken . Man muß natür⸗
lich annehmen , daß der Leiter der Abteilung für Luft⸗
fahrt auf der Ausſtellung in San Francisco durch⸗
aus in der Lage iſt , eine ſolche Ankündigung zu ma⸗
chen ; die Form dieſer Ankündigung aber , wie ſie uns
hier übermittelt iſt , läßt zwei Deutungen zu. Beide
ſind für die deutſche Luftfahrt und den deutſchen Lenk⸗
ballonbau ehrenvoll . Die erſte Annahme , die nach
dem vorliegenden Wortlaut möglich iſt , würde eine
Fahrt ſtber den atlantiſchen Ozean bil⸗
den . Man denkt da unwiſlkürlich an das Vyrhaben
des Deutſch⸗Amerikaners Joſeph Brucker , im Schutz
des Paſſatwindes mit einem beſonders ausgerüſteten
Ballon Amerika zu erreichen , ein Vorhaben , das , als
es ſich noch um einen Prallballon handelte , von wiſſen⸗
ſchaftlicher Seite für durchaus möglich erklärt wurde ,
dann aber aus verſchiedenen Gründen mit einem gro⸗
zen Freiballon durchgeführt werden ſollte und mit
einem Fiasko endigte , ehe es noch recht begonnen hatte .
Hat nun die Wiſſenſchaft dem Projekt mit dem Prall⸗
ballon die Durchführbarkeit zugeſtanden , ſo iſt nicht
einzuſehen , warum es bei den viel leiſtungsfähigeren
Zeppelinſchen Luftſchiffen weniger ginſtig liegen
ſollte . Man wird auch hier nur ſagen können , wenn
genügende Vorbereitungen von allen Seiten getrof⸗
fen werden , iſt dem Werke die Durchführbarkeit nicht
abzuſprechen . Die Weltausſtellung in San Francisco
iſt gewiß ein ganz beſonderer Anſporn für ein ſo groß
angelegtes Vorhaben . Die andere Deutung iſt die ,
daß Graf Zeupelin eines der Luftſchiffe ſeiner Bauart
zerlegt , in Dampfer und Eiſenbahn nach Amerika ,
wahrſcheinlich nach San Francisco , ſchaffen , dort zu⸗
ſammenſetzen läßt und dann den Amerikanern in
einer Reihe von Fahrten vorführen
will . In Amerika hat man bis zum heukigen Tage
kein ſtarres Luftſchiff geſehen und kennt es nur aus
Abbildungen und Zeitungsnachrichten . Gebaut wur⸗
den dort nur Prallballouc , und der Siegeslauf der
Flugmaſchine ſcheint vollends das Luftſchiff aus dem
Felde geſchlagen zu haben . So mancher Amerikaner
aber hat auf ſeinen Reiſen in der alten Welt die Ge⸗
legenheit wahrgenommen . in Deutſchlauß eine Luſt⸗
fahrt mit einem Delagſchiff zu machen , und nach der
Heimkehr daun ſeinen Laudsleuten von dieſer Sen⸗
ſation erzählt . Wenn nun im nächſten Jahre in
Amerika ſelbſt ein Zeppelinſches Luftſchiff Fahrten
unternehmen würde , ſo würde es mit großem Jubel
begrüßt werden . Weitere Meldungen müſſen zeigen ,
welche von den beiden hier nur kurz angedeuteten
Möglichkeiten Graf Zeppelin zu verwirklichen beab⸗
üichtig . Süpen und drüben wird man ihm ein berz

geringſte bekaumt ſei .

ihre Richtigkeit hat . 8
Aviatik .

Dahms . Einen ſehr gefährlichen und aufregen⸗
den Flug hatte am Dienstag der
Dahms zu beſtehen , der auf einem Doppel⸗
decker der Gothaer Waggonfabrit mit ſeinem
Monteur zu einem Fluge nach Kiel aufgeflogen
war . Dahms verließ mit ſeiner Maſchine , in
die ein 100 bs Gnome⸗Motor eingebaut war ,
den Warnemünder Waſſerflugplatz , nachdem er
170 Liter Benzin und 70 Kilogramm Oel an
Bord genommen hatte .
bei 10 Sekundenmeter Wind und ſehr aufge⸗
regter See , ſodaß der Abflug ſich recht ſchwierig
geſtaltete . In Kiel wurde Dahms von Kor⸗
vettenkapitän Gygas und Marineſtabs⸗Ingen .
Löw erwartet , die den Doppeldecker für die
Marine anzukaufen beabſichtigten . Auf dem
erſten Teil der Strecke , die 100 Kilometer über
die offene See führte , geriet Dahms , wie er
nach Warnemünde telegraphierte , in einen
furchtbaren Schneeſturm , der die
Flächen des Apparates mit einer dicken Schnee⸗
ſchicht überzog . Als er

endlich

entronnen war , zog ein ſchweres Gewit⸗
ter heran , das ihn zwang , ſchleunigſt auf 3000
Meter Höhe zu gehen , um den elektriſchen Ent⸗
ladungen auszuweichen . Da der Sturm jedoch
immer ſchlimmer wurde , landete er ſchließlich
um 3 Uhr bei Heiligenhafen glatt auf der See .
Das Einbringen des Apparates geſtaltete ſich
ſehr ſchwierig , konnte aber ſchließlich doch mit⸗
tels eines Motorbootes vollbracht werden .
Dahms erzählte , daß dieſer Flug einer der
ſchlimmſten war , die er je durchzumachen hatte .
Wie groß die Wut des Sturmes war , geht da⸗
raus hervor , daß der Doppeldecker , der unter
normalen Umſtänden 100 Kilometer in der
Stunde fliegt , zur Zurücklegung der 100 Kilo⸗
meter langen Strecke 3 Stunden gebraucht
hatte . Bei günſtigem Wetter will Dahms nach
Kiel weiter fliegen .

* Ein Uufall Brindejoucs . Der Flieger Brinde⸗
fonc iſt geſtern nachmittag . 87 in Monte Carſo nach
Wien aufgeſtiegen . Nach einer Zwiſchenlandung in
Antihes mißlang der Aufſtieg . Das Flugzeug
wurde zertrümmert . Der Flieger iſt unverletzt .

Automobilſport .
* Tauunshöhen⸗Fahrt . Der „ Wiesbadener Auto⸗

utobil⸗Club hat den 1. Meldeſchluß für die
Taunushöhenfahrt vom 8. auf den 15. April
verlängert und den 2. Meldeſchluß auf den 1.
Mai gelegt . Meldungen ſind unter Beifügung der
Einſatz - Gebühr von 40 an das Sekretarlat des
Wiesbadener Automobil⸗Clubs , Moritzſtratze 29, zu
richten . Die reyidierten , miniſteriell genehmigten
Satzungen mit Streckenſtizge und Höhenprofil⸗Zeich⸗
nung werden Intereſſenten gerne zugeſtellt . Weitere
Preis⸗Stiftungen ſind außer den wertvollen Preiſen
des Clubs , des Magiſtrates der Stadt Wiesbaden , des
Kaiſerlichen Automobil ⸗Clubs noch eingegangen .
Ehrenpreis der Deutſch⸗Amerikaniſchen Petroſeum⸗
Geſellſchaft , Wert 200 , Ehrenpreis der Tachometer⸗
fabrik Beigel .

Ruderſport .

d. Regattatermine 1915. Um im nächſten Jahre
möglichſt eine Kolliſion der Termine der hauptſächlich⸗
ſten Regatten zu vermeiden und den üblichen Turnus
wieder herzuſtellen , der durch die diesjährige Verle⸗
gung der Regatten von Berlin , Mainz und Frank⸗
fürt eine Aenderung erfahren hatte , haben einige Re⸗
galta⸗Ausſchüſſe bereits den Termin für ihre nächſt⸗
jährigen Ruderregatten bekaunt gegeben . Es hat
Maunheim den 20. Juni , Frankfurt den 27 . —28 .
Juni gewählt und für die 40. Emſer Kaiſer⸗Regatta
würde Sonntag , 4. Jult 1915 als Termin beſtimmt .

d. Akademiſches Rudern . Der Akbademiſche
Ruderverein in Darmſtadt hat ſich in den
neun Monaten ſeines Beſtehens gut entwickelt . Er
zählt 26 Mitglieder , welche Hörer der Techniſchen
Hochſchule ſind und welche auf einem Ruderapparat
im Großen Wyog fleißig vorgeübt haben und auf
ihrem eigentlichen Uebungsfeld , dem Altrhein bei Er⸗
felden , ein einfaches Bpotshaus errichtet und in Ge⸗
brauch genommen haben . Der Verein beſitzt einen
Gig⸗Vierer , wird im Laufe des Sommers zwei wei⸗
tere Boote erwerben und die Aufnahme in den Deuf⸗
ſchen Ruderverband nachſuchen . Das herrliche Alt⸗
waſſer des Rheins ermöglicht ein ſachgemäßes Ueben
und die Uebungsſtrecke iſt mit der Riedpah

i

Viertelſtunde zu erreichen . — In Fr
wirft die Eröffnung der Univerſität , welche in dieſem
Herbſte erfolgt , ihre Schatten auch in ruderſportlicher
Beziehung voraus . Bei einer der Korporationen der
Akademie iſt die Gründung einer Ruderabteilung ius
Auge gefaßt worden . Es ſoll zunächſt ein Schul⸗Vie⸗

Auch die bereits beſtehenden8

liches Gelingen wünſchen . — Wir haben uns bei der
Zeypelinbaugeſeſlſchaft in Friedrichshafen heute mor⸗
gen erkundigt und die Auskunft erhalten , daß ßei der
Geſellſchaft über das ſenſationelle Profekt nicht das

Das ſchließt ſelbſtver⸗
ſtändlich nicht aus , daß die Meldung der „ Köln . Ztg . “

IEar , Gefährlicher Ueberlandflug des Piloten

Flieger

Der Flieger ſtartete

Donnerstag , den 9. April 1914 .

Vorſchub leiſten , insbeſondere hat auch die Germanſg
geſehen . Vor mehreren Jahren hatte ſie bereits eing
Studentenmannſchaft an den Start geſchickt , melche
ſich hauptſächlich aus Hörern der Darmſtädter Hoch⸗
ſchule zuſammengeſetzt hatte .

Raſenſpiele .

Phönixſportplatz bei der Fohlenweide . Auf erſten
Oſterfeiertag hat der einheimiſche F. C. Phönir ſei⸗

ſchaftsſpiel verpflichtet . Ein Fußballkampf war be
der Spielweiſe und Spieltüchtigkeit beider Gegner
von jeher immer der größte Anziehungspunkt beider
Nachbarſtädte . Das Vorſpiel der vergangenen Diga⸗
ſaiſon , das dem hieſigen Phönix die Meiſterſchaft
koſtete , konnten die Pfälzer auf eigenem Platze 321
gewinnen , dagegen endete das Rückſpiel mit einen
knappen Siege der Einheimiſchen . Weun man noch in
Betracht zieht , daß die Gäſte vor etlichen Wochen den
diesjährigen Südd . Meiſter in Fürth 21 ſchlagen
konnten , ſo wird man glauben , daß ſie ihre Form be⸗
deutend verbeſſert haben . Vergleicht man noch die
letzten Siege der Einheimiſchen , ſo kann man das
ſonntägige Treffen als ein Stärkeverhältnis zwiſchen
Mannheim und Ludwigshafen betrachten und man
darf deshalb geſpannt ſein , wer über die beſſerz
Mannſchaft verfügt . Spielanfang 3 Uhr ; Eintritts ,
preiſe 50 4. 2

Hundeſport .

Internationale Hundeausſtellung in Mauny⸗
heim . Für die am Oſtermontag im Städt . Schlachthoß
ſtattfindende Hundeausſtellung ſind über 600
Hunde gemeldet . Am ſtärkſten werden vertreten ſein
die Schäferhunde , Dobermannpinſcher , Airedale Ter⸗
rier , Vorſtehhunde , Setter und Foxterrier . Ueberaus
wertvolle Gruppen ſind in allen Raſſen gemeldet . Bon
Holland kommt eine Gruppe Wolfsſpitzer , aus Nord⸗
deutſchland Forxterrier . Ganz beſonders intereſſieren
dürfte die von Amerika importierte Gruppe Boſton
Terrier , eine Raſſe , die noch nie in Deutſchland ge⸗
zeigt wurde . In Setter wird eine Gruppe gezeigt
werden , worunter ſich unſere beſten in Deutſchland
exiſtierenden Setters befinden . Es dürfte ſich alſo eiy
Beſuch dieſer Ausſtellung ſehr empfehlen .

Von Tag zu Tag .
— Zum Tode verurteilt . Göttingen , 8. April ,

Das Schwurgericht verurteilte den Zigarren .
macher Fuhrmann , der am Abend vor dem Weih⸗
nachtsfeſte den Förſter Knoche im Nonnenholz er⸗
ſchoſſen hatte , wegen Mordes zum Tode und wegen
des Verſuches , am 30 . Dezember 1913 in Truben⸗

hauſen die beiden ihn verfolgenden Gendarmen zu
erſchießen , zu fünf Jahren Zuchthaus , ferner wegen
unberechtigten Jagens zu einer Woche Haft .

— Ein Hundertjähriger . Rüdesheim ( Rhein ) ,
9. April . Am 13. April vollendet der frühere Fuhr⸗
unternehmer Johann Schrauter von hier in kör⸗
perlicher und geiſtiger Rüſtigkeit ſein 100 . Lebens⸗
jahr . Der Greis beſucht noch regelmäßig den Got⸗
tesdienſt und kann ſelbſt noch leichtere Arbeiten in
dem Weinberge verrichten .

Gewitter und Hagelſchlag . Boppard ,
8. April . Heute mittag 12 . 30 Uhr ging ein Ge⸗
witter nieder mit ſchwerem Hagelſchlag . In weni⸗

gen Minuten war die Straße ſchneeweiß und mit
dicken Hagelkörnern bedeckt . Die in ſchönſtem Blu⸗

menſchmuck ſtehenden Bäume haben anſcheinend
ſtark gelitten .

— Begehrte Poſten . Wetzlar , 7. April . Um die

hieſige Bürgermeiſterſtelle , die durch den Rücktritt
des Herrn v. Zengen erledigt iſt , haben ſich auf die

Ausſchreibung hin 105 Bewerber gemeldet . Sieben
davon ſind in die engere Wahl gekommen . — Für
den Bürgermeiſterpoſten in Geiſenheim hat⸗
ten ſich 227 Bewerber gemeldet . Acht davon kamen
in die engere Wahl .

— Mordverſuch . Ohlig s , 8. April . Einen

Mordverſuch auf ſeinen Dienſtherrn , den Fuhr⸗
unternehmer Friedrich Friebus , unternahm heute
Mittag der Fuhrknecht Karl Steffens . Beide waren
in Wortwechſel geraten . Steffens eilte nach Hauſe ,
holte einen Revolver und gab aus demſelben drei

Schüſſe auf Friebus ab , die dieſen in den Kopf
trafen . Der Verletzte wurde ins Krankenhaus ge⸗
bracht und operiert . Es gelang , die Kugeln zu ent⸗
fernen . Lebensgefahr liegt nicht vor . Der Täter
wurde verhaftet .

— Der Kampf gegen die Trunkſucht im ruſſiſchen
Heere . Wie die D. P. K. aus höchſt zuverläſſiger
Quelle erfährt , wird Mitte April beim Generalſtab
eine vom Kriegsminiſter beſonders ernannte Kom⸗
miſfion zur Ausarbeitung von Maßnahmen gegen die
Trunkſucht in der ruſſiſchen Armee zuſammentreten .
Die Grundlage des geplanten Kampfes ſollen Ein⸗
wuirkungen moraliſchen Charakters bilden , wobei die
Hauptrolle der militäriſchen Geiſtlichkeit zufallen wird .
Der Kampf muß auf der geſamten imie geführt wer⸗
den , den Offiziersſtand nicht ausgeſchloſſen . Auch in
den militäriſchen Lehranſtalten ſind ſtrenge Erzie⸗
hungsvorſchriften unerläßlich . Der Generalſtab wen⸗

emakademiſchen Rudern allen ! det ſich nunmehr an die S mit der

Nordoſten des deutſchendern im außerſten
Sprachgebiets : im Stadttheater zu
Riga ! ( Wenn ſich Lienhard mehr in der
deutſchen Theaterrelt und zumal in dem für
das deutſche Theater tonaugebenden Berlin
niemand intereſſiert , ſo iſt daran der Dichter
einzig und allein ſelbſt ſchuld ! Wie kann bei
dem gegenwärtigen Stand des deutſchen Lite⸗
ratur⸗ Theater⸗ und Preſſelebens jemand ſo

vermeſſen ſein , Begriffe wie „völkiſche Theater “ ,
Erſtarkung der Nationalbühne von Junen
heraus “ als Dichter öffentlich vertreten zu wol⸗
len ? ! Das rächt ſich bitter . Das literariſche
Berlin W. zeigt unverhohlen ſeine Abneigung
und ſomit iſt ' s um ihn geſchehen ! Hoch die
Eliqus ! )

Die Wandervögel auf der Bühne !

Dem Bremer Schauſpielhauſe brachte
geſtern ein neues Luſtſpiel , das das Milien
der Wandervögel zum erſten Mal auf der Bühne
chaxakteriſtiſch verwertet , einen in jeder Be⸗
ziehung glänzenden Erfolg . Das Stück beſticht
durch ſeine Friſche auch kritiſche Gemüter , Mit
den vortrefflichen Hauptdarſtellern Großer ,
Mewes und Odemar konnte der Verfaſſer
der „ Wandervögel “ , Paul Georg
Münch , zahlreichen Hervorrufen folgen .

Schnitzlers „ Schleier der Beatrite “ als Oper .

Der Berliner Komponiſt Heinrich) Noren ,
der Schöpfer der Kaleidoſkop⸗Sinfonie “, will
Artur Schnitzlers Renaiſſance⸗Tragödie „ Der
Schleier der Beatrice “ als Oper ver⸗
tonen . Der Komponiſt bearbeitete zur Zeit

mit Zuſtimmung des Dichters ſelber das
Libretto .

Der 100 000 Mark⸗Preis der „ Zeit im Bild “ .
Der Literaturpreis von 100000 Mark ,

den die illuſtrierte Zeitſchrift „ Zeit im Bild “

vor einiger Zeit ausgeſchrieben hat , iſt jetzt verteilt
worden . Den 1. Preis ( 50 000 . ) erhielt der

Münchener Schriftſteller Joſef Kaisler , 2.

( 20 000 . ) Dr . Otto Pietſch ( Heidelberg ) , 3.

( 10 000 . ) Frau Celani Pietſch ( Heidelberg ) ,
4. ( 5000 . ) Dr . Karl Wollf , Dramaturg des

Münchener Hoftheaters lein geborener Mann⸗

5. ( 3000 . ) Dr . Gmil Gütermann ,

Landgerichtsrat in München , 6.

Karl Wild ( München ) .

Die Preisaufgabe ſelbſt lautete bekanntlich , in
dem Kriminalroman , den Otto Soyka in „ Zei
im Bild “ veröffentlicht

zu machen und das Mo

zu begründen .

Eine Ehrung der deutſchen Verſicherungswiſſen⸗
ſchaft durch Frankreich .

Das Pariſer lustitut des Aeiuaires Fraugais ,
die offtzielle akademieähnliche Organiſation der
franzöſiſchen Vetſicherungswiſſenſchaft , hat jetzt
zum erſtenmal Deutſche zu korreſpondierenden
Mitgliedern gewählt , und zwar den Vorſitzenden
des Deutſchen Vereins für Verſicherungswiſſen⸗
ſchaft , Regierungsdirektor Karl v. Raſp ( Müun⸗
chen ) , Geheimen Regierungsrat Direktor Dr .
Sammer ( Gotha ) , deutſcher Vizepräſident des
ſtändigen Ausſchuſſes für verſicherungswiſſen⸗
ſchaftliche Kongreſſe , und den Generalſekretär

heimer )
11 2000 . ) Lehrer

e, einen Mörder ausfindig
tib des Mordes pſychologiſch

Ndes internationalen ſtändigen Ausſchuſſes Pro
ſeſſor Dr . Alfred Manes ( Berlin ) .
Neue Mitglieder der Berliner Alabemſe der

Wiſſenſchaften .

Die von der Akademie der Wiſſenſchaften in
Berlin vollzogenen Wahlen des ordentlichen
Profeſſors der Staatswiſſenſchafren an der
Friedrich⸗Wilhelms⸗Univerſität in Berlin , Ge⸗
heimen Regierungsrats Dr . Max Sering
und des ordentlichen Profeſſors der Kunſtge⸗
ſchichte an derſelben Univerſität Dr . Adolf
Goldſchmidt zu ordentlichen Mitgliedern
ihrer philoſophiſch⸗hiſtoriſchen Klaſſen haben
die königliche Beſtätigung erhalten .

—2
Die SLiesjährige Tagung der

deutſchen Bühnen⸗Genoſſen⸗
ſchaft .

1II .

Ju der geſtrigen Nachmittagsſitzung
wird zunächſt der Antrag des Direktoriums der
Penſionsanſtalt auf Erhebung einer Kopfſteuer
um zwei Jahre zurückgeſtellt , weil man
hofft , daß inzwiſchen durch freiwillige Spen⸗
delt die notwendigen Gelder eingehen werden .
Eine Reihe von Delegierten macht unter lebhaf⸗
tent Beifall Mitteilung von bereits erfolgten
Schenkungen , die im Einzelfall bis 10000
Mark betragen . Mit beſonderm Beifall wird die
Nachricht don der Scheukung eines
Grundſtücks bei München aufgenommen ,

des deutſchen Vereins ſowie deutſchen Sekretär der Errichtung eines Erhokungsheims

das ein Freund der Genoſſenſchaft zum Zweck

für Schauſpieler zur Verfügung geſtellt hat
Einſtimmig angenommen werden Anträge des
Direktoriums auf Erhöhung der In vali⸗
ditätszuſchüſſe der Penſionäre und Her⸗
abſetzung des monatlichen Beitrags für die Ver⸗
ſicherung von Zuſatzrenten ; der Antrag des Di⸗
rektoriums auf Errichtung einer Leibrentenver⸗
ſicherung wird zurückgeſtellt , weil es dafür noch
an den notwendigen verſicherungstechniſchen Un⸗
terlagen fehlt . Ein Antrag Platen ( Berlin ) ,
wonach die Mitgliedſchaft bei der Penſionsan⸗
ſtalt erlöſchen ſoll , wenn ein Schauſpieler aus
der Genoſſenſchaft austritt , wird angenommen ,
obwohl vom Präſtdium wie von einem verſiche⸗
rungstechniſchen Beirat ausgeführt wurde , daß
das Aufſichtsamt für Privatverſicherung einer
derartigen Beſtimmung niemals ſeine Zuſtim⸗
mung geben würde , da es auf dem Standpu
ſtehe , daß die Penſionsanſtalt eine ſelbſtän⸗
dige Verſicherungseinrichtung ſei
und daß ſie nach Maßgabe der gezahlten Bei⸗
träge Vorteile gewähren müſſe , ohne Rückſicht
auf die Zugehörigkeit zur Genoſſenſchaft deut⸗
ſcher Bühnenangehöriger . Längere Zeit nimmt
die Beratung eines weitern Antrags Platen
( Berlin ) ein , wonach ſowohl die Penſtonsanſtalt
wie die Genoſſenſchaft deutſcher Bühnenange⸗
höriger interne Angelegenheiten in nicht⸗
öffentlicher Sitzung beraten ſoll . Der An⸗

tragſteller Platen begründet ausführlich den An⸗
trag und verweiſt darauf , daß eine ganze Reihe
von Fragen für die Oeffentlichkeit ohne Inter⸗
eſſe ſeien und daß viele Delegierte ſich bei dem
Vortrag von Klagen und Beſchwerden durch die
Anweſenheit der Oeffentlichkeit beengt fühlten .

1225

Vallentin vom Kgl . Schauſpielbaus in Ber .
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der Büßnengenoſſenſchaft ſelbſt .

Donnerstag , den 9. April 1914 . General - Anzeiger . — Zadiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt ) 5 . Sein

ihm mit entſprechenden , aus der Erfahrung geſchöpf⸗
ten Vorſchlägen zur wirkungsvollen Bekümpfung der
Trunkſeuche im Heere Beiſtand zu leiſten .

Letzte Nachrichten und

Telegramme .
W. Berlin , 9. April . Nach einer Meldung des

„ Lokalanzeigers “ hat Fürſt Ratziwill , der Vor⸗
ſitzende der polniſchen Reichstagsfraktion , wegen der
Vorgänge in der Moabiter Kirche ( Kir⸗
chenkrawalle ) um eine Privat⸗Audienz beim
Papſt nachgeſucht und erhalten .

Berlin , 9. April . ( Von unſ . Berliner

Bureau . ) Aus Warſchau wird tele⸗

graphiert : Vor der 4. Abteilung des Appel⸗

lationsgerichtes erſchien geſtern der deutſche
Staatsangehörige Richard Miſchowski ,

Mechaniker der Deutſchen Flugzeugwerke in

Leipzig , der auf einem Eindecker am 2. Febr .

bei Pultusk im Warſchauer Gouvernement , da

er ſich verirrt hatte , zur Landung gezwungen

war . Miſchowski wurde zu 3 Monaten Ge⸗

fängnis verurteilt . Es kam hierbei zum erſten

Male der Art . 113 des neuen Strafgeſetz⸗

buches zur Anwendung . Das Appellations⸗Ge⸗

richt forderte 3000 R. als Kaution , gegen die

Miſchowski auf freiem Fuß belaſſen werden

kann .

Paris , 9. April . ( Von unſ . Par . Bur . )
Infolge der Erſchießung eines Poliziſten in St .
Ouen haben zahlreiche Hausſuchungen ſtattge⸗
funden . Dieſe haben ergeben , daß man es mit
einer geheimen Anarchiſtenbande zu
tun hat , die in Paris und in der ganzen Um⸗

gegend weite Verbindungen haben muß . Dieſer
Bande ſind zahlreiche in letzter Zeit vorgekom⸗
mene Verbrechen zur Laſt zu legen .

DParis , 9. April . ( Von unſ . Par . Bur . )
Aus Brüſſel wird gemeldet : Anläßlich der

zweiten Vereinigung der internationalen Kom⸗

miſſion für drahtloſe Telegraphie , iſt geſtern der

Grundſtein gelegt worden zu einer Station für
drahtloſe Telegraphie . Der Turm wird eine

Höhe von 333 Meter bekommen , alſo den

Eifelturm in Paris noch um 33 Meter überholen .

DParis , 9. April . ( Von unſ . Pariſ . Burp. )
Aus Kopenhagen wird gemeldet : Präſident
Poincars wird im Auguſt auf ſeiner Rück⸗

reiſe von Rußland dem däniſchen Hof
einen Beſuch abſtatten .

wW. Paris , 9. April . Aus Oran wird gemeldet :
Die franzsſiſchen Behörden in Taurirt haben eine
Schmugglerbande entdeckt , die den Stämmen
in der Umgebung von Taza Waffen und Pulver kie⸗
ferten . Ein europäiſcher Soldat wurde verhaftet .
Die Verhaftung mehrerer Ausländer , die an dem
Schntuggel betetligt ſein ſollen , ſteht unmittelbar be⸗
vor

* London , 8. April . Die heutige Kon⸗

ferenz der Grubenbeſitzer und

Grubenaybeiter iſt wieder ergebnis⸗
los verlaufen . Es wurde beſchloſſen , ſich auf

eine weitere Woche zu vertagen . Dieſer Beſchluß
hat in South⸗Yorkſhire die größte Enttäuſ
hervorgerufen . Dort hatten nicht nur die

Grubenarbeiter , ſondern auch tauſende von Leu⸗
ten in anderen Berufszweigen für heute eine

Verſtändigung erhofft . Die Grubenarbeiter in

der Umgebung von Sheffield und in der Gegend
von Doncaſtel haben den Streik entſchieden ge⸗

mißbilligt . Es iſt nicht unwahrſcheinlich , daß
viele Leute , falls kein Uebereinkommen erzielt

wird , zur Arbeit zurückkehren werden ohne die

Erlaubnis der Streikleitung einzuholen .
*. London , 9. April Die „ Times “ meldet

aus Newyork vom 8. ds . Mts . : Ein großes

Wavenhaus und Theatergebäude in

Deratur ( Illinois ) iſt durch Feuer zerſtört
worden . Der Schaden wird auf 3 000 000 Doll .

geſchätzt .
„ Stockholm , 8. April . König

Guſtap iſt in Begleitung der Königin heute

abend um 9 Uhr im Sophienheim eingetroffen .
Die Königin wird in der nächſten Zeit in dem

Heim wohnen , wo ihr einige Zimmer zur Ver⸗

fügung geſtellt worden ſind .
Newyork , 8. April . Die Geſellſchaft

zur Belohnung von Lebensrettern

hat dem Kapitän und dem erſten Offisier ſo⸗

wie neun Mann der Beſatzung des Dampfers

turno “ verliehen . 23 anderen Mitgliedern der

Beſatzung des „ Seydlitz “ werden die Medaillen

verliehen werden .
W. Waſhington , 9. April . ( Reuter . ) Je⸗

rome Napoleon Boneparte , der Urgroßneffe

Napoleons des Erſten , hat ſich mit einer Frau
Blanche Strebeigh geſchiedene Pierſch vermählt .

Verhaftung auarchiſtiſcher Einbrecher .
W. Paris 9. April . Die Polizei verhaftete einen

auarchiſtiſchen Einbrecher namens Huß und neun Hel⸗
fershelſer , die vor Kurzem bei einer Sängerin einen
Einbruch verübt und Schmuckſachen im Betrage von
20 000 Frs . geſtohlen hatten . Die Verbrecher ſollen
vor Kurzem auch in Oſtende ein Automobil geſtohlen
und verſucht haben , Spitzen im Werte von 30 000 Frs .
nach Frankreich zu ſchmuggeln , wurden jedoch daran
durch die Zollwächter verhindert .

Ermordung franzöſiſcher Flieger in Marokkv .

Par i 8, 9. April . Das Kriegsminiſterium
gibt bekannt , daß ein Fliegerhauptmann und

ein Korporal , die am 5. April von Caſablanca
nach Fez abgeflogen waren , infolge eines Un⸗

falles auf freiem Felde landen mußten . Ihre
Leichen wurden am nächſten Tage von Einge⸗
borenen im Tal des Ued Buregreb gefunden .

Man nimmt an , daß ſie von herumſtreifenden

Eingeborenen getötet wurden , während ſie zu
Fuß zu dem nächſten Poſten zu gelangen
ſuchten . Von ihren Flugzeugen wurde keine

Spur gefunden .
W. Paris , 9. April . Wie aus Rabat ge⸗

meldet wird , ſind die beiden Militär⸗

flieger , welche von marokkaniſchen Strol⸗
chen niedergemacht wurden , der Hauptmann
des 29 . Infanterieregiments Iſidor Hervs
und ſein Maſchiniſt , ein Korporal des⸗
ſelben Regiments . Sie waren jedenfalls in⸗

folge eines Unſalles gezwungen , in dem Ge⸗
biet des Zemmurſtammes bei Teddes zu landen ,

wollten vermutlich zu Juß den nächſten Mili⸗
tärpoſten erreichen und wurden dabei von
Marokkanern überfallen und getötet .

Gegen die Teilnahme Frankreichs an der Welt⸗
ausſtellung in San Franzisco .

w. Paris , 9. April . Gleich verſchiedenen an⸗
deren Körperſchaften hat auch der Verband der
Kaufleute und Induſtriellen eine gegen
die Teilnahme Frankreichs an der Weltausſtellung
von San Franzisco gerichteten Beſchlußantrag ge⸗
faßt . Für dieſen Beſchlußantrag werden u. a. fol⸗
gende Gründe geltend gemacht : Die Vereinigten
Staaten bedrohten die Intereſſen des franzöſiſchen
Ausfuhrhandels . Die fransöſiſchen Luxusartikel
ſeien hinreichend bekannt . Die franzöſiſche Ware
würde allen Geſetzen zum Trotz mehr nachgeahmt als
gekauft werden , und da Deutſchland und England
nicht ausſtellten , hätte auch Frankreich kein höheres
Intereſſe gehabt , die Ausſtellung zu beſchicken .

Unter Hinweis auf dieſen Beſchlußantrag erklärte
der Handelsminiſter Perret einem Berichterſtatter :
Die franzöſiſche Regiexung habe wichtige und wirt⸗

ſchaftliche Gründe gehabt , als ſte 1912 die Einladung
zur Beteiligung an der Weltausſtellung in San

Franzisco angenommen habe . Man würde es nicht
verſtehen , wenn Frankreich ſeine Zuſage heute zurück⸗
ziehe . Gewiß , manche der von franzöſiſchen Handels⸗
und Induſtriekreiſen erhobene Beſchwerde ſei gerecht⸗
fertigt , aber dank dem eindringlichen Erſuchen des

franzöftſchen Botſchafters , habe die amerikaniſche Re⸗
gierung von ihrent Parlament die Annahme eines

Geſetzes ebreicht, durch welches die ernſteſten Bürg⸗

ſchaften für den Schutz der Ausſtellungsgegenſtände
geboten würde . Dieſes Geſetz ſei allerdings ein Ge⸗

legenheitsgeſetz und treten in vier Jahren außer

Kraft , man könne aber hoffen , daß ein anderes

Geſetz , das gegenwärtig beraten werde , dem in⸗

duſtriellen Eigentum in Nordamerika , entſprechend
den Grundſätzen des europäiſchen Rechtes entgül⸗

tigen Schutz gewährleiſten werde . Was die franzöſiſche
Zollbehörde anlange , habe die franzöſiſche Regierung

bereits die erforderlichen Schritte unternommen ,

ſo insbeſondere zum Schutze der Porzellanfabrikanten
von Limoges und der Schmuckfedernfabrikanten . Es

wäre gegenwärtig weder im wirtſchaftlichen , noch

im moraliſchen Intereſſe der beiden großen Re⸗

publiken gelegen , wenn Frankreich ſein Fernbleiben
von der Weltausſtellung in San Franzisco eine

feindſelige Kundgebung veranſtalten würde , über die

ſich nur ſeine Nebenbuhler freuen würden .

Die Reichsduma und die Vorkommniſſe auf den

Lenagoldfeldern .
* Petersburg , 8. April . Die Reichsduma

nahm am Schluß der Interpellationsdebatte über

die Ereigniſſe auf den Lenagoldfeldern am 1 815

April 1912 mit 166 Stimmen der Oktobriſten und

der Oppoſition gegen 64 Stimmen der Rechten und

der Nationaliſten eine von den Oktobriſten einge⸗

Je⸗

Anbetracht deſſen , daß die Regierung nicht recht⸗

zeitig durchgreifende Maßnahmen zur Verbeſſerung
der Lage der Arbeiter und zur Regelung ihrer Be⸗

ziehungen zu der Lena⸗Geſellſchaft getroffen hat ,
in Anbetracht deſſen , daß der Gehilfe des Miniſters
des Innern in ſeinen Erklärungen Zweifel über die

Ordnungsmäßigkeit der gerichtlichen Verfügungen
über den Gendarmeriekapitän Treſchtſchenkoff hat

beſtehen laſſen und verſucht hat , ein den Kapitän

freiſprechendes Gerichtsurteil vorwegzunehmen , wo⸗

durch nur bewieſen wird , daß das Miniſterium des

Innern fortwährend die öffentliche Meinung ver⸗

achtet und die Intereſſen der breiten Maſſe der

Bevölkerung ignoriert , ſtellt die Duma feſt , daß
die Erklärung des Handelsminiſters das Miniſte⸗

rium nicht von dem Vorwurf entlaſten , Maßnahmen

unterlaſſen zu haben , die die Greigniſſe vom 18.

April hätten verhindern können , erkennt die Er⸗

klärungen des Gehilfen des Miniſters des Innern

nicht als befriedigend an .

Prinz Heinrichs Südamerikafahrt .

„ Buenos Aires , 8. April . Prinz und

Prinzeſſin Heinrich von Preußen begaben ſich

unmittelbar nach ihrem Eintreffen an Bord des

„ Cap Trafalgar “ . Vormittags beſuchte der Prinz

den Hafen und ſodann in Begleitung der Prin⸗

zeſſin das deutſche Elektrizitätswerk und die Ge⸗

frieranſtalt La Blanca . Mittags begaben ſich

Prinz und Prinzeſſin Heinrich im Extrazuge

nach Quilmes , wo ſie in der deutſchen Brauerei

frühſtückten . Nachmittags wurde La Plata be⸗

ſucht . Morgens fiel Regen , ſpäter war das Wet⸗

ter ſchön .

Der Waffengebrauch des

Militärs .

JBerlin , 9. April . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Die neue Vorſchrift über den Waffengebrauch
des Militärs findet in den Berliner Morgen⸗
blättern eine recht verſchiedene Beurteilung , die

durchaus nicht dem Parteiſtandpunkte der be⸗

treffenden einzelnen Zeitungen entſpricht , ſon⸗

heit der neuen Vorſchrift ſelbſt entſpringt .
Rein ſachlich ſtellt im Berliner Lokalanzeiger

Generalleutnant z. D. Freiherr von Secken⸗

dorff feſt , daß die vielbehandelte Kabinetts⸗

order von 1820 in der neuen Vorſchrift keine

Aufnahme gefunden habe . Das ſelbſtändige
Eingreifen der militäriſchen Befehlshaber zur

Unterdrückung innerer Unruhen , wenn ſie nach

Pflicht und Gewiſfen finden , daß die Zivil⸗

behörde mit der Anforderung zum militäriſchen

Beiſtand zu lange gezögert hat , ſei fortgefallen .

Dagegen ſei das ſelbſtändige Einſchreiten des

Militärs auch ohne Anforderung der Zivil⸗

behörde im Falle des ſtaatlichen Notſtandes neu

hinzugetreten , wenn im Falle dringender Gefähr

für die öffentliche Sicherheit die Zivilbehörde
infolge äußerer Umſtände außerſtande iſt , die

Anforderung zu erlaſſen .

Die Voſſiſche Zeitung weiſt zunächſt
in derſelben Weiſe auf dieſen neuen Tatbeſtand
hin und ſchreibt dann : Der Militärbefehls⸗

die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ihren In⸗

halt richtig zitiert , keinesfalls ohne Requiſition

einſchreiten , ſolange eine Zivilbehörde vorhan⸗
den iſt und die Möglichkeit hat , ein Erſuchen um

militäriſche Hilfe zu ſtellen . D. h. nach dieſen
neuen Dienſtvorſchriften hätte der Oberſt v. Reu⸗

ter in Zabern nicht einſchreiten dürfen . Die

Kabinettsorder von 1820 wäre alſo der Sache

nach durch die neue Anordnung beſeitigt .

Der Berliner Börſenkurier weiſt
darauf hin , daß nunmehr die Militärbehörde

ohne Anforderung der Zivilbehörde nur noch
dann einſchreiten könne , wenn letztere durch

äußere Umſtände außerſtande iſt , die Anforde⸗

rung zu erlaſſen . Solche Umſtände , ſo fährt
Blatt ſort , kann man ſich nur denken , wenn z. B.

die Zivilbehörde in Gewalt von Aufſtändiſchen
iſt , wenn ſie überhaupt und gegen ihren Willen

die Anforderung nicht erlaſſen kann . Das würde

z. B. in Zabern nicht der Fall geweſen ſein .
Reuters Vorgehen wäre nach der neuen Vor⸗

ſchrift völlig ausgeſchloſſen geweſen . Das ſollte
man wenigſtens in Auslegung dieſer Vorſchrift

dlitz “ Medaillen für die Tapferkeit bei der 5 5
Farnſchaft des Dampfers „ Vol⸗ brachte Tagesordnung an , in welcher es heißt : In annehmen . Immerhin bleibt der Ausdruck von
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lin unterfkke den Auerag , mährend Ricelt fus dem ſflannheimer ²unstleben . 5. War de. Is ein großes9. 9 Is . ßes ? f
ihn mit 85 Theaternotiz . nommen . Dasſelbe findet im Nibelungenſaale des

noſſenſchaft deutſcher Bühnenangeböriger ka Am Donnerstag , Freitag und Samslag bleiht das Roſengarten ſtatt . Der erſte Abend bringt ein

ſeit vielen Jahren die Geheimſitzungen des

Deutſchen Bühnenvereins , und nun werde der

Antrag geſtellt , daß ſie ſelbſt Geheimſitzungen

abhalten ſolle .

heimbund umbilden wolle .

auf dieſem Poſten ſtehe ,
( Stürmiſcher Beifall . )
jederzeit auch in voller

Opfer gefallen und man ſolle

Opfertod Niſſens vor

durch Einführung von

vorzubringen . Das Präſidium wiſſe genau ,

hinter dem Antrag lauere .

Nachdem der Antragſteller Platen
verwahrt hatte , daß er mit ſeinem

Möglichkeit habe bieten wollen ,
Streitigkeiten in die Delegiertenverſammlung

Stimmen abgelehnt .

trägen , die interne

eſſe ſind . Morgen beginnen

Rickelt warf erregt die Frag⸗

auf , warum ſich die Genoſſenſchaft zu einem Ge⸗
Wenn etwa beab⸗

ſichtigt ſei , in den Geheimſitzungen nur perſön⸗

lichen Klatſch und Tratſch vorzubringen , ſo er⸗

kläre er aufs beſtimmteſte , daß er das , ſolange er
niemals zulaſſen werde .

Sachliche Kritik könne

Oeffentlichkeit geübt wer⸗

den . Perfönlichen Machenſchaften ſei Niſſen zum
ſich immer dieſen

Augen halten , ehe man

Geheimſitzungen ernent
die Möglichkeit ſchaffe , ſolche perſönlichen

( Lebhafter Beifall . )
ſich dagegen

Antrag die

perſönliche

hineinzutragen , wird der Antrag gegen einige

Es folgten ſodann noch

Beratungen über eine ganze Reihe von An⸗
8

und daher für die Oeffentlichkeit ohne Inter⸗
ö 2 0

die Verhandlungen

Theater geſchloſſen . Der Spielplan für die Oſter⸗
feierlage iſt folgender : 1. Fetertag . Hoftheater : „Fauſt
., Teil “ . Neues Theater : „Cavalleria ruſticang “ und

„ Bajazzv “ . 2. Feiertag . Hoftheater : „ Tannhäuſer “ .
Neues Theater : „ So ' n Windhund “ .

„ Die nächſte Aufführung von Burtes „ Herzog Utz “

findet am Dienskag , den 14. Aprll ſtatt .

Freyholdausſtellung in der Kunſthalle .
Im Auſchluß an die Ausſtellung von Werken

Albert Haueiſens werden in den nächſten 14 Tagen

und in denſelben Räumen neuere Arbeiten eines au⸗

deren badiſchen Künſtlers , K. F. Freyhold , zur Schau

geſtellt . Die kleine Vorführung iſt eine weitere Er⸗

gänzung des Plaues der Kunſthalle , dem Publikum
eine möglichſt geſchloſſene Borſtellung vom Streben
der neueren badiſchen Kunſt zu geben . Gegenüber
der farbenprächtigen Lebensbejahung eines Haueiſen
und der ſchwärmeriſchen Bewegtheit Hildenbrands iſt
Freuhold zarter und weniger umfaſſend . Er ſpricht
ſich faſt nur in Stilleben aus und bevorzugt hierbei
das Blumenſtück . Er gehört zu den Meiſtern , die vor

allem auf Reichtum und Feinheit in der farbigen Zu⸗

ſammenſetzung der Bilder ausgehen und die darüber

das rein Gegenſtändliche in den Hintergrund drängen .

Die Ausſtellung „ Nenes Bauen “ in dex Kunſthalle .

kann nur noch bis 15. April geöifnet bleiben . Es

wird alſo unt noch über die Sſterfeiertlage Gelegen⸗
heit zur Beſichtigung der Vorführung geboten ſein .

Muſikfeſt in der Maunheimer Maifeſtwoche .

Als Mittelpunkt der Veranſtaltungen für die

kommende Maifeſtwoche , iſt ſeitens des „ All⸗

gemeinen Deutſchen Muſikrerbandes

„ Beethovenkonzert “ unter der Leitung von

Hofkapellmeiſter Arthur Bodanzky . Das Mann⸗

heimer Hoftheaterorcheſter wird für dieſes Konzert
durch Mitglieder der Hoftheaterorcheſter von Karls⸗

ruhe , Darmſtadt und Wiesbaden und der Städtiſchen
Orcheſter von Mainz , Heidelberg , Straßburg , Baden⸗

Baden und Wiesbaden auf etwa 175 Muſiker ver⸗

ſtärkt . Der zweite Abend bringt ein großes Ehor⸗

Konzert unter Mitwirkung des Mannheimer Hof⸗

theaterorcheſters und

Sängern der Mannheimer Sängervereinigung . Bei

demſelben ſollen : Das Parſtfal⸗Vorſpiel von Richard

Wagner , deſſen „ Liebesmahl der Apoſtel “ und Klaſ⸗

ſiſche Chöre zu Gehör gebracht werden .

dieſer Veranſtaltung iſt Herr Hofkapellmeiſter Felix
Lederver

Johannes⸗Paſſton . Aufführung durch den Muſik⸗
Berein E. V. Mannheim .

Wir machen nochmals auf die morgen Karfrei⸗

DirDa dieſe Paſſion
aufgeführt wird

hervorragender Weiſe be⸗
Mannheim

und die Soloſtimmen in

ſetzi ſind , ſo dürfte Bach

finden . Am Karfreitag findet der Kartenderkauf

nur an der Roſengartenkaſſe ſtatt und zwar von

morgens 11 —1 Uhr und nachmittags von e4

( Lokalverein Mannheim ) “ und der „ Manuhei⸗ Uhr ab

dern vielmehr aus der nicht allzugroßen Klar⸗

haber därf nach den neuen Beſtimmungen , wenn

eines Chores von etwa 1200 ?

Dirigent

Werk großen Antlang

den „ äußeren Umſtänden “ , die eine Zivilbehörde
außerſtande ſetzt , noch recht dehnbar . Das ſchei⸗
nen Bayern , Sachſen und Württemberg emp⸗

funden zu haben , als ſie nur zugeſtanden , daß
die Neuordnung für ihre Truppen innerhalb der

Reichslande gültig ſein ſoll , während ſie ihre
der Zivilbehörde noch weiter entgegenkommen⸗
den Beſtimmungen für das eigene Staatsgebiet
nicht zu Gunſten der Neuordnung preisgegeben
haben . Hier wird alſo auch die Kritif des

Reichslandes einzuſetzen haben .
Nach der Meinung der agrariſchen Deut⸗

ſchen Tageszeitung iſt an den bis⸗

herigen preußiſchen Vorſchriften wenig geändert .
Am wichtigſten , ſo ſchreibt das Blatt , iſt die Be⸗

ſtimmung über das Einſchreiten beim ſtaatlichen
Notſtande . Daß das Militär auch ohne An⸗

forderung der Zivilbehörde ſelbſtändig einzu⸗
ſchreiten befugt und verpflichtet iſt , wenn in

Fällen dringender Gefahr für die öffentliche
Sicherheit die Zivilbehörde infolge äußerer Um⸗

ſtände außerſtande iſt , die Anforderung zu er⸗

laſſen , iſt ſelbſtverſtändlich . Hier ſcheint eine
Lücke zu klaffen . Wie nun , wenn die Zivil⸗
behörde infolge innerer Umſtände bewußt oder

fahrläſſig zögert , die unbedingt notwendig ſchei⸗
nende Anforderung zu erlaſſen ? Wie nun ,

wenn dieſes Zögern erſichtlich eine ſchwere Ge⸗

fährdung nicht nur der öffentlichen Sicherheit
ſondern auch des Staatslebens herbeiführen
kann oder gar muß ? Solche Möglichkeiten
mögen jetzt nicht gegeben ſein , aber wer bürgt
für die Zukunft ? Vielleicht hat man dieſe
Möglichkeit nicht berückſichtigt , weil man ein

Eingreifen des Militärs aus eigenem Rechte
beim Eintreten für ſelbſtverſtändlich erachtet hat .
Auch dieſe Frage wird der Prüfung und der

Erörterung bedürfen .

RKommunalpolitiſches .
Kr . Berufsarmenpfleger . Danzig hat ſeit

einigen Jahren neben den ehrenamklichen Armen⸗

pflegern Berufsarmenpfleger eingeführt .
Die Stadt hat damit ſehr gute Erfahrungen ge⸗
macht , wie die Ausführungen im neueſten Berichle
der Danziger Armenverwaltung beweiſen . In den

50 Jahren ſeit der Einführung des Elberfelder
Syſtems , ſo heißt es in dem Berichte , ſind die
wirtſchaftlichen Verhältniſſe zumal in den mittleren
und großen Städten derartig ſchwierig und ver⸗
wickelt geworden , daß Zeit und Kräfte der ehren⸗
amtlichen Perſönlichkeiten nicht mehr in dem

Maße zur Erfüllung der Aufgaben der Armen⸗
pflege ausreichen können , wie in den erſten Jah⸗
ren . Während früher der Armenpfleger entweder
aus ſeinem Beruf oder aus räumlicher Nachbar⸗
ſchaft die Verhältniſſe des Antragſtellers genügend
ſicher beurteilen konnte und dann genügend Zeit
hatte , um laufend die Verhältniſſe des Autrag⸗
ſtellers zu begufſichtigen und ihm mit Rat und Tat
beizuſtehen , muß ſich heute der Armenpfleger ſeine
Kenntniſſe in den meiſten Fällen erſt durch beſon⸗

dereß oft lauigwierige Nachfragen erſverben , und
er muß ſich zahlreiche Kenntniſſe der ſozialen
Rechtsgebiete zu eigen machen , um die wirtſchafb⸗
liche Lage der betreffenden Perſon richtig zu er⸗
faſſen . Die Beſuche in den Wohnungen der An⸗
tragſteller ſind oft nicht nur mit Zeitaufwand ,
ſondern auch mit Unannehmlichkeiten , ja zuweilen
Gefahren verbunden . Nicht ſelten hat der Armen⸗

pfleger aus durchgreifenden Maßnahmen gegen
einzelne Antragſteller geſchäftliche Schäden zu be⸗

fürchten . Dieſe Momente drängen dazu , der ehren⸗
amtlichen Tätigkeit den amtlichen Ermittelungs⸗
dienſt zur Unterſtützung beizugeſellen , damit beide

Organe in gemeinſamer Arbeit die dargelegten
Ziele der Armenverwaltung verfolgen . Wenn

häufig die ehrenamtlichen Perſönlichkeiten aus

eigenem Antrieb den Wunſch äußern ,der Ermikte⸗

lungsbeamte möchte in einem recht ſchwierigen
Fall ſeinen Beſuch abſtatten , ſo iſt dies ein er⸗

freuliches Zeichen dafür , daß die ehrenamklichen
Perſonen das Vertrauen zu dem Ermittelungs⸗
beamten gewonnen haben , das zu erfolgreicher Ar⸗

beit notwendig und förderlich iſt . Es erſchien nicht
nur im allgemeinen Intereſſe , ſondern auch im
Intereſſe der ehrenamtlichen Organe , welche ſich

oft trotz opferfreudiger Tätigkeit infolge ſchwie⸗

riger Verhältniſſe außerſtande ſahen , unwahre
Angaben und verſtockten Widerſtand des Unterſtütz⸗

ungsempfängers wirkſam zu bekämpfen , erförder⸗
lich , ihnen die Hilfe des Ermittelungsdienſtes zu
gewähren und dadurch die Erfolge der ehrenamt⸗

lichen Tätigkeit zu ſtärken , ihre Arbeitsfreudigkeit
zu erhöhen und ihr Intereſſe an den hohen Auf⸗

gaben der Armenverwaltung zu erhalten . “

Freſs : Hlascfe H ,
Flasche Honsf

gusHeſchend ) f . . d0.

Wer Odol konſequent

täglich auwendet , übt
nach

unſeren heutigen Nenn niſſen
die denkbar beſte Zahn⸗ und

Mundpflege aus . 619020
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Die Wirkung des neuen amerik .

EOlltarites .

Der von dem TLandels - Departement veröffent .
Iichte , vorläufige Bericht über den Außenhaudel
der Vereinigten Staaten während des Februar , so -
Wie der mit diesem beendeten ersten acht Monate
ddes laufenden Fiskaljahres läßt gegen das Vorjahr
für den letzten Monat eine geringe Zunahme der
Waren - Einfuhr und eine ansehnliche Abnahme der
Waren - Ausfuhr ersehen . Die Februar - Einfuhr be -
Wertete sich auf 5 140 937 000 gegen die vorjäh -
rige von 8 149 913 918 , und die Februar - Ausfuhr
auf 8 173 808 408 gegen 8 103 990 942 . Für die
achtmonatliche Periode wird der Wert der Waren -
Einfuhr mit 5 1 217 680 500 angegeben , gegen den
der vorjährigen von 8 1 246 308 685 , sowie der
Wert der Warenausfuhr mit § 1 605 615 470 gegen
8 1 720 631 662 . Mit Ausnahme des letzten jahres
War sowohl die Einfuhr , als auch die Ausführ in
den acht Monaten größer , als je zuvor .

Seitdem der neue Tarif in Kraft trat , war in den
bisherigen Monaten der Wert der Waren - Einfuhr
der ſolgende : Oktober 8g 132 949 302 , November
5 148 230 536, Dezember § 184 025 571 , Januar
8 154 742 9 und Februar 8 140 737 000 , ein To -
tal von 8 700 891 343 , welches sich mit dem der
entsprechenden vorjährigen Monate von 7908 1535 684
§ vergleicht . Diese Ziffern scheinen auf keine

der amerikanischen Märkte dureh
konkurrierende Auslandprodukte hinzuweisen . Viel -
mehr Übersteigt andauernd der Wert der Waren -
Ausfuhr den der Einfuhr in solchem Maße , daß
der Ueberschuß für die achtmonatliche Periode
sich auf 8 477 935 970 stellt und für die mit

Februar beendeten zwölf Monate auf 8 656 568 908 .
Im letzteren Falle ist das gegen das Vorjahr eine
Zunahme um 8§ 90 887 207 .

Die Wirkung der Erleichterung der Einfuhr
durch Erweiterung der Liste der zollfreien Gegen .
stände in dem neuen Tarif zeigt sich in starker
Steigerung des Prozentsatzes der zollfreien Ein -
kuhr . Derselbe war von 52,8 Prozent im Februar
1912 auf 53,4 Prozent in 1913 gestiegen , hat im
letzten Monat jedoch eine Höhe von 61,6 Prozent
erreicht . Für die achtmonatliche Periode ist eine
Steigerung von 53,6 Prozent auf 55,4 Prozent und
nunmehr auf 58,4 Prozent zu konstatieren .

Das New ) Vorker Zollamt meldet für die beiden

805
Monate dieses Jahres folgende Waren Ein-

T. - Ausfuhr und Zolleinnahmen :

1913 191⁴
8 8

Einfuhr , delklariert für
Konsum :

Einfuhr , zollfrei 93 022 762 86 640 829
Einfuhr , Zollpflichtig 67492 947 61 824 015
Einfuhr , deklariert für 125

Zollhaus - Lagerung 18 613011 19 404 637

Gesamt - Einfuhr 179 128 720 167 689 481
Entnahme aus Zolhaus

für Nonsum 14718 747 19 688 245
Ausfuhr :

Inlandsprodukte 155151 352 135 138 163
Auslandsprodulcte , zollfrei 1 199 002 1348 492
Auslandsprodukte , zoll -

pflichti 1278 429 1320 286
Zolleinnahmen 35 928 121 29 666 080

in Russland

Die Ausbeute von Kupiererzen in Rußland wird
Seit dem Jahre 1907 eifriger betrieben und der
Ertrag an reinem Kupier steigert sich von Jahr zu

Jahr . Im Jahre 1000 wurden 630 000 Pud Kupfer
Sewonnen , im Jahre 1907 : 888 000, 1908 : 1032 000,1909 : 1134000 , 1910 : 1378 000, 1911 : 1564 000,1912 : 2047 000 , 1913 : 2095 000 Pud . Der Ertrag
an Kupfer war hiernach im Jahre 1913 nur uim48000 Pud gegen den Ertrag des Jahres 1912 ge -

Stiegen , was nur 234 Prozent beträgt und ein ge -
ringer Prozentsatz genannt werden muß . Der Er⸗
trag an Nupfer im Jahre 1012 Überstieg den des
Jahres 1911 um 483 000 Pud oder um 30 Prozent .
Aber diese geringe Steigerung des Ertrages im

Verflossenen fahre ist kein Anzeichen dafur , daß
eine Erschöpfung der Erzlager sich zeigt , sondern

hat rein zufallige Gründe . Die Ausschmelzungan Kupfer verminderle sich hauptsächlich im Ural ,
wWeil dort die verschiedenen Fabriken umgebautwerden mußten . So wurde 2. B. auf den Kupfer -
Werken Poklewski - Kosel im verlflossenen Jahre
überhaupt nicht gearbeitet , das heißt , keine Aie .

ktallgewinnung betrieben , und auf den Werken von
Paschkows Erben arbeitete man nur im Verlaufe
zon 5 Monaten . Auch auf einigen anderen Fa -

briken wurden größerr Umbauten vorgenonimen ,
und der Betrieb war daher ein bedeutend be .

Schränkcterer als gewöhnlich . Im Ural ist im ver -
ſossenen Jahre daher die Ausbeute an Kupfer

gewesen als der Ertrag des Jahres 1912 .
Es Wurden nur 1 055 000 Pud Kupfer gewonnen

1 8
1 102 000 Pud Kupfer im jahre 1912 . Im

Faukasus , in Sibirien und in chemischen Fabri -keen
ist der Kupferertrag im verflossenen Jahre

gestiegen . Aus folgender Tabelle ist ersichtlich ,
Pelche Erträge an KRupfer in den verflossenen acht
Jahren gewonnen wurden :

8
Ural Kaukasun Sſbirlen

1906 200 237 35 —
1907 458 307 52 6⁴
1908 523 300 150 5⁵

1909 53 40⁵ 151¹ 5¹
1910 653 47¹ 196 55911 78³ 493 229 5³

1912 1102 576 204 75
1913 1035 611 3⁴⁵ 8⁴

Oefftentliche Finanzen .
Neue Zsterreichische Schatzunleihe .
Wien , 8. April . Heute fand hier eine Sitzung

des Konsortiums statt , in der über den Erfolg der
Subskription auf die 4½prozent . österreichische
Schatranleihe Mitteilung gemacht wurde . Die
Aumeldungen , welche nun von allen Zeichnungs -

Stellen des In - und Auslandes vorliegen , ergeben
die Gesamtsumme von 2200 Millionen Kronen ,
Welche überwiegend mit sechmonatlicher Spertver -
pflichtung gezeichnet worden sind . Die Zuteilung

erfolgt in der Weise , daß ungeiähr eine Hälfte der
Anleihe auf die ausländischen , die andere auf die
inläa dischen Zeichnungen zugeteilt wird , Wobei
Aumeldungen mit Sperrverpilichtung besonders be -
günstigt werden . Auf die Zeichnung von freien
Stlücken ist eine Zuteilung von ungefähr einem Pro -
zent zu erwarten .

Türkische Auleihe .

Konstantinopeh 8. April . Zuverlässi-
gen Informationen zufolge ist Finanzminister
Oschawid Bey , der sich wegen den Anleihever -
handlungen noch in Paris befindet , telegraph
von dem Kabinett hierher berufen worden , 8
für den Fall , daß die Anleiheverhandlungen noch
nicht endgültig beendigt sein sollten . Dschawid
Bey telegraphierte , daß er am 15. Apirl in Kon -
Stantinopel eintreffen werde . Er hoffe , daß bis

dahin die Emission der Anleihe endgültig beschlos -
sen sei . Wie verlautet , ist noch das Emissions -
datum und der Emissionskurs der Anleihe festzu -
stellen . Letzterer dürfte 85 oder 80 betragen , wäh⸗
rend der Zinsfuß auf 5 Prozeut festgesetzt wird .
Die letzte noch vorhandene ernstliche Schwierig -
keit soll , wie verlautet , darin bestehen , daß Frank -
reich darauf behlarre , daß zugleich mit dem An -
leihevertrag seitens der Türkei auch eine Erklärung
unterzeichnet werde , in der die Entscheidung der
Sroßmächte betreſfend die von Griechenland be -
setzten Archipel - Inseln anerkannt wird .

Seldmarkt , Sank - und Sörsen -

Wesen .
Frunkfurter Abendbörse .

Frankfurt , 8. April . Die Weitere Abschwä⸗
chung von Canada Sliares infolge der niedrigeren
Londoner Notierungen bewirkte erneute Zurück -
haltung der Spekulalion . Der Verkehr blieb daher
still , die Lendenz war zum Teil jedoch etwas
ſester . Diskonto - Kommandit gewannen 86 Prozent .
Von Kassa - Industrie - Aktien stiegen Zuckerfabrik
Frankenthal 3 Prozent , Badische Zuckerfabrik 4
Prozent , Kleyer stiegen 1 Prozent .

Bankaktien : Kreditaktien 194,25 . , Dis -
konto - Komm . 186,25 a 18628 . , Dresdner Bank
151956 . , Petersburger Intern . Bank 192 . , Dische .
Bank 248 . , Darnistädter Bank 117,25 a 117586 b.

Verkehrswerte : Staatsbahn 155,25 . ,
Lombarden 21,25 . , Paketfahrt 131 . , Allgem .
Lokal - und Straßenbahn 174,50 b.

Industrieaktien : Deutsch - Luxemburger
131,25 . , Edison 24796 . , Schuckert 149,75 . ,
Scheideanstalt 630 . , Höchster 644,50 . , Chem .
Auilin 645 . , Kleyer 339 . , Daimler 374 . , Bad .
Zuckerlabrik 222,75 . , Zuckerfabrik Frankenthal
418 . , Rhein . Braunkohlen 226 . , Zement Heidel -
berg 148 b.

Tendenz ; Ruhig , behauptet .

Färlser Effektenbörse .

Paris , 8. April . Die Börse eröffnete mit ge -
besserten Kursen , Wũozu außer der Erholung New
Vorks auch die Nichthestäti der tern um⸗
laufenden ungünsti Gerüchte über den Gesund -
heitszustand des Naisers Franz Josef beitrugen .
Wegen der bevorstehenden Feiertage hielt sich
der Verkehr in sehr engen Grenzen . Realisationen
bewirkten späterhin eine Abschwächung

stehende Anleihe Vorverkäufe statt . Rio Tinto -
Aktien zeigten feste Haltung in Erwartung eines
befriedigenden Ausfalls der amerikanischen Nupfer -

8 Die Börse schloß bei behaupteter Ten -
enz .

Emissionen , Gründungen und

Kapitalsveränderungen .
Neckarwerke . - . , Esslingen .

Stuttgart , 8. April . Das Ergebnis der

Zeichnung der 5 Mill Mark 5½pro⸗
zentigen Vorzugsaktien der Neckar -

Werke Eglingen wird als befriedigend angegeben ,
da nur ein kleiner Nest ungezeichnet geblieben ist .

Handel und industrie .

Kalisyndikat .
JBerlin , 8. April . In der gestrigen Auf⸗

sichtsratssitzung des Kalisyudi -
Kateſs wurde beschlossen , die ursprünglich auf
17. April einberuſene Gesellschafterver -
sammlung auf den 24. , bezw . 25. April zu
vertagen . Die Vertagung geschieht mit Rück -
sicht darauf , daß den Beitelligten auck weiterhin
Zeit gelassen werden soll , sich über die Bindungs -
aktion zu verständigen .

Innerhalb des Aufsichtsrats des Kalisyndikates
sieht man die Aussichten auf eine Durchführung
der Bindungsaktion noch immer als recht unge⸗
wig au , da verschiedene Schwierigkeiten bis jetzt
noch nicht überwunden werden konnten . Veber
die Absatzverhältnisse wurde lediglich mitgeteilt ,
daß der Abruf flott bleibe .
RKheinisch - westfälischer Zementverbaud -

r. In der Mittwoch in Dortmund abgehaltenen
Mitgliederversammlung wurde der Verband
definitiy bis Eude 1925 gegründet .
Die Preise bleiben unverändert . Das Werk Bu⸗
rania wurde mit einer Beteiligung von 340 000 ·

aufgenommen . Mit verschiedenen mittelrheinischen
Werken sind Kartellverträge getätigt , ebenso mit
dem Süddeutschen und dem Unterelbischen Syndi -
kat , während mit einigen anderen Kartellverbän -
den noch einige Formalitäten zu erledigen sind . Es
ist ferner die Bestimmung getroſffen , daß das Syndi⸗
kat in vierzehntägiger Frist aufgelést werden kann ,
wenn die außerspudikatliche Konkurrenz mehr als
5 Prozent des Gesamtabsatzes in einem Jahre er⸗
reicht hat .

getriebdsergebnisse , Generalver -

sammiungen und Divicdenden .
. G . ftür Trikotweberei vorm .

Gebr . Mann . Ludwigshaten a . Rh .
Laut Geschäftsberieht für 1913 War

der Geschäftsgang bis zum Herbst des Berichts -
jahres Zzufriedenstellend , Während das Herbstge⸗schäft mangels enisprechender Witterung vollkom -
wen ausblieb . Das beeinträchtigte natürlich das
Ergebnis , Obwohl der Absatz eine weitere nen⸗
nenswerte Steigerung aufwies

In tür -
kischen Renten fanden im Hinblick auf die bevor -

Auf den einzelnen Fabrikationskonti wurden im
ganzen M. 372 671 ( 324 890 ) vereinnahmt , wozu
ch M. 18 680 ( 22 347 ) Vortrag aus 1912 hinzu -
domnen . Die Unkosten sind auf M. 314 365 ( M.

931 ) gestiegen , so daß einschl . Vortrag ein
RNeingewian von M. 76 992 ( 77 306 ) nach -

nen an Aufsichtsrat , Vor -
40 ( 8753 ) , Abschreibungen
ete , und Patentkonto M.

307) , Zuweisung zum Reservefonds Mark
5000 ( wWie i. . ) und Vortrag auf neue Rechnung
M. 17070 ( 18 686 ) .

In der Bilanz erscheinen bei einem Aktienkapi -
tal von M. 0,5 Mill . und einer Obligationsschuld

0,28 ( 0 29 ) Mill . Kreditoren mit M. 87 720
( 852 ) und Debiloren mit M. 284 006 ( 230 955 ) . Die -
zes ungewöhnlich starke Emporschnellen der Kre -
ditoren wird in dem sehr knapp gehaltenen Be -
richt mit keinem Wort erläutert . Es verdient ander -
seits hervorgehoben zu werden , daß eine Reihe
von Axlagekonten , wie Elektr . Beleuchtungsanlage ,
Wäscherei und Bleicherei , Utensilien und Patente
auf den Bestand von je M. . — abgeschrieben
sind , wodurch die Bilanz natiirlich ein sehr flüs -
siges Ansehen gewinnt . Grundstücke stehen mit
M. 308021 ( 305 136 ) zu Buch , Maschinen und Ge -
räte mit M. 55 370 ( 48 058 ) und Fahrzeuge mit M.
6500 ( 8000 ) . Der Effektenbestaud wird unver -
ändert mit M. 5307 aufgeführt , Kasse und Wechsel
zeigen geringe Zunahmen auf M. 6162 ( 4323 ) bezw .
M. 14 550 ( 12 603 ) , während Bankguthaben einen
starken Rückgang auf M. 11 465 ( 66 044 ) aufwei⸗
sen . Da gleichzeitig ein starkes Anwachsen der
Kreditoren verzeichnet wird , so geht man wohl
in der Annahme nicht fehl , daß die Gesellschaft
ihren Bankkredit im verflosenen Jahre stark in
Anspruch genommen hat .

Rheinische Bank , Essen .
r. Essen , 8. April . In der heutigen General -

versammlung der Rheinischen Bank in
Essen , in der 36 Aktionäre 20 744 000 Mark Alx-
tienkapital vertraten , wurde die sofort zahlbare
Dividende auf 5 Prozent ( 6 Prozent ) festgesetzt .
Ueber die Geschäftslage wurde mitgeteilt , daß das
erste Quartal des neuen Geschäftsjahres steigende
Erträgnisse gebracht habe und daß man für das
laufende Jahr wieder mit einer höheren Dividende
rechnen könne , nachdem die Verluste des Märki -
schen Bankvereins gänzlich beseitigt seien .

. G . für Verkehrswesen , Berlin .

IBerlin , 8. April . In der heutigen General -
versanmmlung der - G. für Verkehrswesen
wurde die sofort zahlbare Dividende auf 13 Pro -
zent ( wie i. . ) festgesetzt . Für das zurücktretende
Aufsichtsratmitglied Dr . Ernst Schröder wurde
Als Vertreter des Schaaffhausenschen Bankvereins
Dr . Heinr . Fischer in den Aufsichtsrat gewählt .

Zahlungseinstellungen und kon -
Kurse .

Bauterrain - . - G . in Liquidation ,
Ludwigshaten a . Rh .

In der gestrigen Generalversammlung dieser

Gesellschaft , welche unter dem Vorsitz des Herrn
Geheimen Nommerzienrat August Röchling statt -
fand , Waren 241 Aktien vertreten . Es wurde be⸗

schlossen , auf das Aktienkapital , auf welches bis
jetzt in verschiedenen Raten bereits 100 Prozent
zurückgeführt worden sind , eine weitere Rückzah -

lung von 10 Prozent zu leisten .
Zu Aufsichtsrats - Mitgliedern würden wiederum

gewählt die Herren Geheimer Kommerzienrat
Aug . Röchling , Kommerzienrat Franz Lu d o-
Wiei und Architekt und Bauunternehmer Josef
Hoffmann in Mannheim .

Von den Liquidatoren ist Herr Franz Hoffmann
sen . in Mannheim gestorben und Herr Rommer -
zienrat Karl Eswein hat seine Stellung wegen
Wegzug nach Bad Dürlcheim niedergelegt . Als
neue Liquidatoren wurden gewählt die Herren
Bankdirektor Jak . Hammelmann und Architekt
Franz Hoffmann jun . in Ludwigshafen a. Rli .
Zum Konkurs Wolf Wertheim G. . b. H .

Berlin , 8. April . Auf Antrag der Deut -
schen Palästinabank findet am 27. Mal beim Amts -
gericht Spandau ein Termin zur Versteige -
rTuug der Wolf Wertheimschen Be
sitzung in Cladow statt . Die Palästinabank ist
nicht dirskt an dem Grundstücke interessiert , sie
erledigt vielmehr die Augelegenteit für den Fürsten
Hohenlohe , der als II . Hypothekengläubiger an
dem Gelände mit 3 Mill . M. interessiert ist .

CKonkurse in Deutschiaund .

Altenburg : Altenburger Tonindustrie , G.
nl .b. HI. ; Altona : Fettwarenhändler Wilhelim
Heinrich Friedrich Hermann Holst ; Berlin :
Naufmann Adolf David ; Kauimann Alols Weiß ;
Berlin - Pankow : Gesellschait Ed . Grün -
waldt u. Co. m. b. . ; Charlotftenburg : Kim .
Kar ! Albert Hubert Stein ; Chemnitz : Kolonial -
Warenhändler Ant . Paul Poetzsch ; Dorfmund :
Kaufmann Franz Vollert ; Fulda : Rolonialwaren -
händler Ferd . Semler ; Gehren : Fitma Geberu. Künhn, Gillersdorf ; Ibbenbüren : Mühlen⸗
besitzer Heingich Krieger , Halverde ; Neuwied :
Holzhändler Ludwig Petry , Datzerot ; Rüthen :
Kolonialwarenhändler Josef Thielens , Suttrop :
Salzungen : Papierfabrik , G. m. b. . , Werns⸗
hausen ; Schlochau : Kaufmann Walter Noesky;Sorau : Kaufmann Friedrich Stiller , Seiſersdorf ;
Straßburg : Firma Scholler u. Mayer , Rolonial -
Waren en gros ; Kaufmann jſulius Weil .

Urproduktion .
Hrmtevorschätzung n den Vereinigten

taaten .
Der allgemeine Durchschnittsstand des Winter⸗

Weizens Wird amtlich für den 1. April ds . JS. auf
23·5 Prozent eines Normalstandes geschätzt . gegen
97 , Prozent am 1. Dezember und 91,6 Prozent
am I. April 1913 . Die entsprechenden Zahlen für

—

Winterroggen lauten 91,3 bezw . 95,3 Oder 9g
Prozent .

Der Ertrag wird seitens des Statistikers de
Newyorker e

in Tausenden %
bushels wie folgt geschätzt : Winterweizen 649 80%
gegen 620 602 am 1. Dezember und 537 600 a
1. April 1913 . Winterroggen : 44 313 gegen 48
am l. Dezember und 38 355 am 1. April 1913 .

. Stzte Nandelsnachrienten .

Niederdeutschen Bank hat die Konkur

verwaltung gegen die Aufsichtsratsmitglieder dieset
Bank Regreßklage bei der Zivilkammer des Land

gerichts I Dorimund eingereicht . Insbesondem
führt die Klage die Gründung der Lüinener Bant
und der Gesellschaft für luftlose elastische Fahr
zeugbereifung an . Die eingeklagte Summe betrig
1 400 000 M.

Hannover , 9. April . Die Gebrüdet

Körting . - G. in Hannover verteilt wiederun
8 Proz . Dividende .

IMagdebur g, 9. April . Die Chemische
Fabrik Buckau schließt mit einem Reingewinn
von 808 169 M. (630 304 . ) ab . Zur ausschüt

tung konumt eine Dividende von 8 Proz . ( 10 Proz )
auf die alten Aktien und 4 Proz . auf die jung
Aktien. ̃

JBerlin , 9. April . ( Von uns . Berl . Bur )
Die . - G. für Anilinfabrikation in Ber

lin - Treptow erzielte im Jahre 1913 unter Be

rücksichtigung der Bestimmungen der Interessen .

gemeinschaft mit der Badischen Auili - u
Sodafabrikin Ludwigshafen 4 Nci. und
den Elberfelder Farbenfabriken vorn

Bayer einen Bruttoertrag von 9 801 656 Mark

9 748 400 . ) . Nach Abzug der Generabum
kosten usw . verbleibt einschließlich Vortrages von
376 100 M. ( 323 424 . ) ein UVeberschuß von

in Anspruch nimmt .

Weisungsanleihe , welche der preußischen

Schatzverwaltung Ende Januar zu einer 7I, .
fachen Ueberzeichnung ihrer 350 Mill . M. Anleihe
verholfen hat , hat sich auch bei der neuen öster
reichischen Anleihe glänzend bewährt . Die An⸗

samtsumme von 3200 Mill . Kr . , welche üÜberwie “

gend mit 6monatlicher Sperrverpflichtung ge⸗
zeichnet sind . Die Zuteilung wird in der Weise

erfolgen , daß ungefahr die eine Hälfte der Anleihe

zeichnungen zugeteilt wird , wobei die Anmel⸗

dungen mit Sperrverpflichtung besonders be-

günstigt sind . Auch für die Zeichnung von freien
Stücken ist eine Zuteilung von ungefähr 1 Proz .
zu erwarten . Die Anleihe beträgt 396,6 Mill . Kr.

Geſchäftliches .
* Am 9. Mai ds . Is . findet garantiert unwider⸗

ruflich die Ziehung der 3. Großen Bad . Ryten
Kreuz⸗Geldlotterie ſtatt . Dieſe beliebten Geldloſe
ſind jetzt die nächſten , welche an die Reihe kommen
und koſten neben dem gewinnreichen Spielplan nur
M. . —. Die Loſe erfreuten ſich in ihren Vorzieh⸗
ungen großer Beliebtheit und iſt daher baldiger
Kauf zu empfehlen . Obige Rote Kreuz⸗Loſe
3 M. . — ( 11 Loſe nur M. 10) empfiehlt und ver⸗
ſendet Lotterie⸗Unternehmer J . Stürmer ,
Straßburg i. . , Langſtraße 107 , und Filiale Kehl
a. Rhein , Hauptſtraße 47 ; zu beziehen auch durch
alle bekannten Losverkaufsſtellen . — Der erſte
Haupttreffer der Bad . Invaliden⸗Lotterie von
M. 10 000 kam in die Nähe von Mannheim und
die Prämie von M. 5000 in die Gegend von Kon⸗
ſtanz . Beide Hauptgewinne wurden kurz nach
Ziehung beim Lotterie⸗ - Unternehmer J . Stürmer
in Straßburg vorgezeigt und ſofort bar ausbezahlt .

—

5 ür Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;
für Kunst und Feuilleton : Dr . Vietor Eckertz

kür Lokales , Provinziales und Gerichtszeitung
Richard Schönfelder ;

kür den Handelsteil : Dr . 8für den Inseratenteil und
1

5
Fritz Joos :

Druck und Verlag der
Dr . H. Haas ' schen Buchdruckerei , G. m. . HH.

Direktor : Ernst Müller . *
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Ein deutscher Reifenl

DUNLOß
für Fahrrad und NMotorrad
Automobile und Lasfwagen

ein wirklich guter Reifen !
S

Deutsche Dunſop Gummi - Compagnie . - . , Hanan .
nemdemmemmenneneee

Reine weiße Haut . Dr . Kuhns54 * U Edelweiß Ersme 2550, . 80 und2 Jugen Edelweiß⸗Seife . —, . 80, Franz
Kuhn , Kron . ⸗Parf . , Nürnberg . Sier : Vel. Apother

en,

eeeeeee

en

1, 8 Parf . Heß E1 , 16 ſow . Drog . u.
88¹88

Dortmund , 9. April . Im Konkurse derz

5 240 311 G 269 250 . ) . Die Dividende wWir !
wiederum mit 23 Proz . vorgeschlagen , die zul
das 14 Mill . M. betragende Kapital 3 220 000 M

meldungen , die nun von allen Zeichnungsstellen
des In - und Auslandes vorliegen , ergeben eine Ge.

auf das Ausland , die andere Hälfte auf die Inlands .

ABerlin , 9. April . ( Von uns . Berl . Bureau)
Aus Wien wird gemeldet : Die Wahl des Typs
einer serienweise al pari auslosbare Schatzatg -
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Dormerstag , den 9. April 1914 . General⸗Ameiger . — Zadiſche Arurſte Nachrichten . [Mittagblatt ) 7. Seite .

jer : Pfalz am 6. von Adelaide , Prinz Waldemar am

Effektenbörsen . London , S. April . Chicugo , S. April . 16
Diskont der Bank von England 30 % ( Schlußkurse ) I. von Brisbane , Kachen am 4. von Pernambucoo ,

(Schlusskurse. ) ar Ne 8 kurs vom 8. 6. xonprinzessin Cecelie am J in Bremerhaven .

Diskont der Niederländischen Bank 3½ /6. 5 7 Welren faf 90 . % 80 % TCelneast Hal. 157 % 188 . Mitgeteilt von Baus u. Diesfeld , General⸗

(Schlusskurse. ) Tend. : ruhig. lagerstontein
do. lull 857% 8 7 Sohmalz 91 4075 19 Agentur in Mannbeim , Hansahaus , D 1, —8 ,

2/ Gonsoſs 76 / 78%/40 Moddersfonteln do. Sopt. 38 % 88
d,. zul

9092 1085 Telephon Nr . 180 .

8. 7. zlelehsanlee 178. — 10 . — Farmien 4% 68 . % e 97 20 — rP — — — — — — — — — —
Scheck London 12 . 07 / 12. 06 atohinson — — 96 . ½ 5 % Argent . 1690 100.— 100 . — Bandmines 0. dult 69. 0% 80

Pork Na 10 2 —

d0. gerin 580 ) 29. 97 Zoor lslang — 4½01 Argen. 83 . — 83.— Tendenz : runig. 240 20 30 Wasserstandsbeobachtungen im Monat April

do Parlis 4801 47. 995] [ Southern Paoifio 94. 4 Japaner 31 . — 31 . —Atohison oomp. 99 , 99 . ¼ fKoggen doo
— . e . Sept. 5

90. Wien 50. 265 50. 27 Southerngallway 2 4½ % do. 40. II. 8. 91 . ½ 91.½% Canadſan 205. 4½% 211½% fſe fere „ 1147 1110
Fezeleten Loen f Semerkungen

lecerr fierstsanl. 0 , Ineſn eile 188 8 flexlkaner 85. 85 . — Zaltimore e eee e 1
aeln

RHuss. Zollkoupons . 30˙½ malgamated 76. 3% Russen 89 87. ½ 87 . ½ Obfoago Mtwauke 104 . — 103 . 0 29 5 5% 5 5 . 143 5

Boyel Putsoh Petr 628 . 628. — Steeſs 37 otkomandank 15 . % 16 . %Henvers oom. 18 . ½ 18. a utl %: ii eeden : B

beutscheErdöl - Akt. 195 . — Shell Transport — — —. — Tend. ruhig. Erle oom 30. ¾8 39. ¾8 belnsaat ſogo Haxan . 57 580 Nachm, 2 Uhr

Hiederl . - Ind. Haſb. 188 . — 5 Amalgamated Grsathwesten 13 . — 13 . — Liverpobl , S. April eie . 25 .34J Aergens 7 Uhr

Bru
anadondas Grand Trunk ord. 21 . ¾ 21. 8

85
Halnz . 45 . -B. 12 Uhr

rüssel , S. April . Fandan
Gr, Trunk lii pret 49 . ½ 49 . % ( Schlußkurse . ) Kd 376 Vorm. 7 Uhr

5 anganyloa Loulsville 141.— 11 . . ö 5 olttere : 38 5 Nachm,
2

Diskont der Nationalbank von Belgien 4 % Utan dopper Missourl Kansas 18 . ½ 16. ½% en 67 65 05 5 711 72 E 55
Nachn : er

(Schlußkurse ) Centraſ Mining Ontario 27 % 27. ½ per 71 % 1 % 2 vom Neckar : „ „ 55
8 Ohartered Pensylvanla 8 5 Hannheim . . . 904 80 . 855 115 . 22 .310 Verm. 2 Uhr

Kurs vom 8. 5 Kurs vom 8. 7 Rooke . — 4. Rals 8
1 5

Hellbronn . 42 165 . 801 70] . 68 Vvorm . 7 Uhr

Türken - Lose 188 . — —. —Elektr . . - Uebersee — — astrand Southern Paolfio 97 . — 97 . Bunter Amerlka per juli 8758 15˙ ＋ 108 WI ill. Re ＋ 5⸗

Aumetz- Frlede 781 . —784 . — Prince Henrioassa 762 — 788 8
955 Raflway 1880% 1543 La Plata per Sep! . 47705 1771 555 ßECCTCCC7TTCT —C171 — —— — ————

slan Oll Gomp. 39½ 40 . ½ do. do. ultimo —— —. — gobſg nion oom. . %8 164. 3
e f

e
en ,

%½% goläfſelas steels com. 64 % 88 Antwerpen . S. April . Witterungsbeobachtungen d. meteorol , Statſon Mannnelm

St . Petersburg , 8. April .
(Schlußkurse. ) 7 55 2

—— Weſzen k. stetig 8. 865 Zerste 8. 7. 8 2 — S = S S

01 1 1
— E — —

Diskont der Russischen Staatsbank 5½ %. Produktfenbörsen . per 10 775 1822 5 per 17 92 — 195 58 zelt 86 88 S22 33

per Juli 32 19. per Juli 93 92 95 —5 8582 8

( Schlusskurse ) . Paris , S. April . per Sept . 19 . — 19. 05 per Sept . 13. 97 13. 95 1 8 2 4 8 * 5

8. 6. 8 ( Schlußkurse . )

Sohook London 35. 10 95. 10ſus . - Aslat . Sank 228 . — 275 . — Elsen und raskalle - 8. aprli Forzene 7 74 7881 15

Soheok Berlin 48. 49 48 . 50Pstersb .int Handelsb . 475 . —426.— Hafer Aprit — —— Kuböl April 80 79. 50 London , g. Apell. (Sohnſuss) kuoter stellg 9ec kasze 65. . 6 . „ nittags 2 746. 2 11 PWSW4

Sohedk Paris 37. 79 37. 77 do. Diskonto - Bank 452 . —454 . — 45 udi 79. 75 70 . — 3 honate 66. 05. 09. eleotrolde 67 . 88 —, bestseleoteo 70. —. 70%½ g Abends 9 749. 4 70 1 2

4 Buss. Staster 92 . ½ 92. ½% Sibir . Randelsbank 605 . — 603 . — Aug — — 1. Zinn stetſg per Lasse 16715. 0, 3 Konats 169. 10. — 5
Mal. - Aug. Ral - Aug 77 . — 77 2⁰

4½% Rub. Anl. 1905 98. ¾8 98 . Bakuer Maphta- Ges. 701 . —708 . — SepfDe Sept - be⸗ 78. 50 78. 75 e 00 19 inee
9. Aprit Aorgens 7“ 752. 6 . 0 8 2

3 75575 15 5 5 Ein 5 0 a8 7102 10 . —. — Sffal - 2
35/ Bodkr . Pfdbr . 84.— 34. —Gebr - Mobelflaphte e oggen April 18. 25 18. 25 Splritus April 415 . 42. — 22. — 22 55

eeee Höchste Temperatur den 6. Aprll. 11,5e Fiekste Temperatur

4Huss . Präm, An. Srlansker Metallfabr . 183. ——179. Nal 18. 25 16. 25 Mal 421 42 . % 2 „om . —9. Aprll 5,0⸗

5 4 55
5 Aal. - Aug. 16. 25 18. 25 Hal- Aug. 42¾ 43 — 8lasg0 %. April. Bohelsen matt nlagtedeogrants

vom . 9. ApeilEbe

5 do. do. . — 400. —ElkopolRarlupol - Ges. 287.—238 . — Sept. - Dez. 18 . — 18 . — Sept . - Dez. 42 . ½ 42.0/% der Kassa 51/02 — per Konat 51/0 % per 3 Konat 51/05 . — 1

ffff . welxen Aprif 20. 85 25. 75 Coinöl April ene e de dee es 0 Maltskaus mu f . mshrere Tage l . Voraus

uhBantkt . Hai 25. 80 27. — al 63.½% 63. / Auktion 103˙
f dul Urundder Desszchegdes Neſehs-Metler-Megsles.

115 115 aüs de fsen ertel 8858 505 290 0 1 05 85 1ert 8. Aprll. nauts Vor. Kurz 12. April : Sohön, warm, holter .

e Weohselkur n rkehr — 8. e %½ 65.4 ee r 4871 3 1 *

menl April 35. 20 35. 25 Hohzuccer 881000 29. 28. . Lun etsuke el dagots Vorratiz 90
13. apri : Sohön, Sonnensoheln , warm,

New - Lork , S. April . 297 1 9 90
Zucker April een en ne oun

95 14. Aprit : sohwül, warm, strlonwelss fegen

al - Aug 35. 30 35.35 NMal
8 e 1 ＋ 8313 75 ewitter .

5 der Tonne 1359/¼3 25 [ 15 50¼8 25 8 10

Gehlußkurse . ) ralg
p Stahl - Soblenen Wag3. frof ö6ul Ffbr . 164 105 15., Apfin Bewölkt , teils heſteg, sonwül , warm.

FbTb 1770

5 Wieterungs - Berieht

Durohsohnittsrat . . ½ . / J Texas pref . 32.5
44 — 555 8 VUeberseeische übermittelt von der Amtl. Auskunftsstele der Schweizerisohen

90, ſetzte Darlen . — .— Hissourf Pagte , 25 . ¾ 25 . % New - Kork , S. April . 8
Bundesbahnen Im internatlonalen öffentllohen Verkehrsbursau

Weohsel Berlin 95¾ / 95 /16 Hatlonal Rallroad (Schlußkurse. ) Sehiffs⸗Telegramme . Berlln . , Unter den Lingen 14.

Wechsel Parls 516. /8 516 . ¾ of Mexlko pref . —. — —. — 5 Am 8. April. 1914 um 7 Uhr morgens

do, London 60 7g. 484. 90 484. 90 d0. 2nd pref . 75 9 1290 815 808
vom 183 1 Red Star - Line - . mtñññññ .

sters New- Vork Zentral 5 80 aumw. atl . Hafen 7. ohmalz oo* f 05 15 8 * 0

486. 85 48 . /New - Vork Ontarlo do, atl . Aolfh. 11. 000 52. 000 Talg prima oit / . /8 . ½ A utWerpen , ＋. April . Der Dampfer „Lap-⸗ Höhe der

Süder Boulllon 56 . ½ 58 . ¾ and Western 9 705 7085 38 — Werh 55 1190 955 5 land “ ist am 28. März von New Vork abgefahren 0 Statlonen 0 ei Witterungsverhältnlsse

Atoh .Top. u. St .Fe Morfolk u. West o. 105. 103. o. Exp.n. Gr.B. 0. 900 Kaffee Bio looe 10 1115 18 er Meer

99 Bonds 96 . Korthern Paoffio o. 114. ½ 114 % do. Exp. n. Kont. 16. 000 1d00] po. apel . 47 . 31 und ist heute vormittag hier angekommen .
4½ Ooforado 8. 8. 90 . % Pennsylvanla oom. 119 . ½ 110.%½ Zaumw. looo 13. 40 13. 40 do, fa . 54 .43] Mitgeteilt von der Generalagentur Gundlach 280 asec 7 dedeokt, wingstill

Nortg .Fa0,3% Bds. 68 . Beading oomm uo, àpril 13. 2) 18. 258 do. jun . 61 . 50 Nachfol M hei 543 e 5 beteott windsiiſ

Orth. Pad . * —7 n 4 2 . 8 0. 1 3 2 812 3 2 85 Sdeokt Windsii

d0, 4 % Prior . Lien. 95. 8% Rock ftand Comp. do, Maf 12. 81 12. 89 do. zuli 963 . 58 4 Bärenklau ! 48 567 Süuese 7 Fegen , indstilt

St. Lolls u. S. Frau- do do, pref, do, Jun 12. 66 12. 61 do, august . 77 . 87 Bahnhofplatz 7, Telephon 7215 . 1543 Davos Sonnes „

zssk0 ref. 4 % 78 . — Southern Paolflo do. zuli 12. 50 1243] do. Seßtembor . 61 . 77 Norddeutscher Lioyd , Bremen . 632 Frelburg 5 Rezen Westwind

8. Pad. o. 4 % 1829 87 . South . Rallway o. do. august 12. 26 12. 24] do, Oktober . 95 . 85 1175 ee 7 HgBezen, windstſtl

Unlon Pabitie oonv. 81 / do. pref . do. September 11. 81 1182 do. fovember . 02 . 93 Mannheim , 7. April . Angekommen 47⁵ Glarus 5 7 5

Satiaee Uue 89 unden Paoiftefon. 28. 98 11 900 Sind die Dampier : Breslau am 6. ee e

t -Ohloo . . — 0. ef.
5 Tübi 7 5. in 8 „ Götti 2 t agen, St

Ganadd Fgelie 200. —208 . ½ Wabach . 9 5 do, ſanuar 11. 72 11. 72] do, Fedruar . 19 . 1 ston , lübingen am 6. in Sydney , Oöttingen am 6, 995 aee e Bolng Vindtl
Cbesupeake - Obo 53 . ¾ 53. %½ Gopp. do, in few - do. Nürz . 25 . 16 in Saigon , Main am 6. in Baltimore , Prinzregent 430 Lausanne 6 dedeokt , „indstilt

bolcng
Arent . 105 . 101 .J. Amaeseandaen . 1265 12 05 1925 Luitpold am 6. in Alexandrien , Friedrich d. Große 35 Teaaen ie een eee Wnds tiſt

Oolorado Stk. oom . — 7·7 0. oo, oom. 4 5 8 25 25 14 7 Ori 7
9 Luganod 1 Regen, wWindsul!

Denv. U. RIo Ard .o. 12 . ½ 12 . ½ Amerio, Smelt . o. 68. 5 do. lull 12. 82 12.81] do,. na 99 . / 90 . am 1 in Colombo, Prinzeß Alice am 6. in Shang 439 18585 2995 6 1 wWindstil

. de, Sugar 5, 100.— 100. % Fetrol . raf. Oasse ,i . 11d0 . lun 95 . % 94 % lai , Frankfurt am 7. in Bremerhaven , Tübingen 308 KHontreux 8 7Rnegen , wIndstill

erde
ſe

mm.
. 48% 48%

0.
140

7
118 80 Ferbe 78 . % 75 . % am 4. in Maiphong , Neckar am 6, in Bremerhaven , 15 Neuohate ! 1 „„ Westwind

d0. 18t. pretf. 4 % 46½1 eneral Electr. o. — 146.— 55 5 i inri j Sei gi Salvads f 13 dedeokt , windstitl

Grnt 10 51807 128. % —. 4best . Stoel Cocp. o. 62. J. 63 . ½ bo, tang. lte genl spring wheat . 0 . 50 Prinz Heinrich am 6. in Marseille , Sierra Salvada —5 38 0 1 5 e

Hinnols zentral 110 . ½ 110. %½ do. pref . 110 . ¼ 119 . ¼ Phlladelphla . 70 . 70 detreldefracht n. am 6. in Lissabon , Zieten am 6. in Antwerpen , 1855 ¼St. Korſez (Eng)] —2Sonnee , wWindsti

Lenſon Valley om. 144 14427½ Utah Hopper dom. 58 . % 57 % Ferarae wane 46.50 250 iwerpoo ! 1 % 1¼ Erlangen am 5. in Antwerpen , Crefeld am 6. in 407 ⁴ Sopaffhausen Fegen , ingstil

Leulsvliſe Rasbv, 136 . / 138 . / Vieginſa Carol . a. 30 / 31 . — Terpent . New- Vork 46,½ 46 . ½ do. kondon 105 . 1⁴ Rio de janeiro Hessen am 6. in Brisbane , Elsag 537 Sſders 5 bedeokt , windstil

Mlsseurl Kansat Sears Robenck o, 187 . —188 . ½ d40, Savanank —. — 43,½% do, aAntwerpen 1 . 4 n 8 562 Tüußnßnßn 5 bedeckt , WIndstill

ö
Sobmalz - Western 10. 87 10. 62] 4o fotterdas — — am 7. in Colombo , Kaiser Wilhelm der Große 380 Veie 7ß 7 „ Woestwinz

Valparaiso , S. April . do, ( Roh, Br. ) 11 . 2 11. 05 am 7. in Bremerhaven , George Washington am .] 1608 Lermattt

Weonsel aut London 918/16. in New Vork — Abgefahren sind die Damp - 410 Züclon 5 Regen, Westwing

N
hier ,

Aus dem G

richtsminiſterium hat
Link an der hieſigen Volks

— Der hieſige Gemeinderat
e Hälfte

lehrer ernannt .

hat verfügt , daß vorläufig jeweils di

der ſtädtiſchen Beamten und Bedienſteten , mit

Ausnahme derjenigen bei den techniſchen Be⸗

chmittags von 4 Uhr an

ferner ſollen nachſtehende
trieben , Samstag na

dienſtfrei hat ;
neue Amtsbezeichnungen
Statt Stadtkaſſengehi

Schwetzingen , 8. April .

roßherzogtum .

eingeführt werden

lſe : Stadtkaſſenbuchhalter

ſtatt 1. Ratſchreibergehilfe : Regiſtrator , ſtat

9. und 3. Gehilfen : Verwaltung

ſtatt Schreibgehilfen :
—

loſen Kinderſpiel .
jährigen Knaben hatte ſi

Indianerart Krie

Kanzleigehilfen .

Plankſtadt , 8. April . Blutiger Ernſt

wurde geſtern Abend aus einem anfangs harm⸗
Eine Anzahl von 12 bis 13

ch zuſammengetan , um

zu ſpielen . Sie be

Das Unter⸗

den Hauptlehrer Vincens

ſchule zum Ober⸗ Junge erhielt

Saſſiſtenten und

waffneten ſich mit Prügeln , Meſſern u. Schreck⸗

piſtolen , außerdem wurde der Laſſo geworfen .

In der Hitze des Gefechtes wurden von einzel⸗
nen Waffen wirklich Gebrauch gemacht . Ein

einen Stich in die rechte Schul⸗

ter und ein anderer einen ſolchen in den linken

Unterarm , ſodaß ärztliche Hilfe in Anſpruch

genommen werden mußte .

Wertheim , 7. April . Der hieſigen Han⸗

delsſchule wurden vor einigen Tagen

ewiederum 2000 Mark geſtiftet , um den

früher begonnenen engliſchen Unterricht ein⸗

„ früher begonnenen Unterricht ſowie Ma⸗
b ſchinenſchreib⸗Unterricht einführen zu kön⸗

nen . Die Stiftung beträgt jetzt 4000

Mark , die für die Handelsſchule durch den

Vorſtand Fink entſprechende Verwendung

finden werden . Der Stifter iſt der hier geborene ,

⸗in Chicago lebende Edw . G. Uihlein . Die

ſehr ſtark beſuchte Schule hat auch in dieſem

letzten Schuljahre ein gut ausgeſtattetes Lehr⸗

lingsheim erhalten , in welchem im letzten

Quartale folgende Vorträge ſtattfanden :
Die Parſifalſage ( Vorſtand Fink ) , Die Blüte⸗

zeit des Zunftweſens ( Gewerbelehrer Hauk ) , Die

wichtigſten Chemikalien ( Hofapotheker Brems ) ,

Die Herſtellung des Zements ( Direktor Plein

von Lengfurt ) , Geſchichte und Sagen Wert⸗

heims ( die Schüler Köhn und Mangold ) . Das

Lehrlingsheim wird von den hierzu gewählten

Schülern ſelbſt verwaltet , die Oberaufſicht hat
der Vorſtand und eine Hilfsperſon , ein Diener .

Seitens vieler Gönner wurde gute Lektüre und

einige Spiele geſchenkt . Der erſchienene Jahres⸗
bericht dankt allen dieſen , ſpwie den Verlegern

von Tagesblättern und Zeitſchriften für Gra⸗

tislieferungen .

Remmunalpolitiſches .
§ Neuſtadt a. d. Hdt . , 8. April . In heutiger

Stadtratsſitzung wurde bekannt gegeben , daß

102,398 Kilometer in der Stunde

nzu dieser einzig dastehenden Leistung
von ihm aufgestelſt Wworden ist .

PNEUMNMATIC .

Die Wahl in der Bereifung Ihres Fahrrades wird Ianen hiernach nicht schwer fallen .

Hannoversche Gummiwerke „ Excelsior “ . - G . Hannover - Linden .

eltre
Nettelbeck benulzte

lanzleistung
vollbrachte der Dauerfahrer Neitelbeck auf der

Radrennbahn in Milbertshofen bei München , indem mit

die Firma Hoffmann⸗Engelmann , Papierfabrik

aus Anlaß ihres 14jährigen Beſtehens der Stadt⸗

verwaltung den Betrag von 1000 % überwieſen hat

mit der Beſtimmung , daß die Zinſen zur einen Hälfte

dem Waiſenhaus und zur anderen der Kinderbewahr⸗

anſtalt zugeführt werden ſollen . Der Stadtrat be⸗

ſchließt , dem Stadtbgumeiſter Keller aus Anlaß

ſeiner 25jährigen Tätigkeit am hieſigen Stadtbauamt

die Glückwünſche zu überbringen und ihm ein ent⸗

ſprechendes Geſchenk zu überreichen . Der bayriſche

Sparkaſſentag findet am 24. und 25. Mai hier ſtalt ,

Heiterkeit erregte ein Geſuch des Kaufm . Joh . Otto

April um die Konzeſſion für eine Schankwirtſchaft am

Ende der Maximilianſtraße und Anfang der Muß ;

bacherſtraße . Das Geſuch war nämlich damit be⸗

gründet , daß für die Schüler der Weſnbam⸗

ſchu le , die in der Nähe ſteht , eine beſſere Wirtſchaft

notwendig ſei . Der Stadtrat konnte dieſes Bedürf⸗

nis nicht einſehen , zumal ganz in der Nähe ſchon
eine Wirtſchaft beſteht . Die Eröffnung des neu er⸗

richteten Heimatmuſeums findet am Oſtermontag

ſtatt .

k ord

5
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Diesen ſinden Sie in bekannt chiker Ausführung und in reicher Auswahl in denn

ältesten streng reellen Spezialgeschäft für

verkaufe
jetzt

schon neue moderne Konfektion , beste Ver -
arbeitung , weil ich ca . 15000 Mk. Laden -

5 miete , Dekoratien ete . erspare ,
fabelhaft billig .

— Nerren- , Aanplings- und Nuaben-Zekleldung
akenklelderSrarg r 195 77 N 1,5 , Preltestr .

MANNHEIM

vorm . M. IRAUTMANN

18 * Seide , in vielenAaekenk e der ensctrenogen
NKodelle , Ersatz für Massarbeit

126 . —, 85 . — 35 . —, 80 . —,
Bergdo

Größe 42 u. 44 bill . abzugeb . 2870

NS U bil . 88
ee eg

85Hotorrad
9„ verk . . 9 IAckerſtraße 15 . 29 1 1 410

2f . Damen Herren , Knaben Beſtreuommiert . alt . Exporthaus ſucht v. bald fi Mädchen , bill . abzug⸗b hieſ . Bezirk allorts ehrenwerte , tüchtige Hertreter
5 Seckenheimerſtr . 53 f. Lab .

(a. Damen ) , ſpielleichte Tätigk . hoh . feſt. Monals verd . . 141 8 ( Leine Verſich . od. Pat⸗Sacheh , reelle, ſerieuſe. ſich. Exiſt. mer mit Dampfheizung u derDieses 5 „ Faſt e e eigenem Eingang , nur als der
Sbidenen 1 Kaptt. , Vorſch . , Fachktn . od. Lag . erford. Riſikoausgeſchl . 5Jackenkleid Seiden⸗ U. Skoffkleider Ausk . koſtenl . Off. u. „ Exporthaus “ L. 2294 Daube &

Burean zu verm . 2 heiCy. , Nüruberg .

15. 50 Aunoness - Annahme ſüleale 2l
tunges a Leitschriftep d87 Welt

zu vm. Preis M. 22 . 425
Samehſtr .9, 1Tr . ( Halte⸗

ſtelle d. Elektr . ) eleg . möl .Groß. helles Magazin

aus reinwollenem 427 H 1. 5. Mevek . 8 5 5 . Tae 5
eeeeeeeeee

Möbl, Zimmer
5Kammgarn - Cheviot 7

Magazine 2 5
155 0

it T. besatz
235 r . mhl. reiee ee 5 Bückſtr. 10 Zimmer

5

223FTTCTTTb0 it elektr . W „ Zim . an beſſ . Herrn p. ſof .Mannhelm f n Sdre . Bof u. k. Seutbe. 8d. 1. Mal Iu Lerg . 2Für die Pho ographie annmanus d. J . ab zu verm . Heinrich
unſerer Tiefdruck⸗Abtei⸗ Oypenhein fe 7, 17 .

2 72 5 2
7 ttag⸗5 wird

8 Süiddeuiſche Großes Muügazin m. Abendtisch Meann a. gut . Familie F
1

( gentrum ) Ar 8
als käuenklinik 4er u e⸗ 0

Aus schwarzem reinwolle -Paletot nem Tuch mit Moirebesatz
alle Grössen 39 . —, 20 . —, 22 . —,

Dieses

Jackenkleid

19˙⁰

aus prima Cottele

UEEEIE
Von Seckeuheimerſtr . d.

d . Dr . . Haas ſchen
Buchdruckerei . ſpgiichen unter Chiffre W

ſucht zu ſofortig . Gintritt
funge , tüchtige , geprüfteLehrling
Wochenbett⸗geſucht .

benslauf und Gehaltsan⸗

2900 an Haaſenſtein &
Vogler . ⸗G. , Stuttgart .

1123g

bei Elfner , Seckenheimer⸗
ſtraße 116. part , ——21 91881 billigſt !

ld. Neue Gurken
35 —45 Pfg .

Splnat , Blumenkohl, Salat .

Blau ſeidener

Regenſchirm
mit Goldknopf 16teilig ,
im Schloßgarten verloren .
Abzugeben geg , Belohnung
Rheinvillenſtr . 5 im Lad .

K 1, 9 Telephon 2969

mit Diplomat .
möglichſt ſeparat .
am 30. April .f 3 unter 91888 an die Expe⸗Nothweiler , diten dieſes Bloltes

verpachten wir auf unſe⸗
rem Büro , Luiſenring 49,
das Ackerland der ſtädl .
Grundſtücke Lagerb . No.
21987 und 21 988, ca. 15 a
im Unterfeld der frühe⸗
ren Gemarkung Feuden⸗
heim für das Jahr 19134.
Mannheim , 8. April 1914.
Städt . Gutsverwaltung :

Krebs . 3187

Herr ſucht für 1. Mai
legant möbl . Zimmer

Eingang
Beſicht .

Offerten

Privat⸗Penſion13,3 8 8Kres
empfiehlt ihren ſchon lang⸗
lährig anerkannt vorzügl .
Mittagstisch zu 60 Pfg .2 25 Abendtischzu 40 Pig.

Paletot aus Gummitin,Stott .
18⁰⁰ Vorzuſtellen D 6 , 3 P flegerin . 5 LU vermleten 5 f.beſſ u. Bantvasserdiehlt ge⸗ * geua⸗ 2 St . gut. PBürg.20. J8, Abteilg . Tiefdruck 1 12, O Mritt-. Knt

auch geteilt zu vermieten .
238 F 5, 18a , 3. St .

N

tiſch f. beſſ . Herren . 44696
An e. gut . bürgerl .
Mittag⸗ u. Abendtiſch

können noch einige beſf .

In feinſter Lage

Paradeplatz U 1, 4
großes helles Entreſol mit

zu vm. Zu erfrag. 3 . St . I . u. Abendtiſch . Frau Hardt
484

8
4 , 4 2 Tr . —
18 15

2 Tr . feiner Mit⸗
tagstiſch für beſſ .

44705
Beſſere Herren und Da⸗

men können guten Mit⸗

Lortzingſtr . 17 , ſchöne
Z⸗Zimmerwohnung mit
Bad und Manſarde im
2. St . p. 1. Mati zu vm.

Näheres 5. St . 91885
Mittelſtr . 94 Laden mit

Herren u. Damen .

Lage ſof . zu verm .

nit tagstiſch erhalten . 44595
2 gr . Schaufenſt . in guker Näh . U 1 , 6 . Breite⸗

157⁰ Stratze i Tr.

— Nebenräumen , vollkom⸗ Herren ketlnehm . 4, 8.
1711 Eingetroffen : St . Michael dkmen nenu hergerichtet , ſof . 31359lleine Nadel Aſſterverpachtung. e 44718

Nich dean
nen 28

igt 90 Dieneeg g Gastenfeidſt. 2 S r 2 851 5 4 1 — —— — —gebeten , dieſes abzugeben 855 ＋ Losue 0
5

e ee
2 Zim . u. Küche p. 1. Mai ] Guten bürgerk Mitlags⸗

Schneiderarbeit 55 5 25
auf Seide . Ersatæ

tür Maaß , in blau

L
90 — 8

ingrün und hellen

w5 obensmittel für die Feiertage .8
8—

8 j

Winter-Maktakartoffel7u 9i une
88bst - u . Cemüsckonserven]

W.

ee . Enten und Gäinse
etesse Auswanl — bilige Preise . . Frisch . Blumenkohl — Rotkraut

ſſochf, Jeutsoſe Poblart 2
tech - und Sahneldebonnag Welsskraut - Toptszaat MHbChl.

Uutsent
Uläfden

2 Pid . - Dose 1 u. 0 Pls. 0 . 2½ Pld . schwer p. St . M. 2,80 - . 50
1 Pfd . Dose u. Pfg .

ſt
Ffanzösische Poularden in allen Grögen ſe

eeee
- bees Fpſfting galat- I. aeloe arvarnen , Webebe , Toulte8

e ffen und in Flaschenfüllungen Junge Hahnen von u. 1. 60 - . 50Lostüm - Röcke Sluse Erbsen in diversen Siebungen : 8

1schwarz , marine - blau usen
er Liter 85 90 105 125 140 Junge Tauben Suppenhuhner

00 —kane woele, 10 in voss 30, 40, bb, 90, 120 Pte. e fasanen Sohnsehühner : Penihünner

eee ban asserschoten — Lelpziger Alerlol
— Fraftert . Wdenten2r 2Hbe . eeee bsen m. Carott . - Carotten gevürk. ]

20 7½. 20

Aprikosen Erdbesren ] Krschen Srüebtee güße Drangen! Rehe billigster ragespreis

Fe e de vie ee dimen beldelbeeren ] Pfrsſche Alrabellen
—5 8593 5 15 5128 ree 80 Fllet

⸗ e

„ „

Iung . WildschweinnnßnBaesch kostüme . er⸗ Pfeiselbegten 2 Ben 5 4 3 bi . Sallige Cirunen 6 B55 tannslick Pfd. . 80Arbeitung arbigen Kragen u. 5
5 17 2 2 2 ohne KnochenWl dben 38 10 hampignons, Träffel, Tomaten puräe] Oetkers Puddingpulver 28 . 25 77 Reuntier - Braten Seerzi5r l.30

spexlal - Maus 5
Slust zusammengestellte Slertags - ⸗

0 9 85
Kaffee t 185 % Pfund 50, 63, 70, 75, 80, 90, 100, 1¹0

Pfg.Annont
Kein Laden Paradeplatz 1 Treppe

Uätte genau auf meinen Eingang 1 Treppe
Unks zu achten , da ſich ein anderes
Geſchäft auf gleicher Etage beſindet . . Areiber .
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Arbeits⸗Vergebung .

Maunheim , den 2. April 1914. 3174
Bürgermeiſteramt :

. inter .
Zettler .

b r S Men Jpflünd

5 Anerkannt gute Verpflegung .

Grete
5 ( Nachdruck verboten . )

15

Dormerstag, den 9. April 1914 . General - Anzeiger . — Badiſche Aeueſte Nachrichten . (Wittagblatt)

Elnzige Fabrle am Platze für Holz : und Stahlblech - Rolladen , Jalouslen , Marquisen und Rollschutzwände .

Repara turen 7 an Rolladen und dalouslen prompt und billig durch nur geschulte Monteure .

8 1055
32900

Für den Neubau der Luzenbergſchule ſoll im
Wege des öffentlichen Angebotes die Lieferung und
Verlegung der Boden⸗ und Wandplatten vergeben
werden .

Angebste bierauf ſind verſchloſſen und mit ent⸗
ſprechenbder Auſſchrift verſehen , bis ſpäteſtens

Montag , dem 20 . April ds . Js . , vormittags 11 Uhr ,

an die Kanzlei des unterzeichneten Amts ( Rathaus
N 1, 3. Stod , Zimmer Nr . 125) einzureichen , woſelbſt
auch die Eröffnung derſelben in Gegenwart etwa
erſchtenener Bieter oder deren bevollmächtigte Ver⸗
treter erfolgt .

Angebotsformulare ſind im Baubüro Luzen⸗
bergſchule koſtenlos erhältlich , daſelbſt wird auch
nähere Auskunft erteilt .

MNannheim , den 6. April 1014.

Städt . Hochbauamt :
3176 Perrey .

Bekanntmachung .
Es wurde bei uns der Autrag auf Ausdehnung

der Straßenpolizeiorduung für die hieſige Stadt auf
den Stabtteil Käfertal geſtellt . 8174

Um nun der Einwohnerſchaft Käfertals Gelegen⸗
heit zu geben , ſich zu dieſer Frage zu äußern , hat ber
Stadtrat beſchloſſen , zunächſt während der nächſten 14
Tage auf dem Gemeindeſekretariat Käfertal Liſten
aufzulegen , in welche die Abſtimmung für oder gegen
die beantragte Ausdehnung eingetragen werden kann .

Wir erſuchen , von dieſer Einrichtung recht zahl⸗
reich Gebrauch zu machen .

Mis- - vs dem Srossberzuogllchen Sehlosse . Gegr. 1994 .

Unter staatlicher Aufsicht .

Gesunde Unterrichts - und Penslons - Räume .

Von danuar 1912 bis März 1914
Erfolge : bestanden 88 Schüler das Maturi -

sowie Mitielschulprüfungen , darunter

88 AA 2 HHgge . 36878

Prospskt und Referenzen gratis durch den

Direktor NH. Sigmund .
Sprechstunden an Werktagen : 11 —12 Uhr .

Oito Kresse' s. Tunurtastal
( früher O6 , 9a ) D 3 , 4 Telephon 4857

36828 empfiehlt täglich frisch :

Jogurtmi oh, Kefirmilch ,
Jo urtspeise , do uftkäse .

läſtige Haare an Armen
entf ſof . ſchmerzlos „ Lady “
Mk. . 50. Adler⸗ Einvorn⸗ ,
Kronen ⸗Apotheke ,
fürſten⸗Drogerie N4, 13/14 .

Damenbart Fritz Schultz
Grüne Rabattmarken !

Kur⸗

10660

lich , weil er mit

zubereitet wurde .

Mätterſiche Fürsorge

„ Miezchen , ici muß dir ein bißchen von

meinem feinen Kaffee in die Miſch tun .

Mutti sagt , er ist so gesund und bekõmm -

Weber ' s Carlsbader Kaffeegewürz

WebersCarlsbaderRaſfeegewürzist naht⸗
haft und gesund . Gerade Kinder sollen

Kaffee , der mitWeber ' s Carlsbader Kaffee⸗

gewürz zubereitet ist , triutten , weil die in

dem Gewurz befindlichen Rohstoffe beson -

dlers reick an blutbildendendubstanzen sind .

angesohlossen.

Fritz

Schultz

Der

Elnkaufsverelnigung

westdeutsoher

Manufakturlst.

in

Rheydt

¹
Kurz - , Welss - und

Wollwaren

Galanterie - 8.
8„

2

7 8 LII

4 8

85 N
5 8. 3

＋

—
8 3

—
83ͤĩ

Kinder - und

Trägerschürzen
in grosser Auswehl .

5.—

Fritz Schultz
Srüne Rabattmarken !

7

facchacangdpnmpahuectnte
1

4Ffltlungtnungee

ndeppppepadpodppderdecn
Geschäfts - Empfehlung .

Hierdurch teile ich einem titl . Publikum , meiner Nach - ⸗
barschaft und meinen Gönnern mit , dass ich unter Heutigem
das vollständig neuchergerichtete 42³

Weinrestaurant zum Rosenstock
nuumemnunmimumuununnunmeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeneeeeeeeemeee

Wreczestrasse 15 Lucwigshafen à . an .

übernommen und eröffnet habe . — Meln eifrigstes Bestreben ist
Ausschank von la . reinen Pfälzer - , Rhein - u . Moselweinen ,
sowie eine vorzügliche bürgerliche Küche zu führen⸗

Ich bitte um geneigten Zuspruch .
Ludwigshafen , 9. Kpril 1914.

falaanncnaapeldeoananoagagdgcdenn

Luise Büchler .
ſnnumummmn

Die Liebe

Frobenius .
Roman von Editha Voßberg .

28) Fortſetzung .

Als Grete ſich zu ihnen ſetzte , wurde es auch

5 lebendiger . Die Eiſenbahn
wurde in Betrieb geſetzt und das blutende Fin⸗

in der Spielecke

gerchen bekam ein⸗Heftpflaſter .

das ganz verdunkelte Parterrezimmer ,

Immi lag .

Tuberoſen .

ſen in ihr auf .

als Grete eintrat .ihrem Bett ,

ſtrickte an einem groben

ſcheiben , ſonſt war es ganz ſtill .

wieder ruhig .
„ Sieh nur meine armen

und zeigte den Verband .

bißchen helfen . “ 2 5
Grete nickte und ſetzte ſich auf ihr
„ Was möchteſt Du denn ,

Ich habe ſehr viel Zeit ,
„ Ja , das iſt gut . “

Dann zog ſie Grete zu
ſterte mit einem lauernden

Schweſter :

Bett .

Grete ging dann unbeachtet hinaus und in
wo

Es war alles viel zu feierlich um das kleine ,

blaſſe Mädchen , — die ſchweren ſilbernen Leuch⸗

ter , die Flut weißer Roſen , die auf dem Kleid⸗

chen lageſt , und der ſchwüle Duft von Lilien und

„ Die Sonne müßte weit und golden herein⸗

ſcheinen und Feldblumen müßten bei Immi

ſtehen, “ dachte Grete . „ Margeriten und Wieſen⸗

bergißmeinnicht in großen Büſchen . “ Flüchtig
ſtieg ein Heimweh nach den Buſchgartener Wie⸗

„ Du füßes , kleines Ding, “ ſagte ſie leiſe und

Hzeärtlich und ſtrich über die blonden Haare. Die
daunklen verzweifelten Gedanken der vergange⸗

nen Nacht waren verflogen . Es war ganz ruhig

in ihr . „ Es gibt doch Schlimmeres als Ster⸗

ben ' “ , dachte ſis .
Auna lag in unruhigem Halbſchlummer auf

Eine Pflege⸗

ſchweſter ſaß mit dem Rücken gegen das Fenſter ,

ſo daß ſie jede Bewegung der Kranken beoh⸗

achten konnte , ohne daß Anna es merkte . Sie
8 grauen Strumpf .

Annas Taſchenuhr tickte auf dem Nachttiſche , ein

paar Fliegen ſurrken aufgeregt an den Fenſter⸗

Als Grete eintrat , ging ein Erſchrecken über

Aunas Geſicht . Als ſie ſie erkannte , wurde es

Hände, “ ſagte ſie leiſe

„ Aber es wird bald
wieder gut ſein , nur heute mußt Du mir ein

das ich tue , Annas ?

Du kannſt alles ſagen . “

ſich herunter und flü⸗

Seitenblick zur

i fiſt to ie au Schwe⸗ bweiſend .
„ Denke Dir , Imm iſt tot . Die andere Schwe⸗ Grete a

8

ſter hat ſie getötet, ich weiß es genau . Sie bat „ Freilich ſig hänat ſa ſo ſehr an Dir . Sag

führt und die Köchin . Helmuth und Walter

ſollen vergiftet werden . Aber wenn Du da biſt ,

wird es nicht geſchehen , nicht wahr ? “

„ Sicher nicht . “ ;
„ Du mußt nun in die Küche gehen und für

die Kinder kochen , kaunſt Du das ? Aber nimm

nichts , was die Köchin Dir gibt , hörſt Du ? “

„ Gut . Ich bringe Dir nachher das Eſſen zum

Koſten ans Bett , nicht wahr ? “

die Jungens eſſen , damit Fräulein Vogelſang

nichts hineinſchütten kann . “

„ Nein , ich gehe gleich hinunter . Sei nur ganz

ruhig , Anna . Den Kindern ſoll nichts geſchehen .

Ich will ſo lange hier bleiben , bis Du wieder

biſt , — bis Deine Hände wieder heil

ſind . “ ͤ

„ Aber nimm nichts , was Dir die Köchin

gibt , Grete , hörſt Du ? “

„ Ich paſſe auf , ſei verſichert . “
„ Wo iſt denn Wilhelm ? “
„ Im Kontor , glaube ich , er hat eine Be⸗

ſprechung . “
„ Denke Dir , Grete , immer , wenn er heim⸗

kommzt , fühle ich eine ſchreckliche Angſt . Ver⸗

ſtehſt Du, daß es einem bei ſeinem Mann ſo

gehen kann ? Ach , es iſt ein ſchlechtes Gefühl .

Ich bin eine ſchlechte Frau , und eine ſchlechte

Mutter bin ich ! “ Sie ſing an zu weinen .

Grete überging ihre Anklagen und erzählte

anderes Harmloſes und Fernliegendes , was ihr

gerade einfiel . Gegen elf Uhr war Anna ruhig

geworden und eingeſchlafen .
Grete ging hinaus und blieb bei den Jun⸗

gens .

Gegen zwölf Uhr kam Paula Elgers . Grete

wurde aus dein Kinderzimmer gerufen und
empfing ſie unten an der Tür ; ſie wollte nicht ,

daß das Mädchen etwaige Fragen nach Anna

beantwortete .
Vaula Elgers hatte eine wunderliche Art ,

zwiſchen tieſſter Rührung und banalſter Nen⸗
gier zu wechſeln . Sie weinte laut an Immis

Seite und fragte gleich darauf , ob Anna ſchon

Trauerkleider anprobiert habe . Grete ſagte .
Anna ſei krank und dächte gar nicht an ſolche
Dinge . Sie wolle vorläufig niemanden ſehen .
Sie ſei ſo elend , daß der Arzt verboten habe ,

daß ſie der Beerdigung beiwohne .

Paula Elgers machte große Augen und ahnte ,

daß ihr etwas verſchwiegen wurde . Das kränkte

ſie.
„ Uns braucht Ihr wohl jetzt nicht ?“ fragte

ſie vorwurfsvoll . „ Ich ſehe . Du vertrittſt hier

die Hausfrau . Iſt es denn Kurt recht , kann er

Dich entbehren ? “

Auna bat mich darum , zu kommen, “ ſagte77

mich immer , ich ſolle mich hinlegen . Sie walltte mal , kannſt Du Dich denn mit Wilhelm ver⸗

aaiget ſein
b

Cie hat h betrogen und Wil⸗ tragen ? Es muß manchmal nicht leicht ſein .

„hel
uch,

aber weiß es nicht . Und daun , Ihr ſeid doch ſo verſchieden . “

—
ch Fräulein Vogelſang ver⸗

„ Ja , und Du biſt in der Kinderſtube , wenn “

ihr von dem Spiel der Knaben , daun allerlei

Schließlich aing Paula . Sie ſetzte ſich vor

dem Spiegel im Korridor umſtändlich ihren

neuen ſchwarzen Hut zurecht .

und Anna unſer herzlichſtes Beileid aus ; wir

empfinden aufrichtig mit ihnen . Gott , das liebe
Kind ! Wie ſchrecklich , ſein Kind hingeben zu

müſſen . Ich ſaſſe noch gar nicht , wie es ſo

ſchnell kommen konnte . Adieu , Grete . “

Grete brachte Anna die gefüllten Eßteller der

Jungens zum Koſten . Die Kranke war zu⸗

frieden und ruhig .
Am nächſten Tage ging es ihr ſo leidlich , daß

Helmuth und Walter ſchon ein paar Minuten
zu ihr durften . Sie ſprach gar nicht mit ihnen ,

ſondern ſah beide nur ſtumm und wie erſtaunt

an .
Wilhelm wollte warten , bis ſie ſich ganz be⸗

ruhigt hatte , ehe er ſie ſah , weil er fürchtete ,

ſeine Anweſenheit könnte ſie aufs neue erregen .

Grete blieb in dieſen Tagen ganz im Hauſe .
Wilhelm war dankbar und ſehr rückſichtsvoll ,

aber etwas Drückendes , Unausgeſprochenes
blieb zwiſchen ihm und ihr , wenn es auch für

beide nur ſelten fühlbar wurde , da an den
Mahlzeiten Fräulein Vogelſang und die
Jungens teilnahmen und im Laufe des übrigen

Tages Wilhelm kaum ſein Kontor verließ .

Immis Sarg wurde an einem leuchtenden
Sommertag zwiſchen Blumen in die Erde ge⸗

ſenkt .
8

Kurt fuhr nach Koblenz ab .

Annas Erregung war in völlige Apathie um⸗

geſchlagen . Sie ſtand einige Stunden am Tage
auf ? vorher mußte alles ſorgfältig verſteckt
werden , was an das tote Kind erinnerte Spiel⸗
ſachen , Bilder und Kleidchen ; aber als Anna im

Garten doch eine zerbrochene Sandform fand ,
die dem kleinen Mädchen gehört hatte , ſchrie
ſie auf , rief Fräulein Vogelſang anklagend die
alten , wahnſinnigen Vorwürfe entgegen und

war exſt nach Stunden zu beruhigen .
Es war ganz klar , daß ein Wechſel in der Um⸗

gebung unbedingt nötig war . Grete und Wil⸗
belm ſprachen mit dem Arzt und kamen ſchließ⸗
ſich überein , Anna nach Zehlendorf in ein

Sauatorium für Nervenkranke zu bringen .
Anna ſelbſt war überraſchend vernünftig , als

ſie bon dieſem Plan hörte und widerſetzte ſich
nicht einen Augenblick , in die Anſtalt zu gehen .

Grete ſprach lange mit ihr und ſagte , ſie

wolle bei den Kindern bleiben , bis ſie zurück⸗

käme wenn es ihr eine Berubigung ſei . Anna

fiel ihr um den Hals und dankte ihr .
Der Gedanke , ſo lange mit Wilhelm allein zu

ſein , war nicht leicht für Grete . Wilhelm ſchien

das ſelbſt zu fühlen und ſchlug ihr vor mit den

„ Ja , liebe Grete , nun ſprich , bitte , Wilhelm

alſo zunächſt alle eigenen Reiſepläne auf und

alte Frau Elgers hatte ihr in einem ſeh
lichen , faſt rührenden Brief ihren ganz

gültig , wie ſo vieles fetzt . Wilhelm

Menſch wie tauſend andere , der ſe

Schmerz und Freude vom Leben

warum ſollte er chaus ihr „ Feind “
Warum ſollte ſie überhaupt Feinde hab
nur der hatte Feinde , der feſt und ſtar
Weg ſchritt , ſeinen eigenen , nicht einer ,
ſtoßen und ſchieben läßt , wohin andere w

Wilhelm ſaß , wenn ſie kam , auf der Ver
und las die Abendzeitung . Er war meiſtens
müde und ſchweigſam , brachte ihr ab und zu
eine Blume aus dem Garten mit . Sie ſaßen
dann den Abend über zuſammen auf der Ve⸗
anda und ſprachen allerlei , Fernes und Nahes ,

aber nichts Perſönliches .
8

Wenn dann der Diener die Windlichter auf

den Tiſch ſtellte ſagte Wilhelm manchmal ,er
ſolle ein Tuch für die gnädige Frau bringen .
Dann war ein leiſes Erſtaunen in Grete üb

dieſe Fürſorge .
Fortehune eolg !

SEIcTTLbDETEN
75

5

hKalf - Und rriestWRlseKindern und Vogelſang nach Lichter⸗

felde in das Haus der akten Frau Elgers über⸗ N e

zuftedeln . In dem ſchönen Vorort ſei die Luft BNae
für alle ja biel gefünder , und die Nähe von : Abt. InstcalletienenvoemstoZadle !
Zehlendorf würde es ermöglichen , daß die Kin⸗ 878/9 ſelefon 652,980 . 2032
der Anna öfter beſuchen könnten . Grete gab Haupiniederiage Osrd

„ Wir vertragen uns . “ zog in das Elgersſche Haus in Lichterfelde . Die
eeebeedsegesesssgsesos
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Nur 05Mk Meranne . Mupbein
62 . 9 . FPigr - Maee 32 .Rosengarten Nibelungensaa Der GAe 17 Al

unebuscegKarfreitag , den 10 . April 1914 e e

eggegenber Aech ersoßſer koch , Donnersta Jskat chrag gegendder greulich & Herghnachmittags ½ 5 Uhr
& Oie . Flllale Mannheim . Telefon 7ortgesellschaſt Matheis ,*

für Soli , Chor , Orchester und Orgel 9 Derein
Mannheim . (S, . )
Abteilung Stellen⸗

Vermittelung .
Geehrten Handlungs⸗

ſ „Pfälzer Hof
Gute Küche und Keller .

von Joh . Seb . Sach . Hotel⸗Reſtaurant, Penſion und Ca
1 (J. Aufführung in Mannheim . ) Erſtes Haus am Platze .

Orgel : Raim . Schmidpeter , Kapellmeister

1 iner M . — Portion Forel Mk. 2 . 5 —5 5Bvangelist : Friedrieh Bartling Hofopern - N
Tagesſ

e
10 b1 ie e 1: Whelm Fenten sänger Tagesſuppe . —

Jorellen blau, — zigene Kondi
unſere Vermittelung auch ibaleah g7250535 5 Petrus : Ernst Flscher Hannhelm ) erlaſſene Butter u. Salzkartoffel . Beſitzer : ( Jebei Beſetzung von Lehr⸗ modern . physikalisch idtetischen TherapigSgiletbeefſteat mit Champinon . Thy. Hagmaier , Küchenchef . lings⸗VBakauzen Flektrizitat , Licht, Wasser , Masse

Sopran : Gertrud Runge J fiofopernsängerin Salat — Bratkartoffel — Deſſert .
Telephon 8 0 Der Vorſtand . 8⁰Alt : johanna Lippe nUunannbelm 9 1˖ 33 00 — 7 im— Dir 2 20 . N 79 E71 8Ohor : Musikverein

6 Sa⸗ Vorzügliche Penſion 0 achege ſ5 n 41 — 08 8 ggocg ſwelchegeſonnen ſind , ihreLrossberrogl . mofthester - Orchester . ]
lat — Bratkartoffel — Deſſerl . von Mark . 50 an . 36298 Sohne und Mündel kom⸗ Lichtheil-ugtitat lehtron

5 9

77 5 e 125— — — — — — — — — PP mende Oſtern in eine1 — — — — — — — — — — — — — — — — — — — = — — — — — 2 2 5 22 5Leitung : Felix Lederer , Hofkapellmeister . —. . . . —————— — — — — — . . — kdaufmänniſche Lehre zu— — — — — geben . wollen ſich zur nur N 3 . 3 , 1 . 8t .. 5 UuentgeltlichenBeſorgungKarten für Nichtmitglieder Mk. . 50, 3,50,
. 50, . —, . 50, . —, —80 in der Hofmusikalien -

Handlung K Ferd . Heckel ( Konzertkasse
10 —1 und —6 Uhr ) sowie Karfreitag ( Rosen -

mäß Gelegenheit zu einer

5 e
gärtenkasse II —1 und von ½4 Uhr ab ) . 91780

Seeheim 8 . G .
tücchtigen Ausbildung als

2 i 8 ark Erlaube mir kürrie 8 meine vofzügliche Küche NB . Lehrvertrags⸗For⸗

einer Lehrſtelle unuſerer
Vermittlung bedienen , da
wir nur ſolche Firmen
nachweiſen , welche den
Lehrlingen erfahrungsge⸗

Inhabef : Direktor Heh . Sehäfer ,
14 jahrige Praxis .

Joon den vielen Originalzengnissen , die bel mir zur kig⸗
dleht offon liogen, ſasse ſoh nachs teheng einige ARszüge folgen

Nervenleiden .

mulare , welche in einem Mein Nerxvenleiden , das mieh in oinen trostlosen ,An den beiden Oſterfeiertagen , nachmittags —6 uhr — Anhange die Zuſammen⸗ erässlichen Zustand versetzte wurde in kurzer Zelt 5
Kaffee und Kuchen in hekaunt guten dualitäten . fellung der weſeutkihen , eneen deenen

Ludwigshafen . P. Eid .

licher Behandlung nahezu vollständig geheilt .

2124
die Handlungslehrlinge— Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein betreffend . Beſtimmungen 8 35585 Oto Nobold des Handelsgeſetzbuches Langjährige Nervenschwäche bei —8 wöchent⸗

3 und der Reichsgewerbe⸗
455 langiähriger Küchenchef .

1 ordnung enthalten , ſind Eppelheim , 30. Juni 1913. Ch, Voss .5
—

z N e von 15 Pfg . eeeee .der Grenadier⸗ apelle .
9255 bei uns 255 UMeine nerröse Veranlagung wurde in oa. 4 MonatenBei gutem Wetter Konzert im Freien .
hältlich . 65Vollstängig geheilt .

Mannheim , 11. Juni 1918 . Frau H.
Die Sprechſtunden
finden Montags u. Frei⸗
tagsvon —8 Uhr abends
im alten Nathaus , Zim⸗
mer 10 ſtatt . 3001
Städt . Rechtsauskunfts⸗

ſtelle für Unbemittelte .

—
Neryenleiden mif zweimenatl . Bekandlung geheillf,
Mannheim , Juni 1913. Frau M. Kehl .

Eiuladung zum Abonnement.
Das Abonnement beginnt am 1. April 1914

und endet mit dem 31 . März 1915 . 251

Abonnements⸗Preiſe :
a ) Eine Einzelkarte Mk . 10 . —

b ) Für Familien
Die erſte Karte „ 10 . —

Die zweite Karte „ . —

Die dritte Kñarte „ . —

Jede weitere Karte „ . —

NB . Anmeldungenzumelbonnement werden an un⸗
ſexer Kaſſe ( Eingang zum Park ) entgegengenommen

andschuhe
in Leder und Stoff fuue Da men uud

Aerten in grdooter Auoldoſyl

bei A . Fradl
O4 . , 6 Strohmarkt 0 4, 6 3595

Für Ostern
fabriziert stets frisch

899 — —
Furchtbares Nervenkopfweh nach 6 Wwöchentlicher

Behandlung vollständig geheilt .
Männheim , 14. Januar 1913 . F. Ziegler .allein von uns

erhaſten Sie die Ischiasleiden .

Algen. Oktskhmlenlaſſe Mein seit Jahren bestandenes chronisches

Mannheim . Lechiasleiden , für das alle Mittel versagt hatten , Wur⸗
de innerhalb sechs Wochen geheilt .

Belauntmachung.
Rosteck - Speyer , 4. Aug. 1913 Ing . G. Dengler .

Die Hevren Ausſchuß⸗
vertreter werden hiermit
zu der am 91858
Freitag , 24. April ds . Is . ,

abends 8 % Uhr
im unteren Saale der

Reſtauratiun „ Roden⸗
ſteiner “, Q 2 , 16

ütfindenden
Außerordentlichen

Ausſchußſitzung
ergebenſt eingeladen .

Tages⸗Orduung :
1. Wahl des Ausſchußvor⸗

ſitzenden u. eines Stell⸗
vertreters . ( § 82 derNHasen und Eier 7

Mannhelm - Rhelnauͤhafen . Sctung .
aus besten Deutschen und Schweizer Chocoladen M . Eichtersheimer , Telephon 440 und 1618. 2. Wahl eines Ausſchuß⸗in grosser KAuswahl 84302 vertreters gem 8 855 2Konditorel Fr . Gmeiner

Die Rekord-Riemenscheibe . Weceene eesenüber Haupteingang Rosengarten . Tel . 2619 . u B

das beste Hilfsmittel moderner
Geschäftsorganisation

Ar = Dνmee
Chronisches Ischiasleiden , verbunden mit Ge⸗

lenkrheumatismus , seit Jahren bestanden , vollständig
geheilt .

Mannheim , 11. Dez . 1912 . Frau A. Cus .
eeeeeeeeeeeeee

5 Jahrelang bestandenes Ischissleiden , das jeder
ärztlichen Behandlung tretzte , wurde in 8 Monaten
adurch die umsichtige und prepere Behandlung geheilt

Mannbeim , 22. September 1918 F. Hess ,

Gloco - Royal - Registratur
mit Kästen auf Rollenlagern

Glogowskis O
Mannnelm, O 7 , 5 , feoſdeſpergorstr .

ieeeeeeeeeeen
2 Hartnäckiges Ischissleiden , verbunden mit ner⸗
rösem Muskelrheumatismus nach / fährlicher Be . “
handlung pvollständig geheilt und Pis Heute nach 5
Jahren hat sich kein Rückfall gezeigt .0 Mannheim , 23. Juni 1918 . V. Knittel .Kataſog gratis u. franko

Von meinem bei einer militärischen Uebung zu⸗
gezogenen Rheumatismus wurde jeh innerhalb 5 Wo⸗

chen geheilt . W. Hilab .

5 Wurde ven meinem seit Jahren bestandenen Rheu⸗
matismus nach 5 Behandl , hergestellt Fr . R. Daun

Hautleiden .
—

die vöm Borſtand auf⸗
D. R. P . geſtellte Dienſtordnungfür die Angeſtellten .ist d. beste Ersatz ſ. d. eiserne Riemenschelbe . Ahnnderung ber Kaſſen⸗

Lager in all gangb . Grössen . ſatzung .e Zangh Gröss
5. Grſtellung eines Er⸗

2 Ein an Kopf und Ohren sieh gezeigtes Extem
innerhalb 4 Wochen geheilt .
5 Pfungstadt , Juni 1911 . F. Hochschild

—
Trockene Flechte . Mit 20 Bestrahlungen

pentsttes
ö

4 ae 895 5 „ vollständig beseitigt . Bereits bei der 7. Bestrahlung96 . 9 1EEnau . 9 bloss . Lagell. mod. Transmissionen ee Serggeeen : 2 e efingschmierlager mit und ohne Fingschmisrun 38875 K. Laufer⸗ 1 —Tee , Kaffee , Schokolade mit Weitheilfger 9
Biſchmann . Nasse Flechte an der Hand bereits ½ Jahrekteine Liköre , Erfrischungen Unterschale Kuppeln, godf. Stahlwellen Stehlag. 77 15 Wurde nach 7 Wöchentl, Behandlung ollst ,

Noeckargemünd . Mai 1918 A. Bierweiler

Seit 9 Jahren destandenes Lupusgeschwür wurde
mit 19maliger Behandlung vollst . zum Verschwinden
gebracht .

Bis 2 Uhr nachts

geöffnet .
Vebernahme kompl . Traunsmissionen .

35769

Ruhrkohlen u . Koks Obersimten , 15. Dez . 1912 . G. Hunzicker
2 —Pãdagogium Neuenheim· Heidelberg

Nahere Auskuntt erteillt 86092Gymn. - Real - Kl . SextaſPrima (8 Kl. ) Einj . - Freiw .
Moderne Einrichtg . Förderg . körperl . Schwacher . Spiel
Wandern , Werkstatt , Gartenbau . Familienheim Ein -
Zelbehandlung . Aufgaben in tägl . Arbeitsstunden .
Priüfungsergebnisse . 15282

Zum Osterfestl
Schüfer - Violinen von M. . — an
Molinkästen von M. . — an !

MWolin - Form - Etuis von M. . — an
Teilzahlungen .

Violinsaiten , HH. Qualitäten .

Grösstes Musik - Spezial - Geschäft

deutsche und englische Anthrazit

in bester Qualität liefern zu billigsten Preisen franko Haus

92448 August Emil Nieten

Kontor : Luisenring J 7 , 19 , Teleph . 217

Lager Fruchtbahnhofstrasse 2235 , Teleph , 7358 .

Direktor Leinrieh Sehäfer
vis - - vis dem „ Wiladen Mann “

nur Mannheim 1

3 , 3 Telephon 4320. M 3 3
Täglich geöffnet von —12 Uhr und 29

Uhr . Sonntags von 10 —12 Uhr .

Iperielle ehanglung à. ehren. f. langsier . Krankheften
Söparat - Aptsilung far Bamen und ferren .

Spezial - Abteilung für Frauenkrankheiten .
Damenbedienung durch Fr . Dir . Heh .
Schäter . Schülerinvon Pr. med. Thure Brandt

2
Doppel⸗

schrauben⸗
Dampfer

reisabſchlag ? iglita
Aufpolierenezialität S Wichſen , Fär⸗

„ Nußſchinken . 50 1 ben , Vergolden grapierter ! ] dei mässigen Preisen und
Schwarzwälder Delihateß⸗ Möbel , unter ZuſicherungLorzüglich . Verpllegung der

Knochenſchinken . 50 guter Arbeit u. Material Holland Amerika Linie5 80 5 153 ertalFeinſte , geräucherte empftehlt ſich 84007
Wurſtwaren i . Ausſchnitt ( Karl Wißler , E 5, 19 . Rofterdam - NewTork
Kirſch⸗ und Referenzen zu Dienſten . [ vin moulogne 8. M.
8 Zwetſchgenwaſſer — 5 Dreischr . - Dampfer1 . Spiegel & dohn , netl . Sed d neee in en Saft gebünſtet . iieeeeeee WStasenge dee⸗ Achtungl Achtung ! 12. 1. Planken 96329 Litöre . 91788 5

Oliven⸗ Ueber die FeiertageH A, 14 , Marktplatz - Ecke .
eeee 9 Pfd . 50 Pfg.

Alig. Schneider
5 FFF

Handstickerelen Tel . 1720 . J3a , 6.2 Stoffknöpfen 91452
Aus der Konkursmasse des Südfrüchte - ] ] Hohlskumen

händlers Sisto Kongost werden in dessen 45 Billigste Bezugsquelle
bisberigem Geschäftslokal „ zur Spanischen Olece
Perle “ in P 2, 14 die vorhandenen Vor -

Tel . 4905 E 5 12 I Ledel - und

gandeeegroßer Fleiſchabſchlag .
Auskunft u. Kajütsbillette Ich empfehle :

undgch bbfetenlel Ift. Ochſenfleiſch fiatt 8d wis . uur 5 0 Sfe

e
0

45. 5 15enne Billiges Fleiſch zu er n . 588„Empfehke Kaſfeiſch „ „ 85 90
tekten u. Baumeiſtern , ſow .
wert . Privatkundſchaft in 13 . ausgelaſſenes Fett p. Pfd . 60 7

Tafel⸗
Salat⸗ u .

Mayonnaiſen⸗
5 Del
0 in vorzüglicher

Qualität und billigſt
loſe und in Flaſchen

Luevig & Sohütthem

dee

dne

—

räte an Obst , Südfrüchten , Südweinen und f Hofdrogerie O 4, 3 ˖ 8Spirituosen zu bedeutend reduzierten Bereius⸗Lokal
Sekußmacher- Artlkel und Fittale : 585 Nierenbraten in jeder Preislage 1 41Preisen ausverkauft . 36374auf ein . Tage f. d. Woche J. Hertel , R 3 13 Friedrichsplatz 19 . Stundenlohn 80 Pfg. crs ! j

frei . 12 9. 5 Telephon 4068 5 enno Gum I5 15 5
Der Konkursverwalter . IAter NeichstansterS6, 20. We Laden , d 380 chiuztrür



schste

le
on 7

efapie
Sag

LD

äfer .

Luf Fin-
90 folgen

' stlosen ,
zer Zeit

Zid.

röchent⸗
t.
o88.

Lonaten

H.

goheilt .
hl .

atlieker

ler .

nisches
n, Wur⸗

or .

lit Ge⸗
ständig

us.

Jjeder
lonaten
geheilt .
88,

it ner⸗
er Be -
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Mercedes - Stlefel sind

Vollendetes . Jeder Käufe

pfiehlt sle weſter . Unsere Erfolge

Setzen uns in die Lage , in Bezug

auf Modelle und Ausführungen

das Beste zu bringen , Was

zu leisten ist .

nneeeneenenmnnmmmmmmmmmmmmmmmamaaaauamamaaueemuememmms

StWʃ3qaS

Das autogen
SM⸗

heute G 2 , 5

EFEFEFFFETT——TTTTT——————TTT——TT———————

— — — — — — — — — — — — —

Welches Geschlrr zerbricht nie ! !

Welches Geschirr springt nicht ab ! !

Welches Geschirr Blatzt nicehtg ? : ?

Welches Geschirr rostet und rinnt nicht ? !

Welches Geschirr Bedarf nicht des Auskochens ! !

Welches Geschirr ersetzt Guss und Kupfer ? !

Welches Geschirr

Backen ; ist reinſich und unverwüstlich ! !

Prelslisten auf Wunsch franke .

36079

s das Idealste zum Braten und

geschweisste innen vefeinnte

„ Gesch
Zuxbaum
Telephon 484 .

Rheinische

0

Tpeuhand-deseschaft
0 7, 28, MaHHEAM Tel .

Aktienkapital Ak. 1500 000 . —.

Weitverzweigte Bezilehungen zu
ersten Finanzkreisen .

Bilanzprüfungenm .
Buchhaltungs - und Betriebs - Organi -
sationen . Liquidationen , Sanlerungen .
Vermögens - Verwaltungen . — Seriöse
Gründungen . — Gutachten in Steuer -

und Auseinandersetzungssachen .
Eingehende Beratung in Betelligungs -

Angelegenheiten . 38888
Unbedingte Verschwiegenheit .

—o , 7185,

36202

U Ub und ür
in Schokolade , Marzipan und Karamell in

grösster Auswakl , sigene Fabrikatlon .

borg ur ff Zuckeruwaren-
Fabfik

116 Fruze Rakattmarken

Wiederverkänter erhalten Rahatt .

Für Pferdebeſitzer !
Ia . ſtaubfreies und geſiebtes Häckſel , Ia . Klee⸗

heu , Ia . Württembergiſches Wieſenhen , Ia . Korn

ſtroh ( Hand⸗ und Maſchinendruſch ) .

Jaksb Welenreuther, ee e35768Telephon 6522 und 4454 .

Herren - Stoffe
stets in großer Auswahl zu billigsten Preisen .

33771 Neu eingetroſfſen : - 985

Ein Posten 150 em breite Herren - Stoffe
95 in bochfeinen Qualitäten

jeder Mtr . nur MEk. G .

August Weiss
FEbio Mannheim F 1, 10
egenüber dem Warenhaus S. Wronker & C0 *

machen Sie am leichteſten mit

Hausyn Sotzial, Puß⸗u. Waſchſeifn
ſtie beſitzen höchſte Reinigungskraft und werden

vorgewogen . 26251
Parkett⸗ und Linoleumwachs leigenes Fahrikat )
hochglänzend , naß wiſchbar , per Pfd . ohne Doſe 90 Pig

Terpentinöl , beſtes amerikaniſches , zu Tagespreiſen .

Putzwolle , Putztücher , Fettlaugenmehl von 9 Pfg ·
per Pfund an , Bürſten . Schrubber ꝛc.

Salrnhun f 7, 2, Hennbeim l

ſtraße .

Tel . 7163 . Grüne Rabattmarken .

14 . ,28

—
crgene .M

Sämtliche Sorten Herrenhemden weiss
und karbig werden fachgemäss repa -
rlert , sowie Neuanfertigung bei selbst -
gegebenen Stoffen . Eigene grössere

Näherei im Hause . 34824

Ossar Mazieére

P 5 , 4 , neben Durlacher Hof

Kommunion - Wachskerzen
tertig garniert von M. . — bis M. 10 . — Per Stüeck

Kommunion - Kerzenranken
NKeommunlon⸗Kerzenschlelfen u . Tücher

Kommunion - Kopfkränze
alles in tadelloser Qualität , reich . u. mod . Auswahl

Jel . 7183 Seifenhaus f 2, 2, Marntst .

Grüne Rabattmarken .

NB. Das Garnieren bei mir gekaufter Kerzen mit ertl .

sigenen Ranken wird gratis ausgeführt . 88884

gBitte meine Schaufenster zu beachten .

Irillantringe, Ftoscpen , Anfangef, Jadeſn
usw . feine Ware , solide Aus -

kührung , empfehle sehr billig , Werkstätte f. sämtl .
Juwelenarbeiten mit u. ohne Zugabe v. Ldelsteinen

nach jeder Angabe . — Beparaturen fachmännisch .

Heldelbergerstrasse ( Liden )
Mannheim 0 7, 15, Tel . 3548 . R. Ael

gegr . 1879 .

N.
H. L. Hutter-Naaung

Sebäudlereinigung
BReinigen von Steinfassaden

D 5, !

D 4 , 6

Zepliyrlemden nadl Mass
Enuorme Auswall

N . A. Gruubaum , Wuschefabrik

Emil Mittel O 5, !

Tadelloser Sits

D 4, 6gegenuber der Böôrse

1815

5

Seiters - Wa

Gebrauchte Ing

bampen und Lüster
8 für Gas und elektrisches Licht werlen
aum jeden annehmberen Preis abgegeben .

1 6. U. Peter Bucher

U1, 24 . Gebr . Schäfer U1, 24 .

Fabrik alkoholfreier Getränke mit elektr . Betrieb .

36314

220c

ückgesetzteZur

28800
6. 11 .

P

SSer

25 Flaſchen zu . 25 Mk .

Telephon 3279 . 36144

ſec Ur . KhnersATATpl99
Dr . Möslinger ' s NEMATZOL iſt das vor⸗

zügliche Reinigungs⸗ und Desinfektionsmittel , womit
Teppiche , Polſtermöbel , Plüſche ꝛc. bequem im Haus
und in der Wohnung gereinigt werden , ohne Staub

Zu bevorstehenden Festtagen bringe ich

Syphon - u . Flaschenbier - Vertrien
sowie mein veichhaltiges

Flaschenwein - Lager
in empfehlende Erinnerung . 36018

Hochachtend !

D5 4 Heinrich Nummel ſel. 166
Rier - und Wein - Handlung .
Preislisten stehen zu Diensten . . .

mit aller Hochachtung
2

Heinr . Winkler , A 2 , 4.

eeοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοιοσττιτ

—

—

—

eeeeeeeseeeeοονοοꝶðNοE,eeοοçe

Geſchäfts⸗Empfehlung !
Mache alle Liebhaber

Norddentſcher Wurſt⸗ u. Fleiſchwaren
darauf aufmerkſam , daß ſich mein Geſchäft in

4 2 , 4 —

befindet . Führe auch vieles andere .

Um reichlichen Beſuch bittet

386887888488223283882
4
4
*
2
4
2
2
7 — ͤ ——
4
2
2
2
4
2
2

. ö
2 8

* 3

Nino - Creme
verhindert und Mitesser, Pickel , Finnen ,
Hornhaut , Wundlaufen , Gesichtsröte ,

macht

Jrauhe Haut weich u. elastisch , unemplindlich 8
gegen Kälte und grelle Sonnenstrahlen 8

2Zz art undweiss
In der Kinderstube bewährt gegen Wundsein 8

Sparsam im Gebrauch — Dose 25 , Tube 60 PfgeN
Nur echt mit Fa: Rich. Schubert & Co,, U. m. b. ., Weinböhia

Zu haben in allen Apotheken und Drogerlen .

oder unangenehme wahrzunehmen . —
34801

Irbach Naehf Grüne Rabattmarken .

4 , 18 D 4, 18

9 3, 8 ester ) 3, 8

Telephon 3888 .

Damen
Kopfwaschen ,
Frisieren ,
Haar - Arbeit ,
Ondulieren ,
Manicure .

Bader ! Bider !

Nur Damenbedienung

VBetektivd
Institut und ( 31645

Privatauskunftei „ Argus
Mammlaeiin ; O 6 , 6 ( Planken ) , Tel . 3805

Mafer & Co . , G . m . b . H .

30177

Ich
mit schöner Fisu im Abonnement 80 Pfg .

2 mit mode ne

86149

905 45 F isu

im Abonnement
75 Pfg .

2 kür Damen und

45
15 H e en

im Abonnement
AARAn Mk . . —

Institut für Schönheitspflege
Käthe NRilgers 30865

Eriedrichsplatz . Tx. Telephon 8977

Nckenkleicler baeltenbontatenet
Damen - u . Kinder - Garderobe fert . bei raſch .

Bebienung .
Frau Lina Spahn , L 14 , 2 , II .

Anterrõqe
in großer Auswaßl bei

J . Groß Nachſolger
Juh . Gterter

31269

5 6 Markt .

77CF (
2
8 K 5

8 Hum
2 zur Gartenauffüllung wird abge⸗

5 geben . Näheres Bauſtelle Johann

2 Schreiber , Fabrikſtation oder Teleph .

2 Nr . 1694 . 36886

8 3Seοοοοοοονοεð,peeeοοο,˖emiοοοοοοꝙ

Korwan ' s

Aebokeladenhans beewieel .
Grösste Auswahl in

Schokclade , Hasen und Eiem
Oeschenkartikel jeder Art .

Rote Osterhasen
billigst .

Ferner empfehle :

ff . Pralinen , Schokalade , Bonbons

gefüllt und ungefüllt .
sowie :

Kaffee , Tee und Kacao
von nur ersten Firmen .

Grüne Rabattmarken .

VMir empfehlen hiermit unsere seit Vielen

Jahren als hervorragend backfähig und

ausgiebig erprobte
für Kuchen , Kon :
fekt - u. Brotbäckerei
sowie alle Backhifts⸗
mittel in bekannt best .
Qualitäten zu denk⸗
bar billigsten Preisen .

Mehl - Spezialhaus
5

Greulich & Flerschler
vorm . M. Heidenreich am Marktplatz K

Tel . 436. Freie Zufuhr. Grüne Rabattmarken.
eeessesesssseseeee
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Nobe
vorschenkt

Nachhilfe für
Mittelſchüler .

Tägliche Ueberwachung
u. Erklärung d. Schul⸗
aufgaben bei gewiſſenh .
Lehrer m. jahrel . Praxis .
Gewöhnung an richtiges
Arbeiten . Mäß . Monats⸗
honorar . Sehrg . Erſolge
wo Verſ . zweifelh . war .
Gefl . Offert . u. Nachhilfe
91532 an die Expedition .

General - Anzeiger . — Badiſche Neueſte Nachrichten . — —

Zwei Freundinnen ,
und 30 Jahre , im Ha
halt ſehr erfahren , wün⸗
ſchen Heirat mit beſſeren
Arbeiter . Witwer nicht
ausgeſchloſſen .

Offerten unter I S.

dsber überzen -
ten Sie sieb bei iair ,
devor Sie einen festen

Kauf abschliessen .

Eleg. Sehlafzim .
Sechen ,10 em breiten

Weebe 350

Mod. Speisezim.
e gebetzt , Farbe
nach 2 5 255 50 F

Hütech
eichen gebelzt , Farbe

ee 380

ine Küche
mit Büfett und

e 125

Einzeine Möbel
zowie bessere , ele -
Wante Wohnungs⸗

Nimrichtangen
bekannt billigen—— stois am Lager

Wöbelkaulhaus

1 Teiabeimer
2

— 555

t

ißß

l

2

8 Woldenes

15Keitenarmbaud
5 beſetzt .

ee
V 1

eine juutze

Wolfshündin
hell , ſchwarze Schnauze ,
Wntl Rücken : trägt neues

d. Vor Ankauf
wird gewernt . Abzugeben

gute Belohunng .
erichsfelderſtr . 38 ,
ut rechts .

LDI
91851

%Privatunterricht .
erf . Lehrer nimmt —3
zurlickgebl . Reform⸗ oder

Oberealſch . an . Durch
Fewäbrtecheth , ſteis raſche
Fortſchritte Off , u. Th .F.
20 an die Exped . d3. Bl .

Klavierunterricht
1 pro Stunde

4 d gewtſſenhaftSgell Offerten erbeten
Ant . Nr . 800 au die Expd .

maner erk . Nachh .
U. überw . Hausaufg . in
. Fächern . Beſte Refer .
Näß . Honor . Näh . O 6, 7

OG. m. b. H. 91712

U . Rachhilfe⸗
Aterricht. Staatlich ge⸗

prüfter Mit⸗
heer ert . Unterr .

angöſ . , Mathemattk ,ch Engliſch , Latein ,
ꝛc. Vorber .

1—
alle

K. der Mittelſch .
Mbitur . Pr . p. St. 2

2
N.

Se b. häusl . Arb .
Monatspr . 84588

*
Pr . St . Belſch ,

2 . 3 Treppen .

er , deren

155 Lehrer.
85 15 Beſte Ref .
e .e d Exp.

n Lessonms
ijaltys8

1. M. EIIwood ,
2 85 19 , 7020g

Uer erfeilt
Nachhilfe -

Unterricht
n Latein

Ar Rerts - Schaler .

Okkerten mit Preis unt

2

mnrer

Klavikt⸗Unterricht ( f
an Anfänger u. Vorgeſchr .

leinſchl . 97
Konf .Heleue Lindner gerin )

Friedrichsplatz 11 part .
Erſte Refer . Hpnor . mäßig.
Studentert .gröl . Nachhilf .
u. beauſſicht . die tägl . Aufg ,
Off . unt . 236 a . d. Exp . d. Zt

Insfitut Traub defhn .
Prim. -Abit.

Frantfurfta.192 Dam. Prosp.

Zu einem

Vorbereitungskurſe
in die 2. Klaſſe d. Bürger⸗
ſchule werden noch Kinder
angenommen . Offert . unt .
Nr . 91774 au die Exped, .
Primaner d. Realgymn .

erteilt gründl . Nachhilfe
( Sprach . bevorzugt ) .

Offert . unt . Nr . 356 an
die Exped . ds . Bl . erbet .

Nvemmisemes,
guten Re⸗

ferenzen , kautionsfähig ,
wütnſcht größeres

Ankaſſo ,
evtl . Hausverwaltung zu
übernehmen . 91632

II 7, 21 , 1 Treppe .

Beamte ul zahlungsf . Ar⸗
better könn . ihr . Bedarf in
Bett⸗u . Leibwäſche , Herren⸗
u. Kuaben⸗Anzi 12„Schlaf⸗
decken , Tiſchdecken , Bett⸗
vorlagen , Teppiche, Bilder,
Spiegel , Uhren , ſowie einz .
Möbel all . Art auf bequeme
Teilzlg . decken . Auf Wunſch
Beſuch m. Vertreters . 07

S. Reunert Witwe ,

üte :
S 3, 4.

Eu. billig gar⸗8 düt
niert , 90970

Euiſenring 84. Stog .

Aßuariengläſer
in allen Größen

werden billigſt abgegeben .

L 6. H. Feter Bucher . 6. .
8491

5
2 Kinder Agen 00Pflege getzeben . 314

Näh . Q 6, 8⸗9, 5. St .

Leitern eder 5
Ladentheken uRegalt

6 Glasſchräuke mit

Schiebtüren
Akbeitstiſch verkauft

FeFriedr . Vock , J2, 4.
87307

Tählich friſche Eier
vom eigenen Hühnerhof .

L. Freund , 31250
Rheinhänſerſtr . 61 part .

Mehrals 15000 Uhren
wurden in der
kurz . Zeit von
5 Jahren in
meinem Ge-

schäft repa -
riert . Bei An-
nahme von Re .
paratur . wird

der genaue
Preis gleich

ausgemacht .

Reue Uhren u.

Goldwaren
Kuansz billig

Kein Laden .
Fach -

männische
Garantie .

Leopold Pfeiffer ,
Uhrmacher , d 4, 9.

87025

ete ſchön

4 ——

hauptpoſtlag . Mannheim .

Für meinen Freund
Offizier , berittene
Truppe , 30 Jahre , v
ſtattlicher gnehm
Erſcheinung , in ge⸗
ordneten Verhält⸗
niſſen lebend , ſuche

ich zwecks Ehe eine
Dame ( auch Witwe )
a. vornehm . Familie
v. gut . Herzensbildg .

u . edler , froher Le⸗
bensauffaſſung m. d .
Stande entſprechend .

Vermögen . Strengſte
Diskretion wird ge⸗
geben und verlangt .
Ausführl . Offert . m.

Angabe der Verhält⸗
niſſe u. Bild , welches
beides zurückſerfolgt
auch von Eltern od .
Verwandten unter ;
F . Nr . 2226 an die
Annoncen⸗Expedit .
W. Friedlin , Straß⸗⸗
Uburg i . E. erb . 36338

Geb . ſymp . Witwer , ö5ber
Jahren , eigenes Hotel⸗
Reſtaurantk a. d. Land ,

wünſcht Heirat mit pafſ .

Ddame m. etwas Vermög .
Off . u. Nr . 419 g. d. Exp .

Darlehen

Scer
und

Schuldſch . , 1 . u. 2. Hypo⸗
theken durch F. Schäfer ,
Schmetzingerſtr . 21, Tele⸗
phon 2780 , 90458

Mk . 100 bar unt . Diskr . ,
wer Meiſter im Maſchin . ⸗
bau Stellung verſchafft ,
Ia , Referenzen .

Gefl . Zuſchr . unt . Nr .
430 an die Exped . ds . Bl .

Ankauf
Sämtliche Sorten Me⸗

talle , ſowie Altmetall ,
Aſche , Lumpen u. Eiſen ,
Akten u. Geſchäftsbücher
unter Garantie des Ein⸗
ſtampfens kauftan 87587

Adolf Nyrkowski ,
T 2, 4. Tel . 4318 .

Au⸗ u. Verkauf von ge⸗
brauchten Kiſten .
genügt . 18 .

91¹0

Ankaufsſtelle
f. Lumpen , Neuiuch , Woll⸗
n. Gummiabfälle , Papier ,
Flaſchen . a. Eiſen u. Alu⸗
minſumgeſchirr . 89520
Wilh . Zimmermann 4 . 6

Teleſon 5261 .

Ueberzeugen Sie ſich
mit aunen. daß nur

Frandsdorter,] 7, 23
zahlt beſonders

hohe Preiſe uür
übgelegte Kleider,
Schuhe , Wöbel u. f. w.

Nur J 3 , 4
zahlt die höchſten Preife
f. gebr . Kleider u. Schuhe
weg . dring . Bedarf . Gefl .
Off. erbet, 18585—

Kampf .
91635

Merken Sie bitte meine
Adreſſe :

Fran Buka , N 4 , 2

zahlt die höchſt. Preiſe
für getragene Herren⸗ u.
Damen⸗Kleider , Schuhe ,
Mäöbel ſowie Pfandſcheine
Komme pünktlich . 90144

Getragene Hekru⸗ und
Damenkleider

Schuhe , Möbel kauft zu
den höchſten Preiſen . 90191
S. Leiſerowitſch , 1 3,19 .

Achtung ! Achtung !
Prima la. sohnſttfeste , hellrote

= Salami
nach ital . Art, Beste halthare
Winterware pikanti . Goschmack ,
aus felnstem untersuchtem HRog. ,
Rind- u. Schwelneflelsch 4 PR.
110 PW. , desglelchen sohönd ,
sohnfttfeste Knaokwurst
(poinſsche ) . Oeräucherte TZun-
genwurzt in Sohwelnsdblason .
Feinste , pik. , wWelche Rett -
warst , Göttinger ärt , per
Pfung 70 Pig. ab hier . Joter
Versuch führt zur dauernden
Muchbestellung . Vlele Anerken -
nungen . Vversand nur gehen
Nachnahme . 3732

A. Schindler .
Wurstfabrik , Chemmitz ,

Sachsen 17.
ſinden I. Aufn ahme u
ſtreugſter Diskret . bei

9789 . d. Expedit .d. Bl.
Fran Schmiedel, HebBelue Aiehe . t

Möbel
ganze Einrichtungen , beſſ .
getragene Herren⸗Kleider ,
Schuhe , Zähne . Zahlt un⸗
ſtreitbar die höchſt. Preiſe .
91876 3. 2. 1 Tr .

Gold , Suber , Platin .

Pfandschelne . Möhel
kauft zu hohen Preiſen .
87104 Haas , N 4, 3.
Kaufe Möbel , Belten , So⸗
phas , ganze Einricht . und
zahleſeh . Preiſe . M. Roſen⸗
berg ,Kepplerſtr . 40. 88969

Herrenkleider
u. Damenkoſtüme werden
ſchnell u. bill . repar . , ge⸗
reinigt , aufgeb . u. wie neu
herger . Spezialt i. Umänd .
v. ſchlecht paſſ. Kleidungsſt .
G. Schweickart, Schnei er⸗

meiſter , R 4, 19/20 . 1003

Pfandſcheine
kauft Auktion⸗Centrale .

A . 3 .

Einſtampfpapier
aller Art , unter Garautiedes Einſtampfens , sumpen
Neutuchabf . , altes Eiſen ,
Metalle u. Gummiabf .
Wein⸗ Champagner⸗
flaſchen kauft Auguſt
Fiſcher , Schwetzingerſtr
164, Tel . 2189 . 84026

Kaufe jeden Poſten

Möbel , gene
ſcheine ,

Nippfachen u. . w.

88184

.

89601
Fillinger , 8 6, 7,

Telephon 4337 .

Ankauf .

Wegen meiner Geſchäfts⸗
eröffnung zahle ich die
beſten Preiſe für

151
getragene Kleider,

Schuhe u. ſ. w.
Offerten au 89644

S. Tuchmann , 6 5, 3

Einſtampfpapiere
alte Geſchäftsbüch . , Brieſe
Akten ete , kauft unt . Ga⸗
rantie des Einſtampfens

Sigmund Kuhn ,76, 81
Magazin : T 6, 16.

Telephon 3958.
91415

Alte Gehiſſe
kauft zu den höchſten

Preiſen
Brym , 4, 13 .91563

Leitſpindeldrehbank und
Gewindeſchneidmaſchine

weil überfl . , zu en.
Erſtere 1,50 m 2Drehlänge ,
280 mm Spitzenhöhe ( wie
neu ) , zweite für Withwort
u. Gasgewinde gut erhalt .
( beide für Kraftbetrieb ) .
Friedrich Pfeil , Schloſſer⸗
meiſter , Seckenheim . 54

Kaſſenſchr . ,eich . Büffet Bü⸗
cherſchr „Spiegelſchr . ,Pitch⸗
pinküche ,bel . Divan , Kana⸗
pee , 2⸗r. Handw . , Auszteht ,
Bett Chaisl. , Ladent . Lüſt .
Aufbewahr . ⸗Mag . K 6, 4

91687

Damenſattel
neuer Konſtruktion , wenig
gebraucht , preiswert zu
verkaufen ; ebenſo ein
Herrenſattel bei K. Kaul⸗
mann , Sattlermſtr . M . 5

91701

Ahbruch⸗Malerial
Bauholz , Fenſter , Parkett⸗
böden , Flaſchenzüge , Auf⸗
zugsmaſchin . , Bruchſteine ,
Stückſteine , Backſteine ete .
zu verkaufen . Burean
Augartenſtr . 98. Tel . 1315.

9179⁵

Einige
ſchöne Oelgemülde

preiswert zu verkaufen .
127 2, 6 2. St .

Flektt . Phonoliſat

Kunſtſpiel⸗Piano
mit Geldeinwurf iſt preis⸗
wert abzugeben . 91781

Carl Hauk, C 2, 19.
Schöner Kinderwagen

( Faſtenwagen ) billigz verk
Meerfeldſtr . 16, III . I. 5

TJeue Möbel!)
Zimmertiſche
Vorplatzmöbel 15
Schreihtiſch mit Tuch 36
Trümo 39
Plüſchdiwan 48
Klelderſchrank , poliert 50
Sofa⸗Umbau 65
Diplomatenſchreibtiſch 70
Spegelſchrant, 2tür . 75
Moderue Küche 1
Nußbaum Büſett 150
Prachtv . Schlafzim . 225
Eleg. Herrenzimmer 300
Elch. Speiſezimmer 425

Teilzahlung geſtattet .
Event . Umtanſch gegen

vorhandene Möbel .

berle, 6 3,1

87998

Einige ſchöne
Delgemälde

preiswert zu verkaufen .
91838 23 5 , A part .

Gut erhaltenes
Adler⸗Fahrrad
zu verkauf
8. 5 6 , 67 , 5.

2¹843
Stock

Diplonat. Schreibtiſch
Seſſel zu derrtr

m bLartArloch IFrammoph . 1Kla⸗
vier . ' gafen , Luiſenſtr . 6, pt.

407

*Wirte !
Günſtige Gelegenheit .
Wegen Aufgabe des

Warenlagerszu Einkaufs⸗
preiſen gegen bar ſofort
zu verkaufen :

ca. 100 Krüge Schlichte
Steinhäger ,

50 Flaſch . Cognac ,
10
10
20
50

billig
N äh.

Kirſchwaſſer ,
Magenbitter ,

„ Bordeaux ,
Diverſe Zigarren .

Reflektanten belieben
Adreſſe unter Sp 402 an
die Exped .

Billiger

Möbel⸗Verkauf
Schlafzimmer , Pitchpine

Küche , Vertiko , Diwan ,
Stühle , Auszugtiſch , Steg⸗
tiſch , Waſchtiſch m. Mar⸗
mor , Flurgarderobe .
91877 K 3, 2, — —

7.
.

Tafelklavier
billig zu verkauf . 91875

— 28 part .

Staunen kiliger
Möbel⸗

Verkauf
5 Nur

Roſengartenſtr . 32
Aomplett . Schlafzim . ⸗
Einrichtung . m. Zteil .
und Zteil . Spiegel⸗

ſchränken

260 u. 360 M.
Hochelegante Maha⸗
goni Schlafzimmer ,

Speiſe⸗ u. Herreuzim .
Diwau , Spiegel⸗

ſchränke uſw .

8 Bad . Holzinduſtrie
Recha Pofene ; :

Wana 2
20119

2ſpänniges Kumtgeſchirr
gut erhalten , plättlert ,
für Geſchäftsfuhrw . ge⸗
eignet , bill . zu verk . 91702

Karl Kaulmann , I 3, 5.

Achtung !
Sämtliche Möbel :

1Nußbaum⸗Schlafzimmer ,
1Diwan , 1 Spiegelſchrank ,
1 Schrank , 2 eeeſamt Röſt . u. Matr . und
Sonſtiges ſpottbillig
verkaufen .
S. Heuer ,D 1, 12, . 8St.
Schlafzeunß polnurz50

Schreilh n Flurg m .
SpiegelſchrDiwan , Wſchk.
Bettf all. neu , ſpottbiß ,
Schlaß , Datterſallſtr . 8 . 01

Piane
kurze Zeit geſpielt , pracht⸗
voller Ton , bill . abzg . 78

Augartenſtr . 735 part .
Aegebr . Aufzugmaſchinen
m. zu verkaufen .

8, * 8 . 91800

Guterb . Beil hochß , Slaßlt
Wollmatr . , 1 Wellenbadw .
8·v. ee Tr .

pol . Vertiko ,
Waſchk . m. Marmorpl .

25 Mk. und beſſer , Betten ,
15 U. 2t . Schränke u. Spie⸗
gelſchr pol . Büfett , Div
Umb. , Paneelbr . , Spiegel ,
Diſche , Stühle , Küchenſchr .
12 AR. , 5 Gaslüſter bill .
glsts 8 2 , 6, Klinger .

Hund Rrolweller Rüde
billig zu verkaufen . 335

, 7, 4. Stock Iks .

iahe Pill . zu ver⸗
kaufen , 388

E 6, 12 8. Stock .

Wohn⸗ u. Schlafzimmer ,
wirklich gut möbl. gutes
Haus , ſonnige Lage , ſucht
Dauermieter . Erwünſcht

Nähe Friedrichspark ,
Schloß , ſep . Eingang , Zen⸗
tralheizung . Aufmerkſame
Bedienung , Retnlichkeit
Bedingung . Preisofferten
unt . Nr .343au die Expd .

Billige gebr.

Möbel .
Eine Waſchkommode mit

Marmor und Spiegelauf⸗
ſatz Preis 45 . — Mk. —
Ein Diplomaten⸗Schreib⸗
tiſch Preis 25 . — Mk. —
Ein poliert . Bett m. Roſt
u. Matratze Preis 48 .
Mk. Eine Küchenein⸗

bichtung m, Anrichte Preis
25 . Mk. — Spiegel⸗
ſchrank , nußbaum . Buffet ,
polierte u. lack . Betten .
Ein nußbaum . Schlaf⸗
zimmer , Diwan , Chaiſe⸗
longue billig zu verk .

Mörgenftern
Wegen Platzmangel iſt

ein kompl . Schlafzimmer
für 125 Mk. , ſowie verſch .
Möbel billig abzugeben .
Reunert Wwe . , 3,

91076

Wegen Wegzug
kompl . Babdeeinrichtung ,
Gasofen beſter Fahrikat ,
großer Gobelin , Diwan ,
Eisſchrauk , Gaugmöbel ,
Spiegel . 91867

Beſichtig . zwiſch .2 u. 3Uhr

Zwetſchenwaſſer ,

d. Bl . zu ſend .
8

an kauf. gef
Gute Rente u. beſſ . e.

Gelegenheitskauf.
Vegangshalber iſt ein im
Centrum der Stadtgeleg .
neues , modern ausgeſtat .

8
mitö gr⸗ Schauf . „ Entreſol
Sont . , Einf . u. ſonſtigen
Nebenr . bei mäß . Anshlg .
preisw . zu verkaufen .

Näheres 91481
Immob . Bureau

Levi & Sohn ,21 , 4 Breiteſtr . Tel .
5

421
Einfamilienhaus

verkaufen .
Näh 1

zu

—

81Ste

Große Geſellſch . der
Unfall Haftpfl . ⸗U. Ein⸗
bruch⸗Diebſt . ⸗Branche
ſucht f. die Bearbeitung
d. Rheinpfalz tücht .

Inſpektor
bei gutem feſten Gehalt
u. Reiſeſpeſen . Off . unt .
A Nr . 91810 an die
Exp . d. Bl .

Mpothekereleve
per ſof . oder ſpät , geſucht .
Pelikan⸗Apotheke , 1, 3,

r. Heil .
91879

Von bed . Sebensmittel⸗
Großhandlung zu ſoforti⸗
gem Antritt ein

Hilfs⸗
Fakturiſt
eſucht . Alter aunfangs

der Wer Jahre .
Lebenslauf , Zeugnisab⸗

ſchriften m. Gehaltsanſpr .
an die Exped . ds . Bl . unt .
Nr . 91878 erbeten .

Aashil Hloch
91874

Neſtaurant
Edelweiß ,

Seckenheimerſtr . 28
Kunſtgewerbehaus

E. F. Otto IIIüller
im Kaufhaus

ſucht jüngeres zuverläſſ .
Fräulein mit guten Re⸗

ferenzen als 2

Kaſſiererin .
Fleiß. Küchennädchen
kann ſof . eintreten . Lohn
25 —380 Mk. Station und
Kraukengeld frei . 91850

Vorzuſtellen von 11 —12
Uhr und —4 Uhr im

Badenia⸗Automat
T I . 2. 91850

Für einen kl. Haushalt
wird ein fleiß . und braves

MacdlohRen .
geſucht , welches ſelbſtändig
kochen kann und auch im
Haushalt bewandert iſt .
Prima Zeugniſſe erforder⸗
lich. Vorzuſtellen zwiſchen
7 und 9

0 4 St . I.
Geacht

Ein Mädchen , das gutt
kochen kann u. Hausarbei⸗
ten übernimmt zu einem
älteren Ehepaar geſucht
Nur ſolche wollen ſich mel⸗
den , die in beſſeren Häu⸗
ſern waren u. gute Zeug⸗
niſſe beſitzen . 393
Prinz Wilhelmſtr . 6 part .

Tüchtiges 91863

Alleinmädchen
zu kleiner Familie per
ſofort geſucht .

Werderſtr . 29 part .
Monalsfrau od. Mäbdchenſofort geſucht .

ꝑK 4, 19 3. Stock .
Ein ſolld. Müdchen ,
welches gut bürgl . kochen
kann , gegen guten Lohn

91862
13, im Laden .

Per 15. Appil ſuche ich
eine tüchtige

Kontoriſtin ,
welche ſich auch für den
Verkauf eign . , b. dauern⸗

Stellung . Off . unt .
9 au d. Exped. d. Bl .

Jünger . Dienſtmädchen
geſucht . 409

L 12, 20, 8 . 2Stock .
Suche auf ſofort Allein⸗
mädchen u. Köchin u. auf
1. Mat gute Köchinnen ,
gew . Zimmer⸗ u. Allein⸗
mädchen . 91570
Frau Anna Eugel , 8 1, 12 .
Gewerbsmäßige Stellen⸗

mit Lebenslauf ,

Hngabe der Sehc

Eintrittstermmes 2 u richten an

Bfown, Boveri & Cis. , Akt. -G6g.
Hbteilung Instuflafonen

Mannheim , O 4 . 8ʃ9.

d,d Zeuggnis - Hbschriffen ,e U. des frünesfen
26324

der

für dauernde Stellung

Geſucht
ein ehrlicher zuverläſſiger Maun , mit der Beforgung

Zentralheizung vertraut ,

per 1. Mai 1914

als Diener
in gutes Haus .

Offerten mit Angabe der eventl . Kautionsfähigkeſt

unter No. 36358 an die Expedition ds . Bl .

Genaue

Ordentl . , n. zu junges
Mädchen

f. Hansarbeit b. 15. Aprtt
oder ſpäter geſucht .
91834 E 7, 28, 4. St . r .

Tehrling
mit guber Schulbildung
u. ſchöner Hanöſchrift z.
ſofortigen Eintritt in ein
Engros⸗Geſchäft geſucht

Offert . unt . Nr . 91881

an die — ds . Bl .

—
aus guter

—5

Nudolf Wiegand ,
Mannheim⸗Neckaran ,

— — 21.

eee
ſucht Kaufmann , 28 J . . ,
im Bpauerel⸗ u. Wirt⸗
ſchaftsweſen vertrant . Re⸗
ſerenzen ſtehen zu Dienſt .
Off . u. 08 an die

Ruſſe
urtt gut Kenntn . im Ital . ,
Franz . , Deutſch u.
ſowie mit Buchhalt . ,

u.
b. vertruut , ſucht paf⸗9955 Stellung. Angebyte

u. 420 an die Exp . d. Bl .

Bautechuiker (Arch . )
m. Verm. , ſelöſt . aufgureau
u. Bau, ſuchtstellung ,Spät .
Uebern . 9. Beteilig . , auch
Einheir . erw . Off . unt . Nr .
218 an die Exped . ds . Bl .

Mäüdchen , welches perf .
Weiß⸗Kleidernähen kann ,
eveut . auch Stärkewäſche
plätten , ſucht Steke . Offert .

Käte Neißer
S 6, 22, Laben .

Fräulein
ſucht Stellung als Ber⸗
käuferin in ein Waren⸗
haus auf 1. Mai . Off . u.
416 an die Exped . ds . Bl.

rcaln
Wirtſchafts⸗Geſuch

Tücht . kantiousf . Wirts⸗
leute ſuchen Wirtſchaft in
Zapf oder auch ſelbſt zu
mieten , evnl . auch größere
Fabrikkantine . Off . unt .
Nr . 31881 an die Exped .

Wirtſchaft

1. Mat 193

zu vermieten .
Zu erfragen Büre Fries
zichsfelberdraße 51 sber
Telephon 1654 .

2. Wirtzge 1
eeee Ser

ſchaft mit großem Neben⸗
zimmer in guter Lage der
Altſtadbt Mannheim wer⸗
den küchtige kauttons⸗
fähicge

Mirtzleute

I3 , 8 Echilerplah
größere Büroräume

9 Zimmer , auch getrennt ,
zu vermieten . 44633

81, 5 Et . 7 Zimm .f.
Bitro , Wohnung

od. Seſchaftszw. 8. u . 44600

16 . 13 großes , helles

Lagerraum ſof . zu 8
Burean ev. m.

parterre , 3 ete ſchöne
NRäume im Hofe als Bürs
zu vermteten . 44304

Fränl , ſucht Beſchäftigg⸗
Bedienung d. Telephons
oder leichte ſchriftl . Arbei⸗
ten 0 mäßig . Vergütung .
Off — —

an — — —

Junges
gut möbliert . Wohn⸗ und

Ehepaar ſucht

Schlafsimmer in gutem
Hauſe . Offerten unt . Nr .
306 au öte Expedit . ds . Bl .

Wohnung
mit ca. 3 Zimmern neten der
geſucht .
an d Exvedit tton d.
Laden m. Wohn , f. Fri⸗
ſeurgeſchäft v. gut . Miet .

N21
od. ſpät . geſ . Off . u.

412 ant die Exped .
691 möbl . , fauberes

Zimmer , 10 Minut . Um
s um die Börſe , von

beſſerem Herrn ver ſofort
geſucht . Eventl . mit voll .
Penſion . Bevorzugt wird
freie Lage mit Bad

Gefl . Off . mit Preisaug .
erbet . unt . Lux 426 au die

7

kr

Erped .ds . Bl .
Leeress Zimmer z. 1. Mat
von Herrn ges . Off . m.

u. Nr. 418 an
die Exped . d

Grö

cagerha [ le
mit Bureauraum und
Gleisauſchluß zu mieten
geſucht . Gefl . Offerten u.
No. 91670 an die Expedi⸗

Luiſenring 6, 2 Treppen . vermittlerin .

Leop . Simon
e7 , 11 .

O 6 , 7
4 Zimmer mit Cen⸗
tralheizung zu ver⸗
mieten durch 972

Tel . 2654.

Hanſahaus
Büros

mit Dampfheizung , elektr

Sicht , Aufzug , zu ver⸗
mieten .

Waldparkdamm 2 1. 3
Schöne 3
Hede Bulktkrinnt

45 am bezw . 70 am mi
Nebeuraum u. Sonterrai :
zu vermieten . 4444
Jul . Schmitt . Tel . 6926

Für Bureau
oder Laden

geeigu . ſchüne helle Nänmt
Akademieſtraße 3

Vis - - vis Poſtamt Azu ver⸗
mieien . Näh . Rheinſtr . 12.

44887

Nihe J. Hauptbahuſf.
Bureau , vd . 50 am
zu vermieten . 44545

Nah . Mennershſſtr . 145
1 Treppe hoch .

2 große

Büroräume
zu vermieten . Zu

tion ds . Blattes erbeten . dei Herm. Hafuer , 872

Ns derkstätten zeich
Voxzugt . Bewerbungen

an tüchtige Wiristente per

N



orgung

Benaue

chigkeit

General⸗ ———
—

—— — — —
— ( MN— —

13 . Seite .

F 4 , 3
Sſtöcktges Magazin urtt
Bureau per 1. Juki eptl .

24686

Sonterratnu , ca.
als Sagerraum billig zu
vermieten .

Näheres bei Wihler .
E 27 4 408
Sroßer Sagerraum z. v.
195 Näh . Anpprechtſtr 19.19.

Lindenhofftr .34

( nächſt dem Bahrmhef )
Großes helles

Nagazin o. Perkſitte
ca. 100 am Fläche , urit
Einfahrt , für jedes Ge⸗

ſchäft geeign . p. 1. Apr .3. v.

Näheres bei J .
Sebelnr 19, St 4431

Waldparkdamm
Nr . 2 , 3 u . 4

Schöne Autogaragen zu

germer Jul , Schmitt .

Tel . 6 444⁴³

Pildhefſaße I
3. St . Iks . , ſchönes leeres

Balkonzim. an
Frau od. Fräul .3Lagerrstn
ca. 150 am mit Bahnan⸗
ſchluß u. 2 Büro⸗Zimmer
auf dem Sindenhof — nahe

am Hauptbahnhof — zum
1.1. Jali od. früher zu vm.

Näh . Dindenhofſtraße 12,
Telephon 2401 . 44645

—2——
75
4 4＋

—

„—

Helle Näume mit trocke⸗

25 Keller und Büro ,
Ganzen ca. 200 am

bertl. mehr ) für jedes Ge⸗

chäft paſfend, per 1. Juli
bd. J. 5 vermieten . 44096

N. & J. Menninger
Nheindammſtr . 40 .

Jumitten der Stadt

gelegene div . helle

größ. u. mittl . Rüume

für Engrosgeſch . , Sabor . ,
Werkſt⸗ Ateliers ꝛc. ge⸗
eignet zu v. Näh . durch

Levi & Sohn
01,4 Breiteſtr . Tel . 595.

Heiner DTaden
mit 2 Zimmer

und Küche zu eNäheres 3. Stock .

961

F2 , 8a
Nähe des Marktplatzes .

Sroßer Eckladen mit 3
zu vermiet .

Nüh .W. Groß , K 1, 12.
31564

6 7, 36
Laden m. 2 Zim . u. Küche
ſofort zu verm 44508

f 4, 9, Neubau
gr . 25 den ſof . zu v.

— 1507
S 8 , 27

Saden mit Wohnung zu
vermieten . Näh . 2.
Brenneis .

Friedrichopl.
Moderne Läden m. Zen⸗

tralheizung zu vermieten .
W. Groß , 1, 12,

Telephon 2584. 51561

Mheinh auſerftk . J
Laden mit 3⸗Zimmer⸗

Wohuung , auch als Büro
oder gauz als Wohnung
für 70 Mk. per 1. Mai zu
vermieten . 70⁰0

Schwetzingerſtraße 113
ſoll ein Umbau ſtattſinden ,
welcher als Laden zu ver⸗
mieten iſt . Ein Garten
78 qm ganz od. geteilt zu
verm . 5 liegen auf .

Wiudeckſtr . 33 .

Laden
mit Hinterzimmer u. dazu⸗
gehör . 2 Zimmerwohnung
in der Nähe des Schul⸗
hauſes per 1. Jult zu ver⸗
mieten . Eignet ſich be⸗
ſonders Buchbinder .

Nähe 44747
F. . Schmitt

Baugeſchäft .Telefon 1145 .

Moderner Laden
i . der Kunſtſtr . N 3, 11,
nebſt 2 groß . Lagerräum .
p. 1. April preisw . zu v.
Centralhetz . , elektr . Lichtee

Näh . bei Hill & Wager;12. —2

Laden m . Füre
u, großem 7 5 3u
verm . Näh . 3, 16, 4005Seitenbau .

Heant
Webeeftr . 3 Und
Seckhmerſtr . 638,

Laden mit hellem Lager .
m. 3 Zim . ⸗Wohng . p.

1. März od. ſpät . z. verm .
85 . Waibel ,20 Tel , 5133

Kuchen einlegen , wenn

verwendet .

Laden
ca. 70 am groß , m. Wohn . ,
in dem ſeit 10 Jahren ein
Manufakturwarengeſch . m.
Erfolg betrieben wird , auch
für jedes andere Geſchäft
geeignet , per 1. Juli z. vm.
Näh . T. 2405 .

Bäckererei
in gut . Lage zu vermieten
oder zu verkaufen . Näher .
d. Rechtskonſulent Reich
Oggersheim . 11184

Läden
zu vermiet . in C3 , 12 u.

38, 15 , letzterer mit 2
Zimmer und Küche . 296
Hermaun Hafner , C3 , 12.

Laden
mit 2 Zimmer u. Küche ,
Stallung und Garten zu
vermieten zum Preiſe von
M 25 . —, per Monat . Der
Saden kann auch als Wob⸗
nung benützt werden .

grundſtr . 22.

Laden
mit Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche , Keller auf 1. Juli
zu vermieten . Näheres
Heinrich Lauzſtr . 36, Ecke
Schwetzingerſtr .im 4. Stock
bei Krauß . 307

Meltstäte
K 3 , 7 44651

helle geräumige Werrfätte
. Lagerraum p. ſof . z. verm .

Werchätte für Tüncher
paſſ . , zu om. Näh .

Gontarbſtr. 18 vart . 31422

Helle Werkſtätte
ev. als Anto⸗Garage zu vm.

9. 44583Amerikanerſtr .

iſt jede Hausfrau darauf bedacht ,

Feſtkuchen auf den Kaffeetiſch zu bringen , Sie wird ſtets Ehre mit ihrem

( Der Name „ Backin “

E4 ,

ſie dazu das echte Dr .

2 kleine Zim
u. Küche an kin⸗

derloſe Leute per 1. Mai
zu verm . Näh
merſtraße 10. :

Paradezlah 5 , 4
ſchöne krei e Lage

eleg . 6 Zimmer⸗Wohnung
mit reichlichem Zubehör ,
vollkommen neu hergerich⸗
tet , ſofort vermieten
Näh . Tel . 447191562 .

38. Stock , ſchöne 8 Zimmer⸗
Wohnung mit Etageheizg .
auf 1. April zu vermieten .
Näheres Gebr . Hoffmaun ,
Friedrich Karlſtraße 14.

Telephon 415. 43923
3 Treppen ,F 5 . 1 6 Zimmer ,

Bad . Küche dc. per 1. Juli
od früher z. verm . Näh .
im 5. Stock oder A 2, 5,
2 Tr . , Tel . 349. 44749

7 , 14
4 Zimmer u 1 Küche per
1. Juli zu vermieten .
Näh .1 Trepe . 488

2G 7, 23
2. St . , ſchöne —5 Zim . ⸗
Wohn . zu verm . 44715

6 7, 45 51 75Zim . u. Küche
an —5 Lente zu um. Näh .
67, 11 Bureau part . 43840

4J 7 2 Zim . , Küche u.
„1 Zub . an kl. Fa⸗

milte p. 1. Mai zu verm .
Näh . 1 Tr . links . 187

K 2, 31
ſchöne 4Zimmerwohnung
per 1. Mai zu verm 55
erfr . 2. St . bei Leiſer . %%

14 1
2. St . , 5⸗Zim. ⸗

5 wohng . u. Zub .
p. Juli z. vm. Näh . 3. St .

44745

Bismarckſtraße ,1 8, 1 Bel⸗Etage ,
elegante 8 Zimmer⸗Woh⸗
nung . elektriſches Licht , p.
1. April zu verm . 43680

Näh . daſelbſt , 4. Stock .

Kalung
Stalungen

für Herrſchafts 1
vermieten .
Augartenſtr 93. Tel . 1815

8¹
4744

Tanen
3, 6 ſenege 955Wohnung auch f . Büro

44634geeignet zu verm .

B I , 5
3. St . , 5 e
Wohunng 10 Zimmer ept .
mehr auf 1. Juli 1914 zu
vermieten .
43708

Näheres
1. 4, 1 Tr .

iſt der 2. Stock , beſteh . aus
7 Zimmern , Küche , Bad
nebſt Zubeh . zu vermieten .

Joſef Hoffmann K Söhne
E . 5.

4. St . , 4 ZimmerB 7. Kammer , Kuche
und ſonſt . Zubeh . in beſſ .
Hauſe nur an ruh . Leute

wegengsbalb . zu verm .
Näheres 2. Stock . 31574

7 , 16
St . , 8 gr . luftige Zimmer ,

gaeh gr . Hof , gr. Veranda

zuverm . Näh . 1Tr . 87G . ,3
Breitestrasse .

Wohuung , 8 Zimmer zu
vermieteu . 44621
Nüheres I . 7, 2. St .

0 2 .
3. Stock , ſchöne 5
Wohnung mit all . Zub . ,
auch für Burcau od. 55
ſchäft paſſ . ſof o. ſpät .
Näh . 4. St . Iks . v.

43955 55

11 5
4402

3,. 3
2 . St . Gernmge6 Wohn . , 6 Suu;Badezim u. Zub .

auf 1. Juli preis Zwert zu

L IS , 13
Kaiſerring

Parterre⸗Wohnung , fünf
Zimmer , Bad ete . , Vor⸗
garten , Preis 1250 Mark ,
per Juli zu vermieten .
63 Näheres 4. Stock .

13 9 2. Stock , 8 5
8 mer u. Küche m.

Bad und Zubehör auf
1. März 1914 zu ver
mieten . 43659

. 7 . 8
Schöne

7 Zimmerwohnung
mit Bad und Zubehör per
ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Näheres parterre
Mittags 10˙½% Uhr bis
12½ Uhr . 3137

N 2 8 Kunſtftr . 1 St. ,
7 6 Zim . , Bad u.

Zub . a. f. Geſchäft , zu ver⸗
mieten . Näheres bei

F . Iubaech , 0

Heidelberg , Weberſtr . 16 .

9 6 9 3 Trepp . , 4 Zim⸗
7 mer , Küche , Bad ,

Centralheiz . u. Liftpreisw .
per 1. Juli zu vm. 44668
Näh . 2 Hatry , Tel . 912.

9 5, 3 Zimmer und
Kütche p. 1. Mai

zu u. Näh. Sederbandl , 308

R 3, 12 Gaupen, Hth. ,
Zim . u. Küche

zu vermieten. 10

Ni e
helle Zim⸗ mit

Badezimmer und Zube⸗
hör bis 1. Juli zu verm .
Näheres parterre. 44721

9 88
8 6. 28

Eine 3⸗Zimmerwohnung
mit Küche im 3. Stock zu
verm . Näh . Meyer daſ,4135

86, 20 1.Iubegir der
Juki zu verm . Näh . 4. St .

einen wohlgelungenen ,

Oetker ' s

iſt geſetzlich für Dr .

geſchützt und darf nicht nachgemacht werden . )

E 7,
23

ſelbſtgebackenen

Backpulver „ Backin “

Oetker ' s Fabrikate*

13, ＋
Parkerren

345 zimm .

0 0. per 1. Juli z. v.
Näheres Büro .

Nipbornſk.ene
mit Balkon , Küche per 1.

Mai In nermieten .
Näheres 3. Stock . 217

Bismarckſtraße . Geräum .
errſchaft Part ohn . ,

berm ,
2 1725 122 , paxt .

Wismarpl. 5, ⸗Woh⸗
nung m. Zub. , ev. 4 Zim .
m. Bad , Hochpt. p. 1. Jult
3. v. Näh, daf . part . 44563

91Bechſtraße 10
( Eckhaus ) , 5 Zimmerwoh⸗
nung mit Fremden⸗ und
Mädchenzimmer , ſowie
reichl . en zu verm .

Colliniſtr . 28
1326 . 43246

5 ſchöne
2
2

Zim . ⸗Wohnung zu verm .
Näh . 2. Stock rechts . 143

Colliniſtr . 10 , ſchöne 2
Zim . ⸗Wohng . m. Küche , 5.
St . an ruhige , kl. Familie
p. ſof . zu verm . Näh . bei
Eberhardt Meyer , Büro .

44748

Dalbergſtr . 1

Jungbuſchſtr .
5 Zimmer u. Küche , Bad
und 2 Manſarden auf (.
Juli oder früher 3. verm .
durch Bauder , P 5, —3

44701

Emil⸗Heckelſtr . 4a, 2 Tr . ,
ſchöne 4⸗Zimmerwohnung
mit all . Zub . ſofort zu
vermieten . 411

Friedrichsplatz 12
a. Waſſerturm . Größeres
gut möl . Zimmer ſof . bill .
zu verm .

Friebrichsplatz 16
4. Stock , herrſchaftl . Woh⸗
nung , 7 Zimmer m. Zu⸗
behör , Lift u. Zentralhz . ,
per 1. Juli zu vm 44572

Näh . Bureau . 1 6, 17.

Friedrichspl . 10, J. St .
5 Zimmer , Badezimmer

44716

u. Küche , Zentralheizung
und Lift per 1.
verm .
Büro .

Juli zu
1 6, 17 ,

44652
Näheres

3 —
1 f 75

Ffledrichsr . 1 6, 23

große herrſchaftliche
7 Zim . Wohnung
mit freiem ſchönen

Ausblick , 3. St . , neu
hergerichtet , zu ver⸗

mieten event . Bureau
Iim Hofe . Näheres zu

Lerirag . part . 44157

Seneeenen9, 4. Stock .
Elegante 9⸗„Zimmerwoh⸗

nung per 1. Oktober zu
vermieten . 44662

Nüh . 5 Stock . Tel . 4784 .

Friedr . Karlſtr . 2
eleg . 6⸗Zimmer⸗Wohuung
mit allem Zubehör , per
ſdfort oder ſpäter preie Sw.
zu vermiet . Näh . Friedr
Karlſtr . 4, Büro . 44726

Hafenſtraße 60
4. Stock , 3 Zimmer , Küche
u. Zubehör per 1. Mai zu
vermieten . 8 206

Kronprinzenſtraße 26
ſchöne 3 Zim⸗Wohn . 192
Bad zu verm

Käfertalerſtr. !53
ſchöne 3 Zimm . ⸗Wohnung
mit Bad per l. Mat u pz
Näh . part . ( Tel . 648l .

Tameyſtraße 3
2. St . , 5 Zimmer mil Zu⸗
behör ſowie 3. St . J Zim⸗
mer mit Zubehör auf 1.
Juli zu vermieten . 44685
Näh , paxt . rechts daſelbſt .

Lamenſtraße 9
4 Zim. , Bad , Küche ,

Speifel, allch geteilt zu
je 2 u. 2 Zim . au ruhige
Leute ohne Kinder ſogl . N .

Näh . daf . 4. St . 44746

5. St . ,

4 Zimmerwohnung im 3.
Stock per 1. Juli zu verm .

Näher . Maunh . Aktien⸗
brauerei Söwenkeller ,

vermieten . Näheres 4. St .

Hausmeiſterin . 44691
B 6, 15 , Tel . Nr . 366 .

44629

Langſtraße 20,
0 Stock , Eckwohnung , 48 6, 37 Zimmer u. Küche per 1.

4 Zimmer , Küche , Bad , Juli zu vermieten . Zu
per 1. Juli z. verm . erfragen 3. Stock . 57

＋ Laugſtr . 4la , ſchöne 4
1 1, 14 * Zimmer und Zubehör

au der Friedrichsbrücke , ſpäter Nt . 60
Mtr . zu verm . ih.

Waldparkſtr. 37 p. I . 303

Aaugfk. Gaacdeldane
9. 5 Mai 585

vm. an vuhz
Fam . Nü 9% daſ. Laden .

75

mer mit reichlichem

44765

„ Backin “ ,

Dr .
Zutaten ; 250g

Schnee geſchlagen ,
100 8 Korinthen , 100 g

gerieben Gelbe einer halben

Zutter , 200 g

Zitrone ,

Oetker ' s Festkuchen .
Zucker , 7 Eier , das Weiße zu

500 . g W 1 Päckchen von Dr . Oetker ' s

Roſinen , 50 9 Sukkade , das ab⸗

8 bis ½ Liter Milch .

Zubereitung : Die Butter hecan gib Zucker , Eigelb ,

aus sgeſtreute
Humerkung

vom Köftel

Heink. Lanzſtr. 4
4 . 1

Juli zu
44787

Schöne mod .
Wohnung per 1*

vermiet . Näh . dafelbſt .

HeilkichLanzüraße14
( a . Hga u. Bahn⸗

gante , neuzeitl .
Zimmer⸗Hocch⸗

9 auch für
eignet , auf 1. Juli

er zu verm . 44483

Große Metzelſtr. 12
3 Treppen , eine ſchöne 4⸗
Zim . ⸗Wohng . m. Speiſek ,
Bad zc. ab 1. Juli cr . zu
verm . Näh . Büro Gr

6 Tel . 1331. )

Max Iy ſeffraße 9
ſchöne 20 Aea Woh⸗
nung mit Küche , 585 Ab⸗
ſchluß p. 1. Mai zu verm .
Näh . 1 Tr . hoch. 44724

Form

2*
e, ſeparaten Abort i.

„ bis 1. Mai z. vm.
25 Stock 215

Rbeindammft. 30, 4 gr . . ,
Kch. Speiſek . u. Mauſ . a.

u. Näh, pt . 197
5³

0 üdammſtraße
4 Zimmer u. Zubehör 585Juli zu verm .

Rheinhänſerftr. 0
24,

ſchöne 3⸗Zimmerwohnung
im 3. 85 auf 1. Mat
zu verm . Näh . daſ . 44771

Rennersofſtr.]/
gegenüber dem Schloßgar⸗
ten , 7 Zimmer u. reichli⸗
ches Zubehör , auf 1. Juli
zu vermieten .
44653 Näh . 3. Stock .

Schſheßingerſtr. 44
ſchöne 3⸗Zimmerwohn . im
3. Stock auf 1. Mai zu
verm . Näh . daſ . 44770

Mittelſtraße 4
2. Stock

Schöne , geräum . 5⸗Zim. ⸗
Wohnung mit Küche , Bad .
Speiſekammer and reichl .
Zubeh . v. 1. April . 43808

Näh . Mittelſtr . 4 part .
Mittelſtraße 25

3 Zimmerwohnungen zu
vermieten . 31563

Näh . W. Groß , K 1, 12.

Gr. Mekzelſtraße 6.
Schöne 3 Zimmer⸗Wohn .

4 Tr . hoch, per 1. Juli zu
vermieten . Näh . Büro Gr .
Merzelſtr . 6 . ( Tel . 1381 )

44619

Gr . Merzelſtr . 15/17

2. Stock , 4 Zimmer , Küche

Bad ete . per 1. Juli d. J .

zu vm. Näh . Bauburean

Hch , Lanzſtr . 24. Tel . 2007

Meerfeldſtraße 54
Schöne Balkon⸗Wohnung
3 Zimm . m. Zubeh . per 1.
Juli zu verm . Näheres
Windeckſtr . 20 II . 94

Meerfeldſtraße 68
2. Stock ſchöne 4⸗Zimmer⸗
wohnung neßſt Zubeh per
ſof . oder ſpöt . zu vermiet

Näh . daſelbſt bei Strebel ,
3. Stock . 4463

Oſtſtadt
Otto Beckſtr . 8

Eleg . 4 Zim . Wobn. m. gr .
Fremdz . , Mädchk . , Speiſek
u. Bad p. 1. Juli zui vm.

22

Seckenheimerſtr . 47.
Telephon 3123 .

4⸗Zimmer Wohnung mit
allem Zubeh . per 1. Jult
zu vermieten . 44754

Secheuheimerſtt . 54

an. der neuen Schule , 3
Zimmer etc . auf Verlang .

Bab, elektr . Licht 1. Juli
od. ſpät . zu vm. Pr . 720 4

Näh . 4. St . rechts . 44656

Tatterſallſtraße 7
4 Zim u. Küche z. 1. Juli
z. v. Näh . 2. Stock . 212

Tullatraße 11
vis⸗à⸗vis der Feſthalle , fr .

Lage, Sonnenſeite , . St .
5 Zim . nebſt Zub . 5. St .
3 Zim . , Küche , Badez . ete .

1
oder geteilt per

Juli zu verm . 44668
Näheres bei D. Hauſer ,

Tullaſtr . 11, 3. Stock von

10 —12 . ? urr : ? : !

Tullastr .23
eleg . 6 Zimmer⸗Wohnung
mit elektr . Licht u.
Zubehör 1 Treppe 10 85baldigſt zu verm . 4462

Näh . Telephon 694.

Nu
29 , Eckbau

2 u. 3 Zim. m. Bad zu vm.
Näh Schneider 4. St . 332

Verſchaſſeltſtraße 15
ſchöne 4 u. 3 Zim . ⸗Wohng .
mit Bad , Speiſek , Man⸗
ſarde , Erker , 1950 elektr .
Beleuchtg . 55

1 3.
Näh . K 2 19 , 3. St . 89

fämtl .

Mehtl , dieſes mit dem Backin gemiſcht , hinzu und zuleßzi en und Roſinen , die Sukkade , das
huee . Fülle die Maſſe in die gefettete Aund mit Mandeln

und backe den Kuchen in rund 1½ Stunden .

g. Ian gidt zu dem Teig ſo piel Illilcc , dass er dick

fIlſesst.

Zitronengelb und

2 leere Zimmer mit
Dampfheizg . u. Bedienung
für Bureau od. Arzt ge⸗
eignet , per 1. Juni cytl .
früher zu verm ! 31453

Näheres Q 1, 4, 1 Tr .
Großes leeres Zimmer

zum 1. Mai zu vermieten .
ohne vis - - vis 475

3, 1 TDr

Zimmer und Zubehöbr ,
part . , auf 1. Mai zu verm .
Näher . Nheinhänſerſerags975 20. St . Iks . 31633

W oimungen .
herrſchaftl . gusgeſt . von 8,
4, 5, u. m. Zimem. Zubeh.
p. 1. Juli u. Okt . z. verm .
Hugo Schwartz, ⸗ 3 , 3b ,

Telephon 604. 168

13,9

P 3, 1, III. , Plauken
Glenantmöbliertes
Wohn⸗ . Schlafzimmꝶer
a. 1. Mai z. verm . ( Eleßtr
Licht u. Bad . )

J1 . 2 Ein einf . möbl ,
Zimmer

zu 4234
Tr . , ein gutA0 3j Zimmer

5 und guter
88

N 4 paxt . Zimmer
zu vei 1 31616
S 15 10, 20
Zim . , ſep . , z.

Iints , gut8 6, 10 50
möbl . Parterre⸗

Zimmer , ſep . ſofzu vm 249
2 Tr . , ele ant§ . 36 möbl . Balkon⸗⸗

zimmer mit Penſion per
1. April zu verm . 31088

8 8, 39 ſch. mbl . Part .

„zu vermieten . 83
J. Stock , b. Stanß ,
möbl . Zim. . zweiBetten au 7 85

zu vern .

3, 10
„ gut möbl . Zimmer ,

mit 95 ohne Penſion , ſof .
3u vermieten . 188

3 , 7 3 Treppen
gut möbl .

35
75

verm . 44627

2. St

Große , ſchöne 21
8⸗Zimmer⸗Wohnung

am Luiſenring auf 1. Mirbillig zu vermieten .
Näheres G 7 No . 24

bei Gerger .

Feudenheim
Einfamilienhaus

Ecke Schützen u. Körnerſtr .

6 Zimmer ,
Wohndiele und Zubehör ,

verſetzungshalber baldigſt
zu vermieten . 240
Näh daſelbſt ab 11 Uhr Bm .

Friedrichsfeld
Ecke Kaiſer⸗ u. Wilhelm⸗
ſtraße , 3 Wohnungen je 4
Zimmer u. Küche , zu vm.
365 Auguſt Jung .

Heidelberg .

Villa⸗

Wohnung
—8 Zimmer , Bad ,

Glasver . , Garten per
1. April er . zu verm .
44312 Landbausſtr . 22.

Für

Möbl. Zimmer

prt . , gut wbl .53. 252
% Wohn⸗ und

Schlafzimmer ſofort zu
vermieten . 362

56. 7 bönm möbl . Zim .
an Herr zu vm.

Näh . Bäckerei . 31051

4 , 4 2 Tr . ſchön möbf ,
Zimmer ſof .z. verm .

5 13 parterre , ſchön
9850 möbl . Zimmeß

mit oder ohne Penſ . per
ſof . bill . zu verm . 44699

Beethovenſtr . 8, 5. St .
gut möbl . Zimmer Pillig
3u vermieten . 315

Friedrichsring 30 , parf .
2 ſchön möbl . Zim. , ( Wohn⸗
u. Schlafzim ſofort odern
ſpäter zu verm . 81508

Frieprichsring 3, ll
gut möbliertes Wohn⸗ und
Schlafzimmer an beſſeren
Herrn per J. Mai zu verm ,

11234
paxt. , 80Gontardſtr. Haee

Zimmer zu verm . 3¹¹⁰

Kleinfeldſtr . 44 3. St . ,
ſchön möbl . Zimmer 5an beſſ . Herrn zu verm .

ameyſtraße 16 , 3 Tr . .
ſchön möbl . Zimmer

ſofort zu verm . 31475

Max Joſeſſtr 8 ſſſ . ⸗85
Schön möbl . WehreSchlafzimmer per 1 e

od. ſpäter zu verm . 44780
Heinrich Lauzſtraße 88 ,

mböl. Zim . , en .m. Klav
ben . p. 1.Apr . 8 . D. 3082
Große Merzelſtr . 7 ,
Schön möbl . Herren⸗
Schlafzim . m. NaßCentralh . u. Bad Ahe
Bahnh . u. elektr . Halteſſe
p. 1. Mat 5 5

Bithen e .„ hübſch möbl . Zimme
15 zu vm. 44740
Nupprechlſir , 12 2
eleg . mbl . Wohn⸗ n. Schlaſßß
per ſof . od. Ipät . 3. 8.

Pfſügersgründsff . 43,
3 Zimmer u. Küche p. 1. Mai
zu v. Näh . part . 318

1 iſtr. 3, 2. St . lö .
Schöne 4⸗Zimmerwoh⸗

nung mit Bad , Speiſe⸗
kammer u. Manſarde , neu
hergerichtet , ſofort zu ver⸗
mieten . Anzuſehen 44636

zwiſchen 3 u. 3 Uhr .

5. Querſtr . 8, 2 Zim . u.
Küche , auf d. Marktplatz
geh. , zu verm . 125

Aheinſtraße 7
7 Zimmer mit Zubeh . 1 Tr .
wegzugshalber zu vermiet .
Näß . Kirchenſtr . 12. 31517

Rötterſtr . 108 ,
3. St . , 1

5 85155 zu
vm. Näh. 4 „ Ziegler .

31562

N 15 29Roſengakteuſtraße 32
große helle Souterrain⸗

räume auf Wunſch mit 4
oder 5 Zimmer⸗Wohnung
auf 1. Oktober zu vermiet .

Näh . beim Hausmeiſter
im Sonterrain . 44613

Ryſengarteuſtr . 34,
3. Stock, ſchöne Wohnung ,
4 Zimmer , Küche , Bad ,

Meabchenzimmer , u. Zuübeh.
1. Juli zu v. Näh. 2. St .

81417
1Roſengartenftr . 345

Schöne Wohn . 4 Him. Küch
Bad . Mädchenz . p.
1. Juli zu verm .

——11II . Stock .

Rupprechtſtr. ö, 2 T
ſchöne 4 Zimmer ,
denzim . , Küche u. Speiſek . ,

Manf .wd Juliauf 1.
V

0 *flnmdirJ5,L.St.
4 Zimm . , Küche , Keller u.
Manſ . an ußh . L. 900 M.
bis 1. Jult zu uvm. 289

Rheindammſtr .4, 2. St. ,
6 Zimmer , Bad und Zub .
wegen Wegzug auf 1. Ji8
zu vermieten . 684

Waldparkſtraße 2 ( Kir⸗
chenplatz ) , ſchöne 4 Zim . ⸗
Wohnung per 1. Juli zu
vermieten . Zu erfragen
4. Stock zwiſchen 1

1
3

720Uhr .
ochpart .

Wald parkfkr. 95 Zin .
Bad , Speiſekamm . Kamm.
im Dachſtock in ſonniger ,
freier Lage per 1. Juli zu
vermieten . 44728

Näheres Wiubdeckſtr . 10,
parterre .

Waldparkdamm
Nr . 2 bis 5

Elegante 5 u. 6Zimmer⸗
Wohnungen zu verm .
Jul . Schmitt . Tel . 692 .

Werftſtraße 28/25
kleines Häuschen,4Räume
entweder als Wohnung od.
als Bürd zu verm . 44476

Näh . Gehr . Hoffmann ,
Telephon 415.

Windeckſtr . 21
4 Zimmer⸗Wohn . m. Zub .
per 1. Juli zu verm . 331

Näherves Laden .

2 frdl. leere Zinmer
nebſtBader . als Kliche verw .
g. einz . Dame o. beſſ . Herru
ſof . zu uv. D 2, 9 , 3 Tr . 81

Schöllehleereß Ziunmer
ſep . Giugaug , ſofort zu
vermieten . 44755

2, 16 , 1 Treppe .
Schöne z Zimmerwoh⸗

nung mit Badezimmer p.
1. Mat zu vermiet , 44743
Näheres Waldhofſtr .11a,

Bureau Hof .

5
5

Zimmer
Küche , Bad u. Jubehör zu
verm . Näh . Luiſeuring 53
part . Tel . 6626. 44657

Clel. F⸗Zimewehnunz
mit Küche , Speiſek . , Bad ,
gr . Diele , Fremdenzim .
u. Manſarde , elek . Licht i.
4. St . bis 1. Juli z. verm .
Näh . Max⸗Joſephſtr . 14 ,
8. Stock , Iks . 44607

Schön möbl .

4 , 20 u. 21, 3. St . l. Schön
möbl . Zimmer für ſol . Frl .
mit od. ohne Penſ . z.

v.

E 5, 12 Zinmeb ohneFenſ d. Frl . zu verm . 334

Schimperſtr . 1. 4. Stock
möbl . Zimmer m. Penſian
an beſſ . Fräulein d .
ſpäter zu verm . 447³8
Seckenheimerſter 20
. , gut möl . Zim. zu v. 3187

6 . 0 1 Tr . , einf . mbl .
Zimmer per ſof .

8¹ 44769

Spelzenſtr . 15 III . Mitfe
ſchön möbliertes Zimmen
zu vermieten . 380

63, 9 . St , einf . möbl .
Zim . ſep .z. v. 322

67 , 32 3 Treppen
Schön möbl . Zimmer ſofort
zu vermieten . 316

möbl . Zim . z. .. 4 bei Wetz . 16

U 15 17 Vorderh . part .
gut möhl . Zim .

zu verm⸗ 1465
7 , 28 , part .nöbl . ?
mit Penſ . zu v9 444 9

14 14 4. Stock , möbl .
5 Zim . mit Pen⸗

ſion , monatl . 60 , ſofort
zu vermieten . 199

7 —
1 35 5 1 Tx.

Zimmer an
beſſ . iſrael . Herrn ev. mit
Peuſ . zu vermiet . 44764

*
5 2, 1 r .

Schön möbl . Zimmer an
beſſ . Herrn zu um. 44765

Lg, 5 Tr . ſchün möbl .
Zim . mit Penfion .

25 per ſofort zu ver⸗
mfelen.

g. St . ,

44710

L 13, 2 Zimmer mit
möbl .

und ohne Penſ . auch auf
kürzere Zeit ſof . zu verm .

44698

Waldparkſtr . 34 part .
Schüön möbl . Zimmer ſoyf
zu verm

Woldſeſfr . L
möbl . Zimmer an Vee
Herru zu vermieten . ———.

Werderſtr . 10 , J Trepp
Wohn⸗ unb Schlafzimmet ,

90
möbliert z. vn .

ut möbl . Zimmet , 15John⸗ u. Schlafzimme zu vermiecten .
Näh . Elekt . Bahn , Halle⸗
ſtelle Mannheim⸗ Teuden
heim , Hauptſtr 14 .

*0 möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer z. ver⸗

mieten . 150

bechren

Elegaut Möbl. Ziumet
. anſchl .ſein möbl. Schlof⸗

zimmer , für 10d . 2 Herren
paſſend , mit od. ohne Peu⸗
ſion , vom 1. April ab zu
vermielen . Elektr . Licht
Wad vorhanden . Schöne
freie Lage . 44580

Außerdem iſt noch, ein
eiufaches Zimmer , mit ode
ohne Peuſion ſofort an
elnen beſſeren Herrn ad⸗
zugeben . 5
Au erfragen 8 65 23 1 Er .

A4. 29 möl . Zimmer an
junge Herrn

zu vermieten .

N 4 . 5
Tr . , gut möbliert .Zim⸗

mer ſofort zu verm . 44750
2

N3,11 % 360
5

—47
0 3, 13
ant beſſer. Herrn ſof⸗ 257vermieten .

Sut möblterten , füne
Zimmer , ohne vis⸗üyis ,
zum 5 April zu vermfeſen .
Auf Wunſch mii Peußtos
Liebigſtraße 30 n. Krks⸗

Erſt . Haus links von
Max

2 feinmß
U. Schlaſgz . in 07 10

5
of, zu um .

295 6, 28, 3. Slock
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Heidelbergerstrasse )

Ankauf

d GSSRrten *
Herrschaften

iſt es bekannt , daß ich
höchſten Preiſe für Kleihg
Schuhe , Möbel u .
zahle und laſſen ſich dutt
hoheProzentaugebote nichirre führen . Bitte mache
Sie einen Verſuch .

B . Scehwarz ,
8 25 11 , Telephon 44 %

7Neu eröffnei
Getragene Herreu⸗ u

Damenkleid . , Schuhe , .bel etc . Zahlt die höchſg
Preiſe . S. Nitke .

913ʃ¹
rn 1Aetragene Kleide

Schuhe , Möbel zahlt d
ersten Preise 908ʃ3

7 1 T 0Kissin , rel 240
Alles Alte ,

ſowie Neu⸗Abfälle voß
Papier , Tuch , Woß
Eiſen , Metalle , Gumm
Sumpen , Flaſchen , Süß
ꝛc, ſofort . Abholg , jed
Quant . u. Vollwertzahlum
nur direkt durch 8g48
Abfall⸗ nkauf⸗Centraß

Gr . Merzelſtr . 44 Tel .

kauten Sle am besten bei uns . Wirempfehlen : 5

Febeſte-Dlot , 30 ,in Geschmack , Ia . Qual . Stück

JwussSehlotünt , 25 .
ganz leicht verdaulich Stück

Dananen - 51 30
Sanftss-; roi
75 Sanlke Sebdleipend Stück 33

Pfg . 5
Fruchi - Nuss - pasten

e J0 - 65 ,
Sefrocknete gananen

30
Pfg .

1.
5555Rita lange schlanke Form

50aus prima Satindrell , weiss und 3natur , mit 2 Paar Strumpfhalt .
0

gesunde , schmackhafte Süd -
FHettt Fand

II .
— 4¹Asta extra langes Corset ,

50aus weissem Batist in all . Farben , 4mit 2 Paar Strumpfhaltern

Walaen — Haker — Früchte-Lecs
sehr kräftigend Peker 40

Pig .

kfueft - Krat - Sonnttten
fkür Sportsleute 4030

und 60
Pfg .

ronen - und Himbeer - Säfte
garantiert rein . Kleine Flaschen .

Stellon finden

III . IV .

4¹ z28 0,sehr lang„ Sirene Aus prima
25 „Louise nach unten , 75Satin Drell , modernste

N für starke Damen , mit
Form , waschbaru . xostfrel 3 Paar Strumpfhaltern

Gerichtsvertretg
Per ſofort geſucht jung

Mann
der längere Zeit auf A

—
—

—
—.

92 3
Stellung tätig war u. klar5 Flnade, fertige Chocolade Spezialität : u. ſelbſtändig auſſaßt. Geſl .

8 gesundes Aülricchungsgetränk. 5 6, Manpdeobellesche Sralt. Grosse Flasche 85 Pte . Corsets nach Mass
danebeus para - Msse 40

5 Kaufmaun
0 116 % Pfund — In amerik . Untertaiſſen und aer1 ſtadtkundig ofor 9 %5 Walnu ＋ — Cocosnu 10 13

Bũstenhaltern großhe Auswahl
5 1555 wigshafen erbeten . 91889

1 Mandelbutter .
4 daghe bert e

5
5 NReis - Ch ocol adle Sãmtliche Reparaturen 7 65 Monteure

5 33 cschnellstens u . billigst . KolonnenführerSittere Chocolade
5 ſar Peisneugen uut deö — 585 5 ſtallationen . Angebote mit. Auswahlsendungen Zengntsabſchrift u. Lohn

5 ftelephoni ch Anruf Rpeiiic eer33
ſchaft , Abt . T . B. J .1 auch nach außerhaſb

WManngeim .

9 Ea
—— — 2 17 0 7bers & U e1 N mit längerer Burenn

praxis , möglichſt mit Vor
kenntniſſen der franzöf ,ieeeeeeeeeeeeeeeeeee h deenheee dnemhfe Surge
zum bald . Eintritt geſucht .

ae 12 Süddeutsche Bank A bge
1 U E Abtellung der Pfälzischen Bank

b 18 Manndem p7 , 18
f Heldelbergerstrasse — Näne Wesserturm .

Jn

24224222182221
—

8 Ein ordenkl. Mädchen
D 4 , % % 0 . Mannhbheim . 5 4 , %/10 . ] bas mit fämtlichen Haus

Telephon Nr . 280 , 841 und 1984 . arbeiten vertraut und

in Weiſenheim am Sund. Kapital u . Reserve Mk. 60,000 , 000 . e
kröllnung von lautenden Rechnungen mit Carl Cahn ,R 7,2 ,

Badiſcher Rennverein Mannheinm.

größter Obſthau⸗Ort Dentſchlands . Mrorae oereeben TeaedberagHenangen Herren⸗
7

rdentliche
5

Allen Naturfreunden , Tonriſten , Vereinen uſw .

5

Auf⸗ Wüſchegeſchäft
wird der Beſuch unſerer in herrlichem Blüten chmuck demahrung in Lerschlossenem und zur Ver -

ſucht Zuſchneiden undIE 0 IIII Ulig Schulranzen prangende Gemarkung empfohlen . Blüte danert wallung m ofenem Lustande . Ae ö

und ohne Kreditgewährung .

ee gg , eane dunen
ee ee ,entäß 8 er Satzungen findet am Samstag , den 5 uſtige Bahnverbindungen . Vorzügliche Be⸗ An - und Verkauf von Wertpapieren fan3. April , mittags 12 Uhr im Parkhotel , Mann⸗ kaufen in beſter wirtnug am Platze . Auskunft durch den sowie Austührung von örsensufträgen an tüchtige Arbeiterinheim ſtatt . 91884

94 3 der Maunheimer und allen auswärtigen Borsen .Tagesordnung : von M. . — an Verkehrsausſchuß kſenheim g. Sand Besondere Abteilung für don Ans und Verkaut Offerten unter R. L. 9180h
1. Rechnungsanlage für 1913 in Rindleder von Werten ohne Börsennotiz . an die Erpedition d. Bl .9

5 Diskontierung und HEinzug von Wechseln 482 . § 11 der Satzungen : ohne Pappeinlage auf das In - und Ausland zu billigsten Sätzen . 5Maunheim , den 8. April 1914. von
—95 1555 91950 Ausstellung von Schecks und Acereditiven

Badiſcher Rennverein , Mannheim . eee e eeeee
Der Vorſtand : RN Schmiederer scheinen und verlosten Hflekten . 3543115 5Hohl Sigmund Hirſch , F 2,42 Versicherung verlosbarer Wertpapiere gegen

8

Sattler 1 i
Hursverlust und Controle der Verlosungen . Lehrmüdchen

F 2 , 12 F2 , 12
Tapezier - und

Neiſ Agchen Dekorationsarbeiten
Damenhan taſ en

Tele2 Phon 1437.
Akten⸗ u. Muſikmappen ꝛc.

uu ricder Auswabl Gelegenheit zum Erwerb einer Kuranſtalt mitGrüne Rabattmarken :
Wirtſchaftsbetrieb .

Der Unterzeichnete beabſichtigt am Dienstag , den

9
1

75
Blumenhaus

1656 Friedrichsplatz .
2737ͥ̃

²˙

—

Tennis
Die Neuheiten 1314

8 Aimel eingetreffen !

erbsste Auswahl ! Billlgste Preise !

8 — 5

Liegenschaften

8
14 . April , nachmittags 3 Uhr , ſein Wirtſchafts⸗ Lehr ingnort Straßenbahun . Uporthaus riasch

Die ortspollzeiliche Vor⸗ „ Ilineralbad Weierbach “ aus guter Familie u. miiIgVerl . Kunststr . D J , 1 . eee e 9 Wir empfehlen zu Seschenken ( mit Kur⸗Gaſtwiriſchaft , Badeauſtalt etc . im Wirt⸗ 251 AieStraßenbahn⸗ 1 ſchaftslokal daſerbſt einer Verſteigerung auszuſetzen . Kolonialwar . und De— 7
die in hübschem Einband bei uns er

Das Auweſen befindet ſich in ſchönſter Lage mitten im 90971Auf die Festtage — Ner bn 5178 9 Schlenenen Sedichte Nebgebirgsort Zell⸗Weierbach , 3 Kilometer von dem
mache ich wieder auf moine vorzüglichen ne an Haupteiſenbahnknotenpunkt Offenburg entfernt , in

0
1 —

I milder geſchützter Gebirgsgegend . Vorhanden ſind ge⸗Weine ee ee beeee Nee EinBIntenstrauss berel
ſcbr

deehnee bener Bedeendent eaautmerksam . 1
bat , Fargüſte mik ungs 90

39 vartten ſehr geeignet , ferner Badeanſtalt mit alt⸗ atgsssede
Rot - u. Weisswelne von 88 bezw . 70 Pfg . an , ſchügter Hutnadel von der

rener
und bewährter ſehr heilkräftiger

nre Donl Uuise Erllng . quelle . 6Sosse Wens von 80 an. ] Krfdcheneiner entergen . ., Die Gebäulichkeiten ſind aut im Stand , 1911 folid
7% ] rluchen einer entſprechen⸗ Preis IIIR . . — ſumgebaut und reſtauriert , Die Fläche iſt 47 Ar groß . 3⸗Rei Mehrabnahme Extrapreise . 423] den Aufforderung der 0 Das Anweſen kann auf keichte Art zu größerer Kur⸗2 Fahrbedienſteten unbe⸗ 10

ſtalt , Erhol⸗ i
8 5 d er⸗ tzSpan . Weinhandlung von

— Dr. ll. Haas Sche Buchüruckerei 15 1 für Aergteund Anſtalis- Lagerp la
leiter von Intereſſe . ca. 1000 am groß , 38tritt exrmi — * I . * 2 0Hax 7 keifler W MRangßelm , 9 Aurtf 1014 16

8 5
4 Viebhaber und Intereſſenten labet böfl . etn : mieten geſucht . Off . unt .* Straßenbabnamt. — — ————— — — — — — — Der Beſiter : Wilh , Hamm . I Nr . 91982 4. 5. erx .5. .

— — — —
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Herren - Hemden . 50

Herren - Einsatz - Hemden . 25

Herren - Unterjacken . ab 90 Prs .

Herren - Unterhosen a5 20

General - Auzeiger . — Vadiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt )

elrel
hteneeeeee

Grössere posten M

ZAu AüssMARNenreisen :

erren - Socken , Herren - Handsehuhe .

Krawaften - Stoffel

n

ſäsche U. Il
eeegcneunngegantaſnengennpannegmnmengenmemel

Herren - Nachthemden ausnahmeprelss 3,10 . 50 . 60

Farbige Oherhemden usnahmepreis . 50

Welsse Oherbemden Ausnanmeprels . 95

Hosenträger ,2 Serien Ausnahmepreise 80 . 50

Kragen und Vorhemden

Meine Spezlal - Sorten HerFPen Kragen , Manschetten , Vorhemden
viele moderne Formen .

3 ͤͤ

Kragen , Vorhemden, Manschetten Stüex 45 biz , 3 Stiek . 25 Sport - Gamaschen v 95 v⸗

Kragen , Vorhemden , Manschetten Stück 60 Pre , 3 Stück . 65 Teufels Mars - Wickel - OGamaschen

Stück 35 Ple . , 3 Stück 90 Pfg .

ab 35 Pfg .

. 25

Sport - Kragen

Sport - Hemden . 2

Feine weisse und farbige Oberhemden ( Sieletelder Fabrikab .

Kunststrasse

d. Paradeplatz, heim Kaufhaus .

Alber Art hefert billigst

Ot. H. Raas Sche Buch -
A druekerel , 8. m. b. H.

das voHonde . unSchRATOBTe
— lnsebhmlttel der degenwart .

raphrt Zelk, Geld , Muhe und Arbeft .
Man wertang ausdrucklich , G18 ʃ
CHEMISOHE INDUSTRIE

Voll mer A Fausat
iermerzheim

a . NR.

½ Pfd . 30 Pig .

½ Pfd . 88 Pfg .

Vertreter : A . NMisſchert , Eichelsheimerstr . 27 .

BFFrn

Buntes Feuilleton .

reichſte Deutſehe der welt .

So ſtill und unbemerkt , wie er gelebt und ge⸗

ſchafft hat , iſt Friedrich Weyerhäuſer

auch aus der Welt gegangen . Und doch war es

einer der mächtigſten Märmer in der Finanz⸗
und Handelswelt Amerikas und der reichſte

Mann deutſcher Herkunft , der da vor wenigen

Tagen die Augen zum ewiügen Schlafe geſchloſ⸗

ſen hat . Weyerhäuſer war der große Holzkönig ,
in deſſen Haund ganze Pru pinzen , ganze Länder

waren. Niemand weiß genau , wie viel Bau⸗

holzland er befaß , und er ſelbſt hat feinen Be⸗

ſitz ſtets ſorgſam geheim gehalten . Aber es iſt

wenigſtens annähernd beſzannt , daß er z. B . im

Staate Waſhington allein 50 000 Geviertmeilen

Bauholzland ſein eigen nannte und daß in den

Gebieten um Wisconſin und Minneſota herum ,

ſowie am Miſſiſſippi etnoa ebenſo viel in ſeinem

Beſitze war . Wieviel ( iber das Land wert iſt ,

das Weyerhäuſer gehüſrte , das läßt ſich ſelbſt

ſchätzungsweiſe nicht eyrmeſſen , aber wenn man

allein ſeinen Beſitz im Staate Waſhington auf
eine Billion Dollars fthätzt , ſo greift man kaum

zu hoch . Er hat ganzſe große Waldgebiete durch

richtigen Eutſchluß umd ſchnelle Ueberlegung um

einen Pappenſtiel an ſich gebracht , bei deren ſpä⸗

terem Verkaufe ihm Jaunn Verdienſte von vielen

Millionen in den Schoß fielen .
Der Mann , der dieſe fabelhafte Macht und

zieſes Riefenvermözzen aufzubauen verſtanden

hak , war ein Baueſenſohn aus Niederſaulheim ,

der bis zum 18 . Jihre ſeines Vaters Gut be⸗

ſtellte , bis er 1852 nach Amerika auswanderte .
In Illindis fand er Arbeit in einer Sägemühle ,
und durch Sparſaynkeit und Fleiß brachte er es

ſo weit , daß der Beſitzer der Mühle ihm und

einem anderen Hameraden , gleichfalls einem

Deutſchen , die Müßhle verkaufte . Das war der

Nuſang der Laufbahn Weyerhäuſers . Als er

bei einer Reiſe zur Beſichtigung der Wälder von

Wisconfin die finnloſe Verſchwendung wahr⸗

nahm , die mit dem Holze von den Amerikauern
getrieben wurde , da empörte ſich ſein Sparſam⸗
keitsſtun hiergegen und gleichzeitig begriff er ,

welche großen Möglichkeiten ſich einent umſich⸗
ügen Geſchäftsmanne hier boten . Im Jahre
1864 war er ſo weit gekommen , daß er den erſten

Anlauf wagen konnte ; das Waldland , das er

krwarb , war damal⸗ beinahe umſonſt zit haben ,
und aus dieſem Keime erwuchs daun der Rie⸗
ſenbetrieb , der Weherhäuſer durch das Mittel

des von ihm gegründeten Syndikates zum Holz⸗

köuig von
i Seine Hand reichte

von einem Amerikas zum anderen , von

überall

erbältkichl

See
Evangeliſche Stadtmiſſion

Vereinshaus K 2, 10 .

Gründonnerstag , ſ½9 Uhr : Paſſions⸗Andacht .
Karfreitag , 3 Uhr : Erbauungsſtunde , Inſpektor

959
0 ½ Uhr : Blaukreuz⸗Verein , Stadtmiſſionar

Moſes . 5

Habe mick als Spezialarzt für

Magen - , Darm - u . Steffwechse .
Krankheiten nach vorherig , Ausbildung
an verschiedenen Universitätskliniken

niedergelassen und wohne 15236

N 4 , 23 . 14 , Kunststr . Tel , 2437 .

8
Dr . med . Schönfeld
bisher prakt . Arzt in Mannheim . ö

William Lasson ' s Hair - EIier
nimmt unter allen gegen das Ausfallen der
Haare , sowie zur Stärkung und Kräftigung
des Haarwuchses empfohſenen Mitteln un⸗
stteltig den ersten Rang ein.

Es Besttzt zwar nicht die Eigenschaft , an
Stellen , vo überhaupt keine Haarwurzeln
vorhanden sind, Haare zu erzeugen - ( denn

ein solches Mittel gibt es nicht , wenn schon
dies von manchen anderen Tinkturen in den
Zeitungen fälschlich behauptet wird ) —
wonl aber stärkt es die Kopfhaut und die
Haarwurzeln derartig , dass das Ausfallen

des Haares in kurzer Zeit aufhört und sich
aus den Wurzeln , so lange diese noch nicht
abgestorben sind, neues Haar entwickelt ,
wie dies bereits durch zahlrelehe prak⸗
tische Versuche festgestellt ist. 1

Auf die Farbe des Haares hat dieses Mittel
keinen Eintluss , auch enthält es keigerlel
derGesundkeitirgendoie schädlickestofke .

Preis per Flacon : Mk . 3,50 u. 4,50 . Ges . geseh .
In Mannheim ist diese Tinktur nur echt zu haben bei :

Schlechte

Schuhputzmittel

Hönnen Sie an allen Orten bekommen .

Eine bessere Schuherẽme als Pilo aber

nirgends . —

Was tun Sie nun in Ihrem eigenen Interesse um

sich für jeden Fall vor Schaden geschützt zu

wissen ? Sie Haufen ein für allemal nur noch

Pilo und weisen andere Produlte zurück . - Wird

je einmal Pilo in einem Geschäft nicht gefüßrt ,

dann bitte holen Sie dasselbe im nächstliegenden

Laden . Die altbekannte Pilo - Fabrik garantiert

Hess Nachf . , E 1, 19 ; J. Bongartz , D 3, 1. W

Ihnen für vorzügliche Qualität .

32238
36166

Gebirge . Urwälder , unermeßliche , gehörten

ihm , und es iſt , wie ſein Biograph Charles P .

Noreroß bemerkt hat , als ob vom Geheimnis⸗
vollen des Urwaldes auf Weyerhäuſer ſelbſt
etwas übergegangen war . Verſchloſſen , un⸗

durchdringlich , geheimnisvoll iſt er bis zum letz⸗

ten Lebenstage geweſen . Seine zahlreichen Teil⸗

haber kannten einander nicht , wußten nichts von⸗

einander . Er vertraute niemanden an , was er

beſaß , über welche Macht er verfügte , was er

plante . Er blieb ein Einſiedler . Er kaunte keine

Geſelligkeit . Man ſah ihn nicht in öffentlichen

Verſammlungen , und die Vergnügungen , durch

die ſich andere Reiche ihr Leben erheitern , hat⸗
ten für ihn keinen Reiz . Als Millionär lebte er

gerade ſo ruhig , gleichförmig , fleißig und un⸗

ermüdlich , wie in den Tagen ſeiner beſcheidenen

Anfänge . Arbeit und Heimlichkeit : das waren

ſeine einzigen Steckenpferde . Er hatte es ver⸗

ſtanden , ſich die Möglichkeiten , die die große
neue Welt ihm bot , gründlich zu nutzen zu

machen , aber er iſt trotzdem zeit ſeines Lebens

der ſchlichte , kernige , ſüddentſche VBauer ge⸗

blieben , der ſtets an der Sprache und den Sitten

ſeines Heimatlandes treu feſtgehalten hat .

—Wohnungsnot im alten Rom . In unſeren

Tagen , in denen über Wohnungsnot und hohe

Mietpreiſe bitter Klage geführt wird , erregt eine

Arbeit des franzöſiſchen Archäglogen Homo , die

in der letzten Sitzung der Pariſer Acadsmie des

Inſeriptions verleſen wurde , beſonderes Juter⸗

eſſe . Sie zeigt , daß ſchon im alten Rom eine

lange Zeit dauernde Kriſis auf dem Wohnungs⸗
markte beſtanden hat , die der heutigen an

Schärfe kaum etſwas nachgab . Mit Ausuahme

einiger reicher Privatleute , die ihr Einzelhaus

( Domus ) beſaßen , wohnte die große Maſſe der

römiſchen Bevölkerung in Miethäuſern ( In⸗

ſulge ) , die vier oder fünf Elagen hoch waren .

In Sſtia , der alten Hafeuſtadt Roms , wandert

man noch heute durch eine nicht ſehr breite

Straße , die zu beiden Seiten mit ſolchen , bis

zur Höhe des zweiten Stockwerks erhaltenen

Wohnhäuſern beſetzt iſt und die mit ihrer regel⸗

mäßigen Fenſterreihen ganz den Eindruck einer

modernen Straße macht . Dieſe Etagenhäuſer

des alten Rom waren ſchlecht gebaut und we⸗

auf einen kleinen Raum idr
mußte . Es gab eine ganze “ hnungen

Niete ge⸗in der Stadt , für die 10000
natür⸗zahlt wurden . Dieſe Ve

lich ſchwere Klagen hervor , aller Ver⸗

ſuche , den Mißſtänden abzu verſchärfte
is etwa zumſich die Kriſis unaufhörlich bis

Aenderung ein⸗Jahrhundert , wo endlich eine

trat .

Montepins als grauſigſtes Abenteuer in der

Phantaſte ausmalten : das Umherirren eines

Menſchen in der unheimlichen Pariſer Unter⸗

welt , in den vielgenannten Katakomben , das hat

ſich nun wirklich ereignet , und zwar paſſierte

dieſes nicht alltägliche Abenteuer einem Kran⸗

kenwärter des Cochin⸗Hoſpitals , Paul Philip⸗

pard . Dieſer unternehmende junge Mann ließ

ſich durch ſeine leidenſchaftliche Liebe zu geolo⸗
giſchen Forſchungen dazu verleiten , in einen

offenen Schacht hinunterzuſteigen , als in einem

Hofe des Krankenhauſes Kaualiſationsarbeiten

vorgenommen wurden . An einem Stricke ließ er

ſich 60 Fuß tief hinab und wollte ſich, mit einer

breunenden Kerze bewaffuet , „ mal die Geſteins⸗

formationen von Paris anſchauen . “ Um ſeine

Rückkehr von dem kleinen Ausfluge war er nicht

beſorgt , denn er machte ſich an den Kreuzwegen
des labhrinthiſchen Gewirrs von engen Gäugen

Zeichen mit Kreide , um ſich zurückzufinden , und

klopfte dann mit einem Hammer an den Ge⸗

wölben und Steinen herum . Als aber das Licht

ziemlich heruntergebrannt war , ſchien es ihm ge⸗
raten , nun wieder die Oberwelt aufzuſuchen .
Seine Kreidekreuze mußten ja den beſten

Ariadnefaden erſetzen . Aber plötzlich ſah er

andere Zeichen , die man früher wohl aun den

Wänden angebracht hatte ; er kappte hierhin
und dorthin , und plötzlich hatte er eine Brand⸗

wunde an der Hand und ſtand in dunkelſter Fin⸗

ſternis . Wo ſollte er wieder Licht herbekommen ?
Er ſteckte eine Zeitung in Brand , die aber raſch

verflackerte , zündete dann die Bänder ſeiner

Schürze an und verbrannte die wenigen Streich⸗

hölzer , die er noch beſaß . Es half alles nichts ,
er koünte keinen Ausweg entdecken . Stunden

um Stunden irrte er nun in dem finſteren Ge⸗
wirr umher ; eine ſchreckliche Augſt überfiel ihn ,
wie ſie wohl den tief unten begrabenen Berg⸗
mann ergreifen mag . Schließlich kam er an einen

Schacht , der aufwärts zu führen ſchien ; mit blu⸗

tenden Händen kletterte er hinauf , aber hier war

alles ſorgfältig mit einer eiſernen Platte ver⸗

ſchloſſen und ſein heiſeres Gehrüll Hallte wohl

ſchauerlich in den Gängen wider , drang aber

mieht zur Oberwelt empor . Hungernd und völ⸗

lig ermattet , glaubte er , daß ſein letztes Stünd⸗
lein gekommen ſei , und daß er hier elend zu⸗

grunde gehen müſſe . Mühſam ſchleppte er ſich in
Dunkel weiter , und endlich ,

Durch einen engen Spalt

tern und ſich duvchzuzwängen , war unmöglich .

So blieb er denn ſtehen , und brüllte eine Vier⸗

telſtunde laug cus Leibeskräften , ſo gut er es

noch konnte , bis ihn einige Arbeiter hörten und

an einem Seile hinaufzogen . Er war viele , viele

Stunden unter der Erde geweſen , und kam nun ,

gut zwei Kilometer von ſeinem Krankenhauſe

— In den Pariſer Katakomben verirrt . Was

dem Strauez des Meeres bis auf die Gipfel der ſonſt nur die Romane des älteren Dumas und

— Hochzeiten im Ramſch . Nachdem die „ Be⸗
gräbniſſe zu Ausnahmepreiſen “ , die die Heils⸗
armee in Waſhington eingerichtet hatte , einen
ungeheuren Erfolg gehabt haben , kündet die
Heilsarmee nunmehr in großen Annoncen auch

„ Hochzeiten in Ramſch “ an . Für die runde
Summe von 100 Dollar werden dem jungen
Paar folgende Leiſtungen garantiert : Heirats⸗

erlaubnis . Kirchliche Trauung . Eine zwei⸗
wöchentliche Hochzeitsreiſe . Einrichtung der

Wohnung und Bezahlung der Miete für den

erſten Monat . Flitterwochenzigaxxen für den

Bräutigam und ein Riechkiſſen für die Braut ,

Die Heilsarmee verfolgt mit dieſen „noch nie

dageweſenen billigen Preiſen für Hochzeiten“
zwei gemeinnützige Zwecke . Einmal will ſie
die Heiratsluſt ſteigern , denn viele Leute fürch⸗
ten ſich jetzt vor dem Heiraten , weil die Hochzeit

ſo furchtbar teuer iſt ; ſodann aber will ſie ſe Iſt
bei dieſem Ramſchgeſchäft noch verdienen Wie
der Leiter der „Hochzeitsfiliale “ der Heils⸗
armee in Waſhington mitteilte , hofft man bei
genügend großer Beteiligung bei jeder Hochzeit
10 Dollar zu verdienen , und für den Ertras

ſoll dann ein Sanatorium gebaut werden
Manches läßt ſich freilich auch im Ramſch nicht

billig geſtalten . Die Heiratserlaubnis ob⸗

gleich ſie billiger iſt als die Erlaubnis zunm
Halten eines Hundes , koſtet nun einmal einen

Dollar . Die erſte Monatsmiete für eine Woß⸗

nung von vier Zimmern und Bad muß mit

20 Dollar angeſetzt werden , und die Hochzeits⸗

reiſe , die die Neuvermählten nach dem Gut der

Heilsarmee in Maryland antreten müſſen , for⸗
dert allein für die Fahrt 25 Dollar . Aber die

Einrichtung wird dafür ſehr billig hergeſtellt ,
denne ſie bird in den Werkſtätten der Heils⸗

armee gearbeitet , und ſo bleiben doch noch 10

Dollar Gewinn .
— Die Wahlreiſe mit der Flugmaſchine . Einer

der beſten Militärflieger Frankreichs , M. de

Montjou , beabſichtigt bei den kommenden

Wahlen im Wahlkreis der Sarthe zu kandi⸗

dieren .

mit elegantem Schwung hernieder und bersitet

ſo ſchon durch ſein
ein intereſſantes Schauſpiel ,
ſein Beiſpiel Nachahmung finden , und es wer⸗

den auch noch andere Kandidaten , unker deuen
ſich ſo manche Jünger der Flugkunſt befinden ,

den Weg zum Herzen ihrer Wähler durch die

Hüöhenluftkurort

Luft nehmen . ; ————58
GastH. Zum Hirseh0 00 §b n U bel Herrenalb

Inmitt . der schönst . Tannenwäldler . Neuer Saalf . Vere
entfernt , wieder aus ſo heiß erſehnte Sonnen⸗

licht zurück . Pension von Mk . 3 50 an .
u, Tourisken , Für Erholungsbedärftige das ganze 9.

Bes, : Karl Wurz .



Eiulaòdung -
Hieròurch geſtatte id ; mir , die geehrlen Eituoꝶuer

Manuhjeums unò QAliigebung qur Befſtchugung memer dn
9 . Ayril ds . Is . neu erõſueten

Mäbel - Ausſlellungsrdume
a5 , 17/19

Höll . eiusulabeu . Gleicpeiuig erlaube ich mir , meiuen werten Auuben , die mich in
meinem Auſernehmen biis jent unterſtut unò mir ihr Bertrauen entgegengebracht habenu ,

mæien Daul auszuſnrechen .
Mei Beſtreben mar uud wirò es auch́ feruerhm ſein , metue werte Aunòſcsaſt

Hets reell u . jorgfaliig zu bebienen u . gute Mare zu iligen Nreiſen zu lieſeru .
Der Bemeis meiner Meellitas iſi , dalj in ber kurgen Jeit vou 70 Jahren mem
Geſchaſt aus gauß kletuen Aufaugen ich derart entwicdtelt gat , beßj ich mich veraulaßt

Jaß , meine Geſcßutsraume , naqjbem ić erſt vor qJahrenu das Geſchaſtshaus G3 , 17/19
zur Vergroͤhjerung memes NAuternehmens augekauſt hatte , in bieſem Qaßhre wieber

durch einen ſich in einem au mein Gruudffum augrempeuden eubau beſtnblichen
mobern ausgeſlatteten Paben zu erweiteru·

Bei vber Ausſlauung meimer Auaſlelſnugsraume gabe ich utr jur Aufgabe ge·
macht , jebem Geſcfmadt gerecht zu werben , inbem ich Rom! l . Gclafe , Gneiſe .

Haerren . , Fremben - u . Ninòersuumer , ſotie Kouml . H nicheu iu alleu
Hoharten vom Einfachſten bis jum Clegauteſten ausgeſtelit Habe.

Dndem ic ; mir zur Aufgabe mache , meinem Geſchuſtanrinpin tren y
Eleiben , wirò es mein Beſtreßeu ſeim , auqh feruerhin uur erſtRlaſſige Fa·

britate anit gaus geringem Nußgen zu verkanfen unò hoſte , baßj meiue ver
ehrte Nundſchaſt ir wmeiter ihr Vertrauen ſcheulen und mich in metunem

Anteruehmen feruerhin unterſtugen wirůb .

Dom Erohnungstage zts zum 2g . Ayril er . wůhrend ber Be .

Aligung in den Aaqhnuttagaſtunden von 3 - Ahr fudet
Rein Merlauf ftal .

Als Anbeulteu au meline NenEroſſunng Habe ich in atnem
beſouderen MNaum eleganle Gegeuſtanòe als Geſcheub

fFur die w. Beſucher ausgeſtelii unò ſteht es jebem
Beſucher frei , ñch ein ſalches zu wühlen und

Bitte Höllichſt , Fiervon Gebrauch
8

zu machen .

Aeleyhon c
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